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Tägliche Ausgabe :
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aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

gel⸗Nummer 5 Pfg .
Nur Sountags⸗Ausgabe :
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ins Haus od. durch die Poſt 25 Pf .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile . . 20 Pfg .

( Badiſche Volkszeitung . )

E 6 , 2 .

der Stadt Mannheim und Uumgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Maunheim und Amgebung.

Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr .

( Mannheimer Volksblatt . ) Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim “ “

In der Poſtliſte eingetragen

unter Nr . 3021 .

Telephon : Direktion und

Druckerei : Nr . 841

„ Redaktion : Nr . 377

„ Expedition : Nr . 218

E 6 , 2 .

Auswärtige Juſerate .. 25 — . Für unverlangte Manuſkrißte wird keinerlei Gewähr geleiſtet . 1

Die RellemeBele
„ Filiale : Nr . 815

Ar . 539 . ( Mittagblatt . )

Eine Reichstagserſatzwahl

muß im Reichstagswahlkreiſe Deſſau⸗Zerbſt in Folge des Todes

des Reichstagsabgeordneten Roeſicke , welcher der Frei⸗

ſinnigen Vereinigung angehörte , ſtattfinden . Bereits gehen ver⸗

ſchiedene einander widerſprechende Nachrichten über die auf⸗

zuſtellende Kandidatur durch die Preſſe . Während die eint

Meldung beſagt , daß in Deſſau der Führer der Freiſinnigen

Vereinigung , Herr Dr . Barth , der bei den letzten Reichstags⸗

wahlen in Kolberg dem konſervativen Gegner unterlegen iſt , als

Kandidat auserſehen ſei , bringt die „ Köln . Ztg . “ folgende

Meldung :

„ Man nimmt hier an , daß die vereinigten Liberalen als

Reichstagskandidaten für den durch den Tod Röſickes er⸗

ledigten Wahlkreis Deſſau den früheren nationalliberalen

Vizepräſidenten des Reichstags Büſing aufſtellen werden . “

Das „ Berliner Tageblatt “ läßt ſich dagegen aus Deſſau

Folgendes telegraphiren :
Dem Vernehmen nach wollen die Nationalliberalen den

durch Röſickes Tod freigewordenen Deſſauer Wahlkreis

Baſſermann anbieten .

Ferner verbreitet das Depeſchenbureau Herold folgende ihm
aus Deſſau zugehende Drahtnachricht :

Die Nationalliberalen haben beſchloſſen , den frei⸗

gewordenen Reichstagspoſten Baſſermann anzubieten .

In erſter Ausſicht ſteht der freiſinnige Kandidat Dr . Barth ,

während von einheimiſchen Perſönlichkeiten der Landtags⸗

abgeordnete und langjährige Freund Röſickes Art ' l und

Landtagsabgeordneter Dr . Kohn genannt werden .

Zweifellos handelt es ſich bei allen dieſen Meldungen vorerſt
nur um Vermuthungen , und wir geben ſie auch nur als ſolche

wieder .

Bei der letzten Reichstagswähl entfielen am Tage der

Hauptwahl auf Käppler ( Soz . ) 12 268 Stimmen , auf

Röſicke ( frſ . Vg. ) 11. 416 , Dr . Rhode ( natl . ) 5704 und Bachem

( Ctr . ) 138 , am Tage der Stichwahl auf Röſicke 16 211 , auf

Käppler 12 919 Stimmen .

Die Bandlungsgehilfen
und die Sozialdemokratie .

Zu dieſem in Nr . 194 der „ Volksſtimme “ angeſchnittenen
Thema erhalten wir von dem angegriffenen Deutſchnationalen
Handlungsgehilfen⸗Verband folgende Zuſchrift :

Ihr Aufſatz in Nr . 326 vom 17 . Juli , „ Gewerkſchaften auf
nationaler Grundlage “ , hat in der „ Volksſtimme “ aus Hand⸗

lungsgehilfenkreiſen ein Echo erweckt , das in Folge ſeiner Irr⸗
thümer der Richtigſtellung bedarf . Der Verfaſſer eifert darin

gegen die nationalliberale Preſſe , die ſich ſeit den Wahlen allein

als Hüterin der Handlungsgehilfen⸗Intereſſen zeige . Das iſt

gar nicht wahr . Wenn ſie ſich zuweilen mit Angelegenheiten

Samſtag , 25 . Juli 1905 .
Deerrr

des kaufmänniſchen Berufes beſchäftigt , ſo thut ſie nichts Anderes
als andere Blätter , z. B. ſozialdemokratiſche , auch . Oder haben

dieſe letzteren ein Monopol darauf Handlungsgehilfenfragen zu

behandeln ?
Der Verfaſſer des Artikels in der „ Volksſtimme “ gründet

nun ſeine Epiſtel gegen die nationale Gewerkſchaft Deutſch⸗
nationaler Handlungsgehilfen⸗Verband und für die alleinſelig⸗

machende Sozialdemokratie auf die von erſterem feſtgeſtellte

Thatſache , daß ſich die Mehrheit der Handlungsgehilfen ihr vater⸗

ländiſches Empfinden gewahrt habe und der Sozialdemokratie

ablehnend gegenüberſteht . Der ſozialdemokratiſche Kollege
tröſtet ſich auf köſtliche Weiſe darüber : Dieſer Meinung der

Deutſchnationalen können nicht alle Handlungsgehilfen ſein .

Etliche denken doch ſicher ſo wie ich. Aber die Beweiſe fehlen

ihm . Er ſieht hinter den Deutſchnationalen 47 000 Anhänger
und auf der anderen Seite eine ſozialdemokratiſche Gehilfen⸗

organiſation von 500 Männlein und 700 Weiblein . Aber man

hilft ſich ſo : Die Zahl der Handlungsgehilfen , die im Stillen

Sozialdemokraten ſind , jene Nikodemusnaturen , die auf den

Tag warten , wo ſie frei bekennen dürfen , iſt viel , viel größer . —

Auch ein Troſt ! Wir ſind grauſam genug dieſe Hoffnung zu

zerſtören . Zunächſt iſt es ziffernmäßig erwieſen , daß die ſozial⸗

demokratiſchen Handlungsgehilfen⸗Vereine mit dem Empor⸗
kommen der nationalen Gewerkſchaft D. . ⸗V. dezimirt wurden

oder ganz von der Bildfläche verſchwanden , wie z. B. hier in

Mannheim . Zur Blüthezeit der rothen Gehilfen⸗Vereine zählten

ſie 4000 Anhänger heute 1200 . Jetzt hofft man für ſpäter .
Wenn erſt einmal die Maßregelungen mißgünſtiger Chef ' s auf⸗

hören , wird auch die ſozialdemokratiſche Gehilfenbewegung auf⸗

erſtehen in Herrlichkeit .
Nun ſolche Maßregelungen werden nie ausbleiben ſo lange

abhängige Schichten Forderungen aufſtellen und durchführen , die

ihre Arbeitgeber in ihrer Machtvollkommenheit einengen. Auch
der D. . ⸗V. kann eine lange Liſte bon maßregelnder Firmen

aufſtellen — er wartet nicht ab bis dieſe aufhören , ſondern

ſchzeitet trotzdem vorwärts . Alſo das ſind keine dauern⸗

den Hinderniſſe für gewerkſchaftliche Organiſationen .
Die Sozialdemokratie ſoll die einzige politiſche Partei ſein ,

die mit ganzer Macht für die ſozialpolitiſchen Forderungen der

Handlungsgehilfen eintritt . Durch unabläſſiges Herſagen

dieſes Satzes kann er für Manchen Glaubensſatz werden . Mit

dem „ Einkreten “ iſt ' s aber nicht allein gethan . Darüber iſt

ſich gerade der denkende Handlungsgehilfe klar . In einer Etats⸗

berathung kann man für hunderte von Forderungen vieler Stände

einkreten . Aber wenn man die Seite aufſchlägt wo die

Thaten und Erfolge gebucht ſind , dann iſt man mit Recht ent⸗

täuſcht . Da findek man keine ſo zähe und nachdrückliche Arbeit ,
wie ſie ein Baſſermann für Kaufmannsgerichte leiſtete .
Alle ſozialen Reformen , die uns heute ſchon beſchieden ſind , ver⸗

danken wir in erſter Linie den bürgerlichen Parteien . Die Sozial⸗
demokratie gefährdete ihre Annahme durch weitergehende An⸗

träge oder ſtimmte überhaupt dagegen . Derlei Scherze mögen

imponiren wem ſie wollen , denkenden Menſchen ſind ſie ein

Fingerzeig .
55

Natürlich iſt es auch die nationale Haltung unſeres Ver⸗

bandes , die auf unſeren Kollegen von der rothen Fakultät wie

ein rothes Tuch wirkt . Das ſind wir ſo gewohnt , trotzdem ſich

Jas Ceſtament eines Fonderlings .
Roman von A. von Tryſtedt .

Nachdruck verboten .

14 ) ( Fortſetzung . )

Malchow ſtand vor mir , und wahrlich , jetzt hatten wir die Rollen
getauſcht . Sein ganzes Exterieur verrieth mir ſogleich , daß er ſich
in bevorzugten Lebensverhältniſſen befinde . Mein unförmliches

Packet war die beſte Illuſtration für mein Ergehen .

In meiner Verbitterung ſprach ich böſe Worte , ſagte Hans , er

möge doch triumphiren über die Genugthuung , die ihm das Geſchick

bereitet , und bat ihn , mich unbehelligt zu laſſen .
Er ſchüttelte nur abwehrend ſein ſchon ſtark ergrautes Haupt .

„Nicht ſo , liebe Martha, “ bat er ſanft , „ durfte ich nicht Ihr

Gatte werden , ſo ſoll doch nichts mich zurückhalten , Ihnen ein

wahrer , aufrichtiger Freund zu ſein . “
Er gab mich auch nicht wieder frei , Stephanie , und mein

Ubervolles , ſchmerzzerriſſenes Herz floß über , er erfuhr Alles , Alles ,

das ganze , unſägliche Elend meines verfehlten , troſtloſen Daſeins .

Er hörte mir traurig zu . „ Martha, “ begann er dann von

Neuem , „ ſehen Sie mich an , Liebe , ich bin ein alter Mann geworden ,

vor der Zeit ergraut und gebrochen . Ich bleibe einſam , denn die

Menſchen , und beſonders die Frauen ſind mir verleidet ſeit damals ,

Alle , Alle ! Durch eine unerwartet mir zugefallene Erbſchaft bin

ich zu einem bedeutenden Vermögen gelangt . Meine Anſprüche jedoch
ſind nach wie vor die denkbar einfachſten geblieben . Aber auch ,

wenn ich wie ein flotter Kavalier lebte , galanten Abenteuern nach⸗

hinge , ſo würde doch ein beträchtlicher Theil meines Vermögens

noch für wohlthätige Zwecke disponibel ſein . Laſſen Sie mich vor

allen Dingen für diejenigen ſorgen , liebe Freundin , die meinem

Herzen nahe ſtehen . Weiſen Sie nicht aus falſchem Stolz oder

Schamgefühl zurück , was ich Ihnen biete . Ich überſende Ihnen

umgehend eine Pauſchalſumme , mit deren Hilfe Sie Ihre Lebens⸗

verhältniſſe arrangiren körmen . Sodann erßakten Sie auf Lebens⸗

zeit eine Rente , die Sie und Ihre liebe Familie vor Sorgen ſchützt .

Mein Kapital iſt abſolut ſicher geſtellt . Sie machen mich glüccklich ,

Martha , wenn Sie mir geſtatten , ein wenig Vorſehung ſpielen zu

dürfen . Und es iſt doch wohl auch Ihre Pflicht , micht in etwas zu

entſchädigen für das ſchwere Leid , das Sie mir damals angethan

haben . “
Frau Martha hatte die Hände gefaltet , das Haupt leicht ge⸗

ſenkt . Ein paar Thränen ſtahlen ſich in ihre Augen , aber ein

Lächeln lag um ihren Mund , ein Lächeln der Exlöſung , als ſie ſich

wieder jene Stunde vergegenwärtigte , die einen ſo glücklichen Wende⸗

punkt in ihrem ſchwergeprüften Daſein bildete .

„ Ich muß geſtehen, “ fuhr ſie dann leiſe und zögernd , als gelte

es nun erſt das Eingeſtändniß einer Schuld , fort , „ daß ich nicht

einen Moment daran dachte , dieſe großmüthige Hilfe zurückzuweiſen .

Die mageren Aermchen Evchens , ihre dunkelumrandeten Augen ,

ſchwebten mir vor , und eng zuſammengedrängt jene zahlloſen Stun⸗

den aufreibenſter Sorge , tiefſten Jammers , folternder Demüthi⸗

gung , wie ſie ein Daſein ohne ausreichende Exiſtenzmittel zeitigt .

Die Bitten um Stundung der Miethe beim Wirth , um Verabfolgung

von Materialien ohne Baarzahlung beim Kaufmann , die flehenden

Briefe an den Kohlenhändler , um Gotteswillen uns einen kleinen

Poſten Feuerung zu verabfolgen — ohne Zahlung natürlich , immer

ohne Zahlung —“ 5
„Entſetzlich, “ ſtöhnte das junge Mädchen
„ Oh — wenn ich das ſo hier erzähle , klingt es einfach , faſt

belanglos , aber das Durchleben dieſer Szenen , wo man nur etwas

erreichen kann , wenn man ſich ſelbſt aufgibt , der Selbſtverleugnung

im höchſten Grade fähig iſt , die tauſend Nadelſtiche , kleinlichen
Gehäſſigkeiten , Unverſchämtheiten dulden muß , ohne mit der Wimper

zu zucken , und dann das EGlend im Hauſe , der knurrende Magen , die

ganze Atmoſphäre erniedrigender Armuth — Frau Martha
ſchauerte in der Erinnerung zuſammen . „ Wer das durchlebt hat,
lernt es , nachſichtig zu urtheilen , über diejenigen , welche aus Noth
ſanken , oder aus Unfähigkeit zur Arbeit , verzweifeln und entarten !

1 .

umhängen .

i den Wahlen ein nationales Mäntelchen

Zu anderen Zeiten freilich wird das vaterländiſche

Empſinden von den Genoſſen förmlich mit Waſſerſtiefeln ge⸗

treten . Wer dann in Arbeiterſchichten nationales Fühlen

ſtudiren will , der muß bei den polniſchen , tſchechiſchen , franzö⸗

ſiſchen etc . Arbeitern herumhören . Man weiß ja , welche Zu⸗

geſtändniſſe die deutſche und öſterreichiſche Sozialdemokratie an

das Nationalgefühl ihrer polniſchen und tſchechiſchen Anhänger

machen muß , um ſie bei guter Laune zu halten . Dasſelbe aus⸗

geprägte Nationalgefühl findet ſich auch bei den franzöſiſchen und

engliſchen — überhaupt bei den außerdeutſchen Genoſſen . Der

franzöſiſche Arbeiter iſt erſt Franzoſe , dann franzöſiſcher

Sozialiſt , und , wenn er dazu Zeit hat , an beſonderen Feſttagen

erſt internationaler Sozialdemokrat . Ehre ihm , daß es ſo iſt ,

daß er verſtändigerweiſe im Blühen und Wachſen ſeines Vater⸗

landes die Sicherung ſeiner eigenen Exiſtenz erblickt . Der waſch⸗

echte deutſche Sozialdemokrat iſt aus anderem Holze geſchnitzt .
Der kann nicht allein aus ſeiner eigenen deutſchen Haut heraus⸗

fahren , ſondern er bringt es auch fertig , in die eines Chineſen
oder Venezolaners hineinzukriechen und ſein eigen Volk darin

zu verläſtern . Michel zu Hauſe läßt ſich ja Alles gefallen .
Aber unbeſorgt ! Das was im deutſchen Gemüth ſchlummert

— auch im Arbeitergemüth , denn es iſt Fleiſch von unſerem

Fleiſch und Blut von unſerem Blut — das kann wohl vorüber⸗

gehend betäubt werden , zur rechten Zeit bricht es ſich doch nach
oben durch . Der Burenkrieg und die Sympathien , die gerade
die unteren Schichten des deutſchen Volkes dem verlaſſenen

Bruderſtamm entgegenbrachten , waren ein Symptom für Den⸗

jenigen , der Augen hat zu ſehen . Das war das Wetterleuchten
einer anderen Zukunft , wo vaterländiſches Denken auch in den

Köpfen der Maſſen Trumpf ſein wird und wo man mit Achſel⸗

zucken von den verfloſſenen Schwärmern ſprechen wird , die den

Bruder Malayen , Singhaleſen , Patagonier und Botokuden an

ihr weltbürgerliches Herz drücken wollten — aber keine Gegen⸗
liebe fanden .

Natürlich läßt ſich über nationales Empfinden nicht gut
mit Leuten ſprechen , die keines haben . Ob unſerer nationalen

Gewerkſchaft nach ihren ſeitherigen Erfolgen die Zukunft gehört ,
oder der Sozialdemokratie mit ihrem obengezeichneten Wirken ,

das entſcheidet natürlich nicht ein ſozialdemokratiſcher Kollege ,

ſondern die deutſche Gehilfenſchaft überhaupt . Und dieſe hat

geſprochen : 10 Jahre Beſtehen des D. . ⸗V. und 47 000 Mit⸗
glieder . Das iſt deutlich genug für Alle . Jedes neue Jahr

unſerer Wirthſchaftsentwicklung bekräftigt unſere Auffaſſung .

Unſere Gedanken marſchiren . Die „nationale Gewerkſchaft “

triumphirt .

Politische ( ebersicht .
mManunheim , 25 . Juli 1908 .

Die Armenvormundſchaft in Baden .

Durch das badiſche Geſetz vom 16 . Auguſt 1900 , die Zwangs⸗

erziehung und die Bevormundung durch Beamte

der Armenverwaltung betreffend , iſt — geſtützt auf den

Art . 136 des Einführungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuch — den

Gemeinden und Kreiſen die Befugniß eingeräumt worden , mit Ge⸗

nehmigung des Juſtizminiſteriums und des Miniſteriums des Innern

auf dem Wege ſtatutariſcher Beſtimmung Vorſchriften einzuführen ,

rüpel , beſchämende Empfindungen kamen mir erſt biel ſpäter .
Damals nahm ich die Begegnung mit Malchow wie eine Fügung
des Himmels . Wir alle dachten ſo , auch der Papa

Stephanie war aufgeſprungen .
Sie wollte nichts weiter hören .
Am liebſten wäre ſie ziellos hinausgeſtürmt , war es doch , als

ſchnüre ihr ein Etwas die Kehle zuſammen .
Nie zuvor hatte ſie ähnlich empfunden . Alles in ihr wogte , war

leidenſchaftliche , heftige Auflehnung .
Ihr Papa , ihr lieber , herrlicher Papa , dem ſie trotz ſeiner

kleinen Schwächen ſoviel Verehrung entgegen brachte , an dem ſie
ſo gern Alles , was er ſagte und that , bewunderte , er lebte von dem
Gelde dieſes — oh — es ließ ſich nicht ausdenken , — die Ent⸗

täuſchung war zu grauſam —

Freilſch war es ihr bekannt geweſen , daß das Haushaltungs⸗
budget durch Malchow einen nennenswerthen Zuſchuß erhielt . Aber

feſt hatte ſie geglaubt , dieſes Geld komnte den Eltern von Rechts⸗
wegen zu . Verſchiedene Aeußerungen ibres Vaters ließen ſogar
darauf ſchließen , daß der Geizhals ſie benachtheilige , wo ſich ihm
irgend eine Gelegenheit bot !

Wenn das Geld von einem Fremden , von dem einſtigen Ver⸗

lobten ihrer Mutter kam , ſo war es ihr unverſtändlich , daß ihr
Vater ſich zur Annahme desſelben entſchloſſen hatte .

Sie lebten von fremden Wohlthaten —! Welch ein beſchämendes ,
niederdrückendes Gefühl !

„ Das durfte er doch nicht thun ! “ murmelte ſie , „er durfte das

Geld nicht annehmen ! “
„ Was ich damals empfunden habe, “ fuhr die Mutter fort , „ als

Malchow uns dieſes ihm gehörende Häuschen zur Verfügung ſtellte ,
und ich hier , in dem friedevollen Bewußtſein , daß es mit dem Elend

ein für allemal zu Ende ſei , jedem Gegenſtand ſeinen Platz gab ,
als mich ſtatt der kahlen Armuth trauliche Fülle umgab , das könnte

ich Dir niemals beſchreiben . Es war ein Taumel höchſter Glück⸗

ſeligkeit , eine Freude , ſo jubelnd , ſo ſtark gefühlt , daß ich glaubte ,
das Ende meiner Tage ſei gekommen . Faſt ſchmerzhaft war es mir ,

*
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durch welche auf Beamte der Gemeinde⸗ oder Kreisarmenverwaltung

alle oder einzelne Rechte und Pflichten eines Vormundes für die⸗

jenigen Minderjährigen übertragen werden , welche von der öffent⸗

lichen Armenpflege unterſtützt und unter Aufſicht der Beamten ent⸗

weder in einer von dieſen ausgewählten Familie oder Anſtalt oder ,

ſoferne es ſich um uneheliche Minderjährige handelt , in der mütter⸗

lichen Familie erzogen oder verpflegt werden . Auffallender Weiſe

hatte von dieſer Einrichtung bisher keine der vorhandenen Armen⸗

organiſationen Gebrauch gemacht . Um ſo erfreulicher iſt , wie die

„ Süddeutſche Reichskorreſpondenz “ hervorhebt , die Thatſache , daß vor

Kurzem drei Städte Badens ( Heidelberg , Frei⸗

burg und Müllheim ) faſt gleichzeitig der Einführung der auch
anderwärts bewährten Armenvormundſchaft näher getreten ſind und

bereits die Genehmigung ihrer vorgelegten Statutenentwürfe ſeitens
der betheiligten Miniſterien erhalten haben . In dieſen Entwürfen
werden übereinſtimmend den Beamten der Armenverwaltung , als

welche entweder der Vorſitzende des Armenrathes ſelbſt , oder deſſen

geordneter Stellvertreter oder die von dieſen zu beſtimmenden Per⸗
ſonen bezeichnet werden , alle Rechte und Pflichten eines Vormundes

über die oben erwähnten Minderjährigen übertragen . Die Armen⸗

vormundſchaft iſt dauernd , zumeiſt frei widerruflich und endigt mit

dem Ausſcheiden des betreffenden Beamten aus der Armenverwalt⸗
ung ohne weiteres . Sie beginnt ſofort mit der Uebernahme des

Minderjährigen in die öffentliche Fürſorge und für die bereits in

öffentlicher Fürſorge befindlichen Kinder mit dem Inkrafttreten des
Statuts . Stellen ſich dieſe neuen Vorſchriften zunächſt nur als Ver⸗

ſuche dar , eine in Vaden bisher noch nicht bekannt geweſene Vormund⸗

ſchaftsform in das Rechtsleben einzuführen , ſo ſteht doch nach den
anderwärts gemachten Erfahrungen zu erwarten , daß ſich dieſem
erſten Vorgehen dreier Gemeinden bald weitere Armenbehörden an⸗
ſchließen werden und daß die neue Einrichtung zum weiteren Ausbau
der ſich ſo ſegensreich geſtaltenden , ausgedehnten und vielſeitigen
öffentlichen Armenfürſorge beitragen wird .

Die Verſchiebung der Verſtaatlichung der Pfalzbahnen

wird namentlich auf den Ausbau des pfälziſchen Eiſenbahnnetzes
von ſehr nachtheiligen Folgen ſein . Die Pfalzbahn⸗Direktion
hat auf die Anfrage , ob ſie ſelbſt noch gewillt ſei , gewiſſe Linien
zu bauen , ablehnend geantwortet . Das war vorauszuſehen und
kann einer Direktion , die nur noch auf ungewiſſe Zeit am Ruder
bleibt , gewiß nicht verübelt werden . Ueber die Folgen der Ant⸗
wort der Pfalzbahndirektion äußert ſich die „ Köln . Ztg . “ : Was
aber nun ? Wenn der bayriſche Staat dieſe oder jene Strecke
ſelbſt baut , ſo kann er doch keinesfalls auch den Betrieb nur
dieſer Strecke übernehmen . Es bleibt alſo nur die Möglichkeit
des Betriebes durch die Pfalzbahn⸗Direktion . Wie aber wäre
die geſchäftliche Seite eines ſolchen Betriebes zu geſtalten ? Eine
Pauſchalſumme wird die Pfalzbahn⸗Direktion ſchwerlich zahlen
wollen . Bliebe alſo nur der Betrieb durch die Pfalzbahn⸗
Direktion , aber auf Rechnung des bayriſchen Staates . Auch
dieſer Ausweg hat einen bedenklichen Haken . Wenn rechts und
links den pfälziſchen Bahnen gehörige Konkurrenzlinien liegen ,
ſo müßte die Pfalzbahn⸗Direktion , um ver Strecke , an der ſie
keinerlei eigenes Intereſſe hat , die gleiche Fürſorge zu Theil
werden zu laſſen , ſchon ein wahres Muſter von Uneigennützigkeit
ſein . Und Uneigennützigkeit mag immerhin noch angehen , wenn
2s ſich um eigene perſönliche Intereſſen , ſchwerlich dagegen , wenn
es ſich um ſolche von Aktionären handelt . Das ſind kleine und
anſcheinend nicht ſonderlich wichtige Fragen . Aber die Schwierig⸗
keit ihrer Erledigung iſt , als man durch den Aufſchub der Ver⸗
ſtaatlichung alle größern Schwierigkeiten zu vertagen glaubte ,
augenſcheinlich nicht genügend in Rechnung gezogen worden . —

Auch die diesmalige Budget⸗Aufſtellung , alſo diejenige für die
nächſte zweijährige Finanzperiode , hat außergewöhnlich viel und
faſt nicht weniger Kopfzerbrechen verurſacht , als das letzte Mal .
Zwar 1 ſich die allgemeine Geſchäftslage , wie aus den ſteigen⸗
den Eiſenbahn⸗Einnahmen , den Ergebniſſen der Wechſelſtempel⸗
ſteuer und andern Dingen deutlich zu erſehen iſt , ganz weſentlich
gebeſſert . Noch aber leiden die Staatsfinanzen an den Nach⸗
wehen des Niedergangs , die, ganz abgeſehen von dem un⸗
befriedigenden finanziellen Verhältniß zum Reich , durch ver⸗
mehrte Ausgaben für die Verzinſung der Eiſenbahnſchuld und
für agrariſche Zuwendungen weſentlich verſtärkt werden . In
der Preſſe war ſogar öfters von einem auf 5 Millionen Mark
bezifferten Fehlbetrag die Rede . Wenn nun auch ſchließlich die
Bilanzirung des Budgets erzielt worden iſt , ſo hat dies doch
nicht ohne eingreifende Abſtriche , ſogar bei recht dringlichen
Ausgabepoſten , geſchehen können . — Der „Frkf . Ztg . “ geht noch
folgende Nachricht zu : Der Direktor der Pfälziſchen
Bahnen hat einen hohen Orden erhalten . Die Ordensver⸗
leihung ſoll dem Direktor der Pfalzbahnen über die Verdrießlich⸗
keit hinweghelfen , daß der Staat die Uebernahme der Pfalz⸗
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treffen und im dortigen Schloſſe Wohnung nehmen .

enthalt daſelbſt iſt auf ca. 8 Tage vorgeſehen , während welcher Zeit
ders Rronprinz an Hochwildjagden theilzunehmen gedenkt .

Manheim ,26. Jurf .

bahnen kinausſchiebt . Dem Direktor ſoll die Hinausſchiebung
ſehr undnigenehm ſein . Er kommt damit auch in unliebſame
Verhältnitſe . So z. B. in Bezug auf das Dienſtperſonal , das in

großer Etsegung iſt , weil mit der Hinausſchiebung auch die Ex⸗

wartungen auf Erhöhung von Gehalt und Penſion enttäuſcht
wurden . Auch die in der Pfalz beſtehende Bewegung auf An⸗

ſchluß an Nachbarbahnen findet jetzt neue Nahrung .

Deutsches Reich .
* Bellin , 24 . Juli . ( Saatenſtand . ) Nach dem „ Reichs⸗

anzeiger “ war der Saatenſtand im Deutſchen Reiche

um Mitte Juli ( 1 bedeutet ſehr gut , 2 gut , 3 mittel , 4 gering ) :

Winterweizen 2,7 , Sommerweizen 2,6 , Winterſpelz 2,1 , Winter⸗

roggen 2,5 , Sommerroggen 2,5 , Sommergerſte 2,5 , Hafer 2,7 , Kar⸗

toffeln 2,6 , Klee 2,8 , Luzerne 3,0 , Wieſen 2,6 . Die entſprechenden

Ziffern des Vormonats waren : 2,8 , 2,5 , 2,3 , 2,5 , 2,5 , 2,5 , 2,5 ,

2,7 , 2,5 , 2,7 , 2,5 . Hierzu wird bemerkt : Die Winterſaaten litten

im Allgemeinen unter der Trockenheit nicht erheblich . Die Roggen⸗
ernte hatte zur Zeit der Berichterſtattung ſchon hier und da be⸗

gonnen und dürfte jetzt in vollem Gange ſein . Die Sommerhalm⸗

früchte , die unter dem Regenmangel und Schädlingen zum Theil ſehr

gelitten haben , ſind in der Entwicklung noch zurück , kurz im Halm
und vielfach ſtark verunkrautet . Doch hoffen die meiſten Verichte ,

daß die Niederſchläge der letzten Tage manchen Schaden wieder be⸗

heben werden . Die Kartoffeln ſind durch Dürre vielfach im Wachs⸗

thum zurückgehalten ; ſie entwickeln ſich jetzt nach dem Regen zu⸗

ſehends . Die Frühkartoffeln ließen meiſt nur geringe Erträge . Der

erſte Kleeſchnitt lieferte vielfach nur mittleren Ertrag ; auch der Nach⸗

wuchs verſpricht zeitweiſe nur geringes Erträgniß . In Süddeutſch⸗
land macht ſich ſtrichweiſe ſchon Futtermangel bemerkbar . Der erſte

Wieſenſchnitt lieferte befriedigenden Ertrag , der Nachwuchs iſt meiſt

noch ſehr gering .

( Hochwaſſerſchädigungen . ) Die „HBerliner

Korreſpondenz “ meldet : Das Staatsminiſterium trat heute

zu einer Sitzung zuſammen , in der unter Anderem über die be⸗

dauernswerthen Schädigungen berathen wurde , welche die

Provinz Schleſten neuerdings durch Hochwaſſer erlitten hat ,
Das Staatsminiſterium war einſtimmig der Anſicht , daß bei dem

Umfange des Schadens der Staat mit außerordentlichen Mitteln

zu Hilfe zu kommen habe , ſofern , wie leider zu erwarten , die Höhe
des Schadensbetrags die Kräfte der Provinz überſteigt . Für die

erforderlichen Maßnahmen ſind die nöthigen Staatsmittel ungeſäumt

zur Verfügung geſtellt . — Wie hierzu aus Breslau gemeldet wird ,
wurden bei der letzten Hochwaſſer⸗Kataſtrophe im

Regierungsbezirk Oppeln 10 000 Hektar Acker und Wieſen über⸗

ſchwemmt . 8 Ortſchaften waren ganz , 27 theilweiſe unter Waſſer .

Im Kreiſe Coſel ſind 18000 Morgen überfluthet worden , Im

Kreiſe Oppeln wurden 15 000 Hektar überſchwemmt . Der Schaden ,
der allein an Deichen , Brücken und Wegen angerichtet iſt , beläuft

ſich auf 700 000 Mark . Im Kreiſe Leobſchütz ſind zahlreiche Brücken

und Wohngebäude weggeriſſen . Im Kreiſe Falkenberg ſind in
7 Orten Gebäude eingeſtürzt .

— ( Reichstags⸗Wahlkreis Deſſau . ) Man immt

hier an , daß die vereinigten Liberalen als Reichstagskandidaten für
den durch den Tod Röſicke ' s erledigten Wahlkreis Deſſau den früheren
nationalliberalen Vizepräſidenten des Reichstags Büſing auf⸗
ſtellen werden . ( Dieſer Wahlkreis dürfte nach anderen Infor⸗
mationen wohl dem früheren Abg , Barth übertragen werden .

Die Red . )

— ( Samoa . ) Mit dem 15 . Juni iſt in Samoa die Regu⸗

lirung aller Geſchäfte in Reichsmark zur ausſchließ⸗
lichen Einführung gelangt .

— ( Anarchiſten⸗Komplott . ) Aus Anlaß der in den

letzten Tagen verbreiteten Attentats⸗Meldungen ſind
ſeitens der Berliner Behörden die geeigneten Erhebungen und Er⸗

mittelungen vorgenommen worden . Das Reſultat derſelben iſt , daß
die Gerüchte von einem geplanten Attentat gegen den Kaiſer nicht
ernſt zu nehmen ſind ,

— ( Der Kronprinz ) wird am 23 . Auguſt in Oels ein⸗

Sein Auf⸗

UUUU ! ! ! ! ! ! . ! . ! . ! . ! . ! . . . õõõãĩͤͤbbwbbbbGTGTGTGTPTGT(TͤÿöCͤ
Euch Beide draußen zwiſchen den Blumen herumtaßpeln zu ſehen ,
zu beobachten , wie auch auf Euren Bäckchen glühende Roſen er⸗
blühten ! So viel reines Glück , meinte ich, könne nur da ſein , um
einen jähen Wechſel zum Unheil ſpottend borzubereiten , ich hatte es
bereits verlernt , an meinen guten Stern zu glauben . Aber langſam
beruhigten ſich dann meine krankhaft erregten Nerben , als nichts Un⸗
getpöhnliches geſchah , und Tag um Tag in behaglicher Gleich⸗
mäßigkeit dahinfloß .

Jetzt erholte auch ich mich von den geiſtigen und körperlichen
Strapazen , die ich in der Großſtadt erlitten , aber mauchmal iim
Traume wandelte ich wieder auf dem glühenden Asphalt durch die
Straßen , halb verſchmachtend , überarbeitet , kaum fähig , mein Elend
klar zu empfinden . Wenn ich dann erwachte , ſo litt es mich nicht
auf dem Lager , ſo erhob ich mich leiſe und glitt wie eine Nacht⸗
wandlerin durchs Haus , um die Gegenſtände zu betaſten , um mir
immer wieder die Gewißheit zu ſchaffen , daß zur Sorge kein Anlaß
mehr vorhanden ſei .

Wie wonnig war das Einſchlafen dann wieder . Es gibt ſo
tauſendfaches Elend in der Welt , das größte von allem aber iſt die
Armuth , ſie berändert nicht nur alles um uns her , ſondern auch in
uns , ſie würdigt uns ſtetig herab .

Hier in der Kleinſtadt ſuchte man hald unſeren Verkehr . Papa
getwaun ſich durch ſeine geſellſchaftlichen Talente grel Zupeigung .
Nachgerade hube auch ich es gelernt , die Wendung zum Glück wie
etlwas Selbſtverſtändliches binaunehnen , niemals aber habe ich die
Gleichmäßigkeit der Tige unliebſant en pſunden , und noch beute iſt
die Nachwirkung der damals vor nunmehr zwanzig Jayren aus⸗
geſtandenen Leiden in zmir ſo heftig , daß die Erinnerung varau mich
krankhaft erregt . “

( Fortſetzung folgt . )

Etwas vom Prophezeihen .
„ Prophezeihe nie etwas , was du nicht ſchon weiſt . “ Ich glaube ,

dieſer kluge Rath ſtammt von Mark Twain . Es wird noch biel gegen

boraus von dem damaligen Cöleſtin II . , 1143 , bis zu dem allerletzten ,

Les XIII . noch neun Wäpſte zu erwarten ; alſo wäre der Welt nur

Ausland .
* Bulgarien . ( Flucht Ferdinand ' ? ) Der Wlener

diplomatiſche Agent Bulgariens erklärt zu den Gerüchten aus Gelgrad
Folgendes : Das von der „ Stampa “ verbreitete Gerücht trägt den
Stempel berechneter Tendenz . Der Zweck der Er⸗

findung ſei ganz klar : der Fürſt von Bulgarien ſollte kompromittirt
werden , die Gerüchte gehen von jenen ſerbiſchen Kreiſen aus , die mif

Fürſt Ferdinand be⸗
gibt ſich wie alljährlich nach Coburg . — In derx Wiener „ Pol . Korr . “
wird aus Sofia öffiziös die Behauptung zurückgewieſen , daß der
Fürſt Jerdinand eine zweideutige Haltung gegen ſein
jetziges Miniſterium beobachte . Der Fürſt habe unlängſt erſt
einer Abordnung erklärt , daß er zur gegenwärtigen Regierung vollez
Vertrauen hege .

der Oppoſition in Bulgarien Fühlung haben .

— —

Aus Stadt und Land .
* Maunheim , 5 Juli 1908 .

Gemeindeverwaltung und Mittelſchulen .
＋.

Im Abendblatt vom 10. Juli wurde unter Angabe der wichtigſten
einſchlägigen Verordnung deutlich auseinandergeſetzt , daß die Stadt⸗

Aufnahme und Ausweiſung von Schülern der hieſigen Mittelſchulen
irgend welche Verfügung zu treffen . Ueber dieſe Darlegungen wurde
ſeither von verſchiedenen Preßorganen in kurzen Notizen berichtet ,
Andere , wie die „ Volksſtimme “ und die „ Münch . N. Nachr . “ , brachten
ſelbſtſtändige beſprechungen der Frage , wobei ſie an dem Stand⸗
punkt feſthielten , daß die betreffenden Anſtalten rein „ſtädtiſche “ ſeien ,
und daß demgemäß der Stadtrathsbeſchluß zu Recht beſtehe , welcher
die Ausweiſungen der Nichtbadener berfügte . Es konnte nicht Wunder
nehmen , wenn ein in weiten Kreiſen ſeit langer Zeit feſtgewurzelter
Irrthum ſich nicht mit einem Schlage ausrotten ließ , und da eine
völlige Klärung ja ganz von ſelbſt eintreten muß durch die in Aus⸗
ſicht ſtehende endgiltige Entſcheidung der Staatsbehörden , ſo lag vor⸗
erſt kein Grund vor zu einer Entgegnung . Einſtweilen konnten die
frühern Erörterungen genügen , insbeſondere da ſie die Angabe amt⸗
lich giltiger Quellen zur Nachprüfung ihrer Richtigkeit nicht ver⸗
ſäumten . Dieſe Sachlage erfuhr auch keine Aenderung durch die
Verichte des Ludwigshafener Generalanzeigers , welche in dem Rathe
an die außerbadiſchen Eltern gipfeln , Einzeleingaben an die Mann⸗
heimer Gemeindeverwaltung einzureichen . Man brauchte darauf des⸗
wegen nicht einzugehen , weil Verhandlungen zwiſchen dieſen beiden
Parteien ganz belanglos ſind , ſolange das Miniſterium nicht irgend
eine Entſcheidung getroffen hat .

Nun erſchien aber am 21. Juli in der Volksſtimme eine Notiz,
„ Mannheim⸗Ludwigshafen im Schulkrieg “ , mit folgendem Schluß⸗
paſſus :

„Aller Vorausſicht nach dürfte nach obigen Ausführungen ſich auch
noch der Oberſchulrath in Karlsruhe mit der Angelegenheit beſchäf⸗
tigen . Wir halten es für ganz ausgeſchloſſen , daß von Seiten des
Oberſchulraths ein dexartiger Eingriff in das Selbſtbeſtimmungs⸗
recht der Gemeinden über von ihm errichtete Schulen erfolgen ſollte ,
wie er in den obigen Darlegungen ( gemeint iſt eine wiedergegebent
Veröffentlichung der Karlsruher „ Badiſchen Landeszeitung “ , welchs
ſich ganz im Sinne der am 10. Juli im „ General⸗Anzeiger “ ent⸗
haltenen Erörterungen ausſpricht . D. Verf . ) zum Ausdruck gebracht
und als berechtigt hingeſtellt wird , wenn anders auch einem derartigen
Vorgehen nicht die bedenklichſten Konſequenzen für ähnliche Fälle enk⸗
ſtehen ſollen . “

Hier wird zwar nicht direkt behauptet , daß der ſtaatlichen Unter⸗
richtsverwaltung die Vefugniß zur Entſcheidung ſehle . Im erſten
Satz wird ihr eine ſolche eher zugeſtanden . Aber ein etwaiges Ge⸗
brauchen dieſer Befugniß wird als ein unberechtigter Eingriff in
ſtädtiſche Rechte bezeichnet . Bisher handelte es ſich nur um folgende
Frage : Gehört nach den beſtehenden Satzungen die Aufſtellung von
Grundſätzen über die Aufnahme von Schülern zu den Kompetenzen
des Staates oder der Stadt ? Die Statuten und Verordnungen
waren nicht angegriffen . Jetzt aber iſt eine Kritik der letzkern ſelbſt
erfolgt , und eine ſolche darf nicht unbeantwortet bleiben . Bei dieſer
Gelegenheit ſoll auch nicht unterlaſſen werden noch auf einige Punkts
hinzuweiſen , welche zur weiteren Klärung des früher behandelten
Themas dienen können .

Es war damals der Artikel 16 der landesherrlichen Verordnung
vom 5, Juni 1898 angeführt worden , welcher die Verwaltung ,
Leitung und Beaufſichtigung aller Mittelſchulen grundſätzlich dem
Staate zuſpricht und bereinzelte Ausnahmen nur auf Grund beſon⸗
derer Vereinbarungen zuläßt . Das durfte dort genügen . Jetzt ,
nachdem auch fernerhin noch Zweifel zu beſtehen ſcheinen , ſoll außer⸗
dem der Artikel 11 beigefügt werden :

„ Die Schulordnung iſt für Realmittelſchulen dieſelbe wie für
Gelehrtenſchulen . Abweichungen von der allgemeinen Schulordnung ,
insbeſondere ſolche , welche bei höheren Bürgerſchulen und Anſtalten

ee
dieſen Rath geſündigk ; die Reſulkate ſind denn auch darnach .s
lohnt ſich aber doch , gelegentlich zu fragen , wie es kommt daß auch
bei geſcheiten Leuten die Wahrſagerei immer noch nicht abgewirth⸗
ſchaftet hat , trotz dem kläglichen Ausfall faſt aller der Prophezeih⸗
ungen , die auf Mark Twains Mahnung nicht Rückſicht nehmen . Das
Wichtigſte iſt natürlich der wohlbekannte Umſtand , daß hundert Fehl⸗
fälle ſofort vergeſſen ſind , während ein einziger Fall ſcheinbaren Ein⸗
treffens dem Gedächtniß haften bleibt . Aber daneben gibt es noch
andere Umſtände , die das Vorurtheil am Leben erhalten : vor Allem
die menſchliche Ettelkeit . Trotz aller Naturwiſſenſchaft mag ſich der
Durchſchnittsmenſch nicht mit der Erkenntniß abfinden , wie wenig
ſein liebes Ich und die ganze Spezies Meaſch überhaupt in der Welt
bedeutet . Der ganze für den Denkenden längſt abgethane Aberglaube
bon der Krone der Schöpfung ete , iſt im Grunde immer noch lebendig
und damit guch die Meinung , daß die Welt ſich um dieſes liebe Ich
dreht . Einſt fand man , daß Sonne und Sterne nichts Geſcheiteres zu
thun hätten , als die künftigen Geſchicke dieſer kleinen Menſchen zu
melden , und jetzt — ſind wir wirklich frei von den Ueberreſten dieſer
Anſchauung , die uns ſo lächerlich erſcheint ? Der empfängliche Boden
für den Propheten iſt noch genügend vorhanden , es handelt ſich nur
darum , ihn geſchickt zu bebauen . Mancher thut das in guten Treuen ,
und es iſt nicht zu leugnen , daß der Prophet , der ſelher an ſich glaubt ,
bon vornherein die beſten Ausſichten hat , die Andern mitzureißen .
Allein es hat immer auch unternehmende Köpfe gegeben , die mit
bewußtem Betrug auf die Empfänglichkeit der Maſſe für das Wunder⸗
bare ſpekulirten , und nicht umſonſt .

Als der Papſt im Sterben lag , tauchte da und dort eine berühmte
alte Prophezeihung des heiligen Malchus , Erzbiſchof von Armagh in
Irland , auf und wird ernſthaft erörtert auch von Leuten , die es
beſſer wiſſen könnten . Ein Korreſpondent des Mailänder „ Corriere
della Sera “ hat nun dieſe Prophezeihung einer intereſſanten Kritik
unterzogen , bei der wir uns einen Augenblick aufhalten möchten . Die
Weisſagung ſoll aus dem zwölften Jahrhundert ſtammen . Sie ſagt
unter der Form eines lateiniſchen Mottos alle noch kommenden Päßyſte

auf den dann der jüngſte Tag fallen wird . Wir haben danach nach

noch eine kurze Lebensfriſt beſchieden ; genauer ſoll , wie ein anderer
Prophet ausgerechnet hat , der Weltuntergang am 1. März 1947
erfolgen — bei günſtiger Witterung , meint dazu der Korreſpondent
des „ Courriere “ . 5

Es trifft ſich nun , daß dieſe lateiniſchen Motti ſich prächtig und
verhäſtnißmäßig ungezwungen auf ſämmtliche Päpſte und Gegen⸗
päpſte bis zum Jahre 1590 anwenden laſſen . Sie beziehen ſich auf
Namen , Herkunft , Wappen oder eine ähnliche Eigenthümlichkeit des
Bezeſchneten ; die Anſpielung iſt trotz einem mſtiſch⸗phantaſtiſchen
Anſtrich im Ganzen deutlich genug . Mit einemmal ändert ſich
aber die Sache von 1590 an ; da werden die Motti vieldeutiger , ver⸗
ſchwommener , die Erklärungen gezungener , bis zu komiſcher Ge⸗
dankenverrenkung . Der Zuſammenhang der Dinge ſoll ein ſehr ein⸗
facher ſein . Die berühmte Prophezeihung iſt zum erſtenmal über⸗
liefert in einer Schrift von 1595 und um ſene Zeit herum iſt ſie auch
entſtanden . Genauer im Jahr 1590 . Es war ein Papſt zu wählen ;
eine einflußreiche Wählergruppe , wie man heute ſagen würde , ver⸗
ſuchte die Ausſichten ihres Kandidaten zu verbeſſern durch eine ge⸗
ſchickt gemachte Myſtifikation , eben die Prophezeihung des heiligen
Erzbiſchofs von Armagh . „ De antiquitate urbis “ ſollte der neue
Papſt nach der angeblichen Weisſagung ſein und das wäre dann der
Kardinal Simoncelli aus Orvieto geweſen . Orpieto , „die alte Stadt “ ,
hätte dann dem Motto entſprochen . Nun war freilich das Manöver
mißglückt ; Simongelli wurde nicht Papſt , ſondern ein anderer Herr
aus Mailand . Nun — Maſland iſt am Ende auch eine alte Stadt ,
und ſo mochte die Prophezeihung immer noch gelten . Aus einent
ganz gewöhnlichen Wahlmanöver iſt alſo durch eine ſonderbare Ver⸗
ſchiebung der Werthe ein Dokument gewarden , zu dem noch nach
dreihundert Jahren eine ſich gerne aufgeklärt nennende Zeit mit
einem Reſt von frommem Schauder aufblickt .

Widmen wir der Gegenwart noch einen Augenblick im Lichte
dieſes Dokumentes , Leo XIII . iſt danach „ lumen in eoelo “ , ein ,
Licht am Himmel ; gewiß gerade unbeſtimmt genug ; denn welcher
Papſt wäre am Ende nicht ein ſolches Licht in den Augen des
gläubigen Katholiken ? Der kommende Papſt wird „ ignis ardlens “ ,
ein brennendes Feuer , ſein . Darüber wird bereits ſpekulirt , und

michts kann lehrreicher ſein für den objektiven Betrachter der Pro⸗

Verwaltung nach den beſtehenden Vorſchriften kein Recht hat über
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mit Fachklaſſen durch die der einzelnen Anſtalt gegebene Einrichtung

bedingt werden , bedürfen der Genehmigung der Oberſchulbehörde . “
Dieſe „ Schulordnung “ enthält auch die maßgebenden Beſtimm⸗

ungen über Aufnahme und Ausweiſung von Schülern , aber es iſt

nirgends von einer dabei erfolgenden Mitwirkung der Gemeinde⸗

organe die Rede . Es kann darin von einer ſolchen ſchon deswegen

nicht geſprochen werden , weil ſie urſprünglich nur für die rein ſtaat⸗

lichen Gymnaſien erlaſſen und dann ohne Weiteres für die Real⸗

anſtalten gemäß Artikel 11 in Kraft geſetzt wurde . Kurz , der Fall
liegt ſo klar und einfach , daß darüber für keinen ein Zweifel entſtehen
kann , der die Verordnungen einmal aufmerkſam durchgeleſen hat .

Es wäre doch auch etwas verwundrlich , wenn in dieſen Ver⸗

trägen zwiſchen den Städteordnungsſtädten und dem Staate , die doch

mur von ſehr erfahrenen Juriſten abgefaßt ſind , die Beſtimmungen
über die wichtigſten Punkte unklar und unſorgfältig ausgearbeitet

wären . Von einer ſchwierigen Rechtsfrage kann hier gar keine Rede

ſein , und wir möchten alle freundlichſt erſuchen , die künftig in dieſer

Frage öffentlich ſprechen oder ſchreiben , doch ja die Quellen einmal

ſorgfältig nachzuſehen , bevor ſie zu dem alten Irrthum von den

ſtädtiſchen Schulen “ wieder zurückkehren . Namentlich an die Herren

von der Volksſtimme möchten wir dieſe Bitte richten , denen ja viel⸗

leicht unſere früheren Ausführungen entgangen ſein können . Maß⸗

gebend ſind : 1) Die „ Landesherrliche Verordnung vom 5. Juni

1893 “ , enthalten im Geſetz⸗ und Verordnungsblatt 1898 , S . 49 ,

2) Die Satzungen des Realgymnaſiums oder der Oberrealſchule oder

der Realſchule mit Realprogymnaſium zu Mannheim . Es wird ge⸗

wiß keiner Redaktion ſchwer fallen , ſich dieſes Material zu ver⸗

ſchaffen , und wir dürfen wohl hoffen , daß dieſe Frage dann ſo ihre

endgiltige Klärung finden wird .
Wer nur eine Orientirung für ſeine Perſon wünſcht und nicht

gern trockene Paragräphen lieſt , dem möchten wir Folgendes zur

Beurtheilung der Sachlage unterbreiten : Nachdem der Beſchluß des

Stadtrathes , daß keine Nicht⸗Badener mehr aufgenommen Lerden

dürfen , ſchon in die Oeffentlichkeit gedrungen war , fanden die An⸗

meldungen und vorläufigen Aufnahmeprüfungen für das kommende

Schuljahr ſtatt . Dabei wurden von Seiten der Direktionen dieſe

ſogenannten Ausländer , alſo z. B. die Pfälzer Schüler , ohne Anſtand

zur Anmeldung und Prüfung zugelaſſen . Der Verfügung des

Mannheimer Stadtrathes wurde ſomit nicht ſtattgegeben und damit

öffentlich kundgethan , daß ihr eine verpflichtende Wirkung nicht zu⸗
kam . Es ſteht doch für Jedermann feſt , daß ein ſolches Vorgehen

unmöglich wäre , wenn nicht klare Vorſchriften die Befugniß dazu

ſicherſtellen würden .

Freilich iſt es jetzt immer noch denkbar , wenn auch nicht wahr⸗

ſcheinlich , daß Miniſterium bezw . Oberſchulrath auf eine ord⸗

mungsgemäß eingereichte Bitte des Stadtrathes hin die Ausweiſung
jener Zöglinge nachträglich wieder anordnen . Aber das unterliegt

teinem Zweifel , daß die genannten Behörden hier ganz allein zu

beſtimmen haben , und ſolange von ihrer Seite keine Weiſungen

ergangen ſind , hat Alles beim Alten zu bleiben .

* Verleihung . Der Großherzog hat dem Königlich Baheriſchen

Kommerzienrath Theodor Stützel in München das Ritterkreus des

Ordens Berthold des Erſten verliehen .
* Eine Trauerfeier für den verſtorbenen Papſt Leo XIII . wird

am kommenden Montag Vormittag in allen katholiſchen Pfarr⸗

kirchen des Landes abgehalten werden . Der Großherzogliche Ober⸗
ſchulrath hat deshalb auf Antrag des Erzbiſchöflichen Ordinariats

beſtimmt , daß , um den katholiſchen Lehrern und Schülern die Theil⸗
nahme hieran zu ermöglichen für dieſe am Montag Vormittag der

Unterricht freizugeben iſt .
* Die Expreſgut⸗Annahmeſtellen im Kaufhauſe und in G 2, 15 ,

welche bisher Mittags von 12½ bis 2 Uhr geſchloſſen waren , werden
vom 27 . Juli ab ununterbrochen von Morgens 8 bis Abends 8 Uhr

offen gehalten .
* Höhere Müdchenſchule . In dem 40 . Jahresbericht über das

Schuljahr 1902/03 wird zunächſt dem Bedauern über das Hinſcheiden
des früheren Direktors , Hofrath Martin Walleſer , Ausdruck ge⸗

geben und hinzugefügt , daß ein ſchweres körperliches Leiden ihn

zwang , ſeine Zuruheſetzung zu erbitten . Es war ihm kaum mehr ein

Jahr vergönnt , von der Arbeit ſeines Lebens auszuruhen . Am 30 .

Juni 1903 erlag der verdiente Schulmann ſeinem ſchweren Leiden .

Hofrath Walleſer gehörte der hieſigen Höheren Mädchenſchule ſeit

dem 1. Oktober 1866 an . Als Leiter der Anſtalt war er über 30

Jahre , von Oſtern 1872 bis September 1902 , thätig . Seine Lebens⸗

geſchichte iſt mit der Geſchichte der Anſtalt eng verwachſen . Walleſer

war der Schule ein treu beſorgter Leiter , der auch in ſchweren Zeiten

das Steuer trefflich zu führen verſtanden hat. Die Schule iſt ihm zu

dauerndem Danke berpflichtet . Sein Wirken wird niemals vergeſſen

werden . Lehrerkollegium und Schülerinnen nahmen den innigſten

Antheil an dem Heimgang des verehrten Direktors und Lehrers .

Unter dem 24 . Auguſt 1902 hat der Großherzog den Direktor Otto

Hammes an der Höheren Mädchenſchule in Offenburg zum

Direktor der Höheren Mädchenſchule in Mannheim ernannt . Der neus

Direktor trat ſeinen Dienſt am 11 . September 1902 an . — Die mit

11 . September 1901 ins Leben getretene Realabtheilung erfreut ſich

des regſten Intereſſes der hieſigen Bevölkerung , wie der gute Beſuch

der bis jetzt beſtehenden beiden Klaſſen U III und O 1I1 beweiſt .

Die Erfahrungen , die in den zwei Jahren ihres Beſtehens mit dieſer

neuerrichteten Abtheilung gemacht wurden , können als günſtige be⸗

zeichnet werden . Die Schülerinnen beider Klaſſen genügten den

ſtrengen Anforderungen , die an ſie geſtellt wurden , durchaus . Der

weiteren Entwickelung kann mit Zuverſicht entgegen geſehen werden .

Mit Beginn des neuen Schuljahres wird eine weitere Klaſſe

angegliedert werden . Wenn die Realſchule ſich gedeihlich weiter ent⸗

wickelt , wird die Anſtalt bis Herbſt 1906 zu einer vollſtändigen

Oberrealſchule für Mädchen ausgebaut ſein . Der überaus ſtarke

Zuwachs , deſſen die Schule ſich in dem letzten Jahre zu erfreuen

hatte , engt die Anſtalt zur Zeit ſehr ein . Die Mißlichkeiten , die durch

die beſchränkten Raumverhältniſſe hervorgerufen werden , müſſen eben

in Geduld hingenommen werden . Sie werden auch nicht allzu lange

dauern , da der erſehnte Neubau bereits in Angriff genommen iſt .

Das neue Gebäude , das , ohne die für ſpezielle Unterrichtsgebiete

beſtimmten Säle zu rechnen , 27 Klaſſenzimmer enthalten wird , dürfte
auf eine längere Reihe von Jahren hinaus den Bedürfniſſen der An⸗

ſtalt genügen . Das Lehrerkollegium der Anſtalt umfaßt etwa 16

drrgnanne ere

pheten und ihrer Gläubigen , als gerade die kleine Diskuſſion um

dieſes brennende Feuer . Da ſagt der Eine : das wird Kardinal

Spampa ſein — der Name klingt nahe an den italieniſchen Ausdruck

für loderndes Brennen . Ein Zweiter ſagt : es iſt Seraphino Vannu⸗

telli — die Seraphim bedeuten die feurige Lohe , die die Dreifaltig⸗
keit umgibt . Ein Dritter und ein Vierter finden darin Rampolla oder

Ferrari — weil es feurige Köpfe und Intranſigenten ſind . Kommt

ein Fünfter und ſchreibt in die Zeitung , das kann gar niemand

anders ſein als Gotti — Gotti iſt Karmeliter , und vom Berge Karmel

iſt Elias mit dem Feuerwagen gen Himmel gefahren . Dies Alles im

Ernſt und wenn wir nun zum Spaß noch beifügen : es wird wohl

Gibbons gemeint ſein , denn dieſer iſt eben mit dem feuerſpeienden

Schnelldampfer über den Ozean gefahren , dann haben wir wohl

ebenſoviel Recht zu unſerer Auslegung , wie die Andern zu der ihrigen .

Wie jeder zu ſeiner Auslegung kommt , auch das iſt nicht ſchwierig zu

ſehen . Es ſteht einfach ſo : der Wunſch iſt der Vater des Gedankens .

Und hier ſind wir wieder bei unſerm Ausgangspunkte , den

pſychologiſchen Grundlagen des Weisſagungsglaubens . In dieſer

Wunſcherfüllung finden wir noch einen der Gründe , vielleicht den

allermächtigſten , der hilft , dieſen Glauben am Leben zu erhalten . Die
Erfahrung lehrt , daß von all den vielen Wünſchen , die ein Menſchen⸗

herz bewegen , ein winziger Theil bloß erfüllt wird . So wird denn

ein Surrogat dafür , ein in der Phantaſie und in der Zukunft er⸗

füllter Wunſch , nur zu gern angenommen , mag auch dieſe Phantaſie
einer kritiſchen Betrachtung noch ſo wenig Stand halten .

etatsmäßige , 7 nichtetatmäßige und 8 Nebenlehrer . Die Schülerzahl

belief ſich auf 611 und betrug am Ende des Schuljahres 588 , darunter

34 außerbadiſche . Der Konfeſſion nach waren es 312 Evangel ſche ,
86 Katholiken , 9 Altkatholiken , 201 Ifraeliten und 3 Sonſtige . Die

Vorführung der Klaſſen findet am Mittwoch , den 29 . und Donnerſtag ,

30 . Juli , der feierliche Schulſchluß an letzterem Tage Nachmittags
8 Uhr in der Turnhalle des Turnvereins ſtatt . Das neue Scheiljahr

beginnt Samſtag , 12 . September .
* Dem Jahresbericht der hieſigen Reformſchule ( Realſchule mit

Realprogymnaſium ) entnehmen wir Folgendes : Die Anſtalt , welche

bis zur Fertigſtellung des neuen Centralſchulgebäudes im Hauſe der

Oberrealſchule in der Tullaſtraße untergebracht iſt , wurde am 05

September 1902 mit den Klaſſen VII III eröffnet . Den Real⸗

ſchulklaſſen wurde der Lehrplan der Oberrealſchule , dem Realgym⸗

naſiumszweig derjenige des Reformrealgymnaſiums zu Grunde ge⸗

legt . Der Reformſchulplan beruht auf dem Grundſatz , daß im

ſprachlichen Unterricht das frühe Nebeneinander durch ein planmäßiges

Racheinander erſetzt wird . Dadurch wird den Schülern in dem

gemeinſamen Unterbau der Anſtalt 3, im Mittelbau , d. h. von

UAIII an 2 Jahre Zeit gewährt , ſich in eine Sprache einzuleben ,

ehe eine andere neu hinzukommt . Demnach haben die drei unteren

Klaſſen VI , V und IV einen gemeinſamen Lehrplan mit Franzöſiſch
als einziger Fremdſprache . In U III trennen ſich die beiden Zweige
der Anſtalt . In der Realſchulabtheilung tritt Engliſch

als zweite Fremdſprache hinzu , ſo daß in dieſem Zweig von dieſer

Klaſſe an , genau wie auf der Oberrealſchule , nur die beiden modernen

Fremdſprachen , Franzöſiſch und Engliſch gelehrt werden .

In dem Realgymnaſialzweig ſetzt in U III das . Latein
ein und bleibt für U III und O III die einzige , neu hinzutretende

Sprache . Es hat ſomit der Reformrealgymnaſiaſt , der ſich überdies

erſt im Alter von durchſchnittlich 12 —13 Jahren für ( oder gegen )
das Latein zu entſcheiden braucht in U III und O III nur ehei

fremde Sprachen zu lernen , während der Schüler des alten Realgym⸗

naſiums auf dieſer Stufe ſich mit 3 Sprachen ( Latein , Franzöſiſch und

Engliſch ) zu beſchäftigen hat . Das Engliſche beginnt für dieſen Zweig
der Reformſchule erſt in U II ( alſo zwei Jahre ſpäter wie im alten

Realgymnaſium ) . Hier ſetzt dieſes Fach mit 6 Stunden in der

Woche ein . Vermittelſt dieſer Stundenzahl , ſowie durch den Umſtand ,

daß dieſe Sprache einerſeits im reiferen Alter begonnen wird , an⸗

dererſeits ſich auf die breite Grundlage ſprachlichen und grammatika⸗

liſchen Wiſſens , welche durch den vorausgegangenen 5jährigen Betried

des Franzöſiſchen und den Ljährigen Betrieb des Latein gelegt wurde ,

ſtützen kann , werden dieſelben Lehrziele wie im alten Realgymnaſium

erreicht . Es ſtehen demnach diejenigen Schüler , welche etwa nach

Abſolbirung der UJ 11 mit dem Einjährigenſchein zur Erlernung eines

Berufes die Anſtalt verlaſſen , in der Kenntniß der engliſchen Sprache

keineswegs hinter ihren Kameraden aus Schulen nach altem Lehrplan

zurück , wie es die Erfahrungen in Frankfurt und Karlsruhe durchaus
beſtätigt haben . Die Schülerzahl der Anſtalt betrug im verfloſſenen

Schuljahr 285 . Davon wurden 196 von der hieſigen Oberrealſchule

übernommen , 89 waren neu eingetreten . Im Laufe des Schuljahres
traten 28 aus , ſodaß die Anſtalt am Schluß des Schuljahres 257

Schüler zählt , darunter 11 außerbadiſche . Wie wir hören , ſind die

Neuanmeldungen zu der unterſten Klaſſe bei der erſten Aufnahme

ſo zahlreich erfolgt , daß mehrere Parallelabtheilungen gebildet mer⸗

den müſſen . Somit dürfte der Reformſchulgedanke wie in anderen

Städten auch hier ſeine Lebensfähigkeit und Zugkraft bewährt haben ,

und wir wünſchen der neuen Schule , welche durch die Weitſichtigkeit

unſerer Stadtverwaltung ins Leben gerufen wurde , daß ſie ſich den

beſtehenden Reformſchulen würdig anreihen möge und gleich wie die

Schulen in Frankfurt , Karlsruhe u. a. ein weiterer Beweis werde

für die Richtigkeit des Reformſchulgedankens . Die öffentlichen Prüf⸗

ungen werden am 30 . Juli abgehalten . Der Schlußakt findet am

31 . Jult in der Turnhalle der Anſtalt ſtatt . Das neue Schuljahr

beginnt am 12 . September . An dieſem Tage werden die Anmeldungen

neu eintretender Schüler im Geſchäftszimmer des Direktors ( Tulla⸗

ſtraße 25 , Zimmer 25 ) entgegengenommen . Schriftliche Anmeldungen

können vorher jederzeit erfolgen .
* Die Centralſtelle für Arbeiter⸗Wohlfahrtseinrichtungen ver⸗

ſendet ſoeben die Einladungen zu ihrer 12 . Konferenz , die am 21 .

und 22 . September d. J . dahier ſtattfinden ſoll . Auf der Tages⸗

ordnung ſteht das Thema : „ Die Muſeen als Volksbil⸗

dungsſtätten . “ In der Einladung heißt es , die Centralſtelle

glaubt , daß es ſehr erſprießlich ſein möchte , eine Ueberſicht über die

im In⸗ und Auslande angeſtellten Verſuche zu gewinnen , wie die

Schätze der Muſeen weiteren Schichten des Volkes nutzbar gemacht

werden können , und über die mögliche und thunliche Förderung

dieſer Beſtrebungen zu berathen . Namentlich für die weitere Aus⸗

geſtaltung oder Neubegründung von Propinzial⸗ und kleineren

Muſeen , die in erſter Linie berufen ſind , Volksbildungsſtätten im

weiteren Sinne zu ſein , ließen ſich vielleicht Geſichtspunkte aufſtellen ,

welche bis zu einem gewiſſen Grade auch bei größeren , wiſſenſchaft⸗

lichen Zwecken dienenden Sammlungen zur Anwendung gebracht wer⸗

den könnten , ſoweit ſie dieſe nicht in der Verfolgung ihrer Hauptauf⸗

gabe behindern . Referate werden erſtattet am 21 . September von

Profeſſor Lichtwark⸗ Hamburg über die Muſeen als Bildungs⸗

ſtätten , von Direktor Jeſſen⸗Berlin und Oberſtudienrath Lam⸗

pert⸗Stuttgart über die Geſchichte der Kunſt⸗ und naturhiſtoriſchen

Muſeen im 19 . Jahrhundert . Es folgen 9 Referate , in denen be⸗

ſonders bemerkenswerthe Muſeen im In⸗ und Auslande geſchildert
werden ſollen .
Muſeum in Sheffield finden , über das Curator Gill Parer⸗

Sheffield berichten wird . — Am 22 . September werden über de

Einrichtung der Muſeen ( Muſeumsbau , Aufſtellung und Bezeichnung

der Objekte ) referiren : Profeſſor Lichtwark⸗ Hamburg , Profeſſor

Groſſe⸗Freiburg i. Br . und Direktor Dr . Lehmann⸗ Altona ,

ferner über die Bildungsmittel der Muſeen ( ſchriftliche und münd⸗
liche Belehrung ) Profeſſor Dr . Kautz ſch⸗ Halle a. S . und Prof .
Fraas⸗Stuttgart und endlich über wechſelnde Ausſtellungen in

Muſeen Direktor Dr . Deneken⸗Krefeld . Mit der Konfereng wird
eine Ausſtellung verbunden ſein , in der u. a. Darſtellungen

aus dem muſtergiltigen Altonger Provinzialmuſeum vorgeführt wer⸗

den ſollen . Zur Unterſtützung der Konferenz hat ſich eine große

Zahl von Fachleuten bereit erklärt und die Einladung mitunter⸗

zeichnet . Wir finden u. A. dort die Namen : Generaldirektor Wirkl .
Geheimer Rath Dr . Schöme , Excellenz , Geh . Reg . ⸗Rath Dr . Bode ,

Geh . Reg . ⸗Rath Prof . Dr . Engler , Geh . Reg . ⸗Rath Prof . Dr .

Leſſing , Geh . Reg . ⸗Rath Prof . Dr . Möbius , Geh . Bergrath

Prof . Dr . Branco , Geh . Bergrath Schmeiſſer in Berlin ,

Geheimrath Prof . Dr . v. Reber in München , Geh . Reg . ⸗Rath

Dr . v. Seydlitz , Geh . Hofrath Prof . Dr . Treu und Geh . Hof⸗

rath Dr . Mehyer in Dresden , Staatsrath Dr . v. Gaupp , Ercel⸗

lenz und Prof . Dr . v. Lange in Stuttgart , Miniſterialrath
Dr . Böhm und Geheimrath Dr . Wagner in Karlsruhe , Prof .

Dr . Brinckmann in Hamburg , Ober⸗Reg . ⸗Rath Frhr . v. d.

Heydte in München .
* Waldwirthſchaft im Neckarauer Wald . Morgen Nachmittag

3 Uhr findet ein gemüthliches Sommerfeſt in der herrlich gelegenen

Waldwirthſchaft ſtatt , wobei die Kapelle Petermann ihre fröhlichen

Weiſen ertönen läßt und tanzfreudige Gemüther Gelegenheit haben ,

ſich in der freien Natur zu vergnügen . Nachdem die Zwiſchenzeit
benützt wurde , um ausreichende Sitzgelegenheit zu ſchaffen und auch
für genügende Bedienung ſowie Speiſen und Getränke geſorgt iſt , ſo

kann der Beſuch nur beſtens empfohlen werden . Eintritt wird trotz

des Konzertes keiner erhoben , ebenſo iſt der Tanz frei .
* Eine gemeinſame Kriegserklärung gegen die Krähen wird von

den Königlichen Bezirksämtern Frankenthal und Ludwigs⸗

hafen , dem Großherzoglichen Kreisamte Bensheim und dem

Großh . Bezirksamte Wannheim erlaſſen . Lebhafte Klagen , die
über die Beſchädigung der Saaten und die Verminderung der Sing⸗

vögel geführt und mit der ſtarken Vermehrung der Krähen in den

am Rheine gelegenen Gemarkungen in Verbindung gebracht wurden ,

Beſonderes Intereſſe dürfte hierbei das Rus kin⸗5 95 f da durch den wuchtigen Andrang der Waſſermaſſen viele Abſchluß⸗

Stadt ein ſchweres Gewitter nieder .

haben den Anlaß geboten , daß man ſich zu einem gemeinſamen Vor⸗

gehen einigte , das gedacht iſt wie folgt : 1. Im Frühfahre ſind die

Krähenneſten unter Aufſicht von Feldhütern auszuheben . 2. Den

Jagdpächtern iſt das Abſchießen der Krähen zur Pflicht zu machen . —

Die Ortspolizeibehörden ſind angewieſen worden , in dieſem Sinne

nachdrücklich vorzugehen und namentlich das Ausheben der Krähen⸗

neſter im Frühjahr rechtzeitig und mit Umſicht zu betreiben . Zur

Aneiferung der mit dieſer Maßnahme betrauten Organe wird

empfohlen , für jede abgelieferte Krähe eine mäßige Vergütung aus
der Gemeindekaſſe zu bezahlen .

* Konzert im Roſengarten . Morgen Sonntag , 26 . Juli , Abends
8 Uhr veranſtaltet Muſikdirektor Boettge mit der geſammten
Karlsruher Grenadier⸗Kapelle im Nibelungenſaal ein großes Militär⸗

Konzert und wird bei dieſer Gelegenheit ein von ihm verfaßtes
Arrangement für Streich⸗ und Blas⸗Orcheſter , enthaltend die Perlen
Wagner ' ſcher Kompoſitionen zu Gehör bringen . Der Name Boettge
garantirt , daß das hervorragende Progrenm in einer Weiſe ausge⸗
führt wird , die zweifelsohne einen hohen künſtleriſchen Genuß bieten

dürfte . Gleichzeitig findet auch die Orgel , geſpielt von Einj . ⸗Freiw .
Joſef Ruzek , im Programm Verwendung . Während des Konzertes
werden die Ausgangsthüren nach dem Garten geöffnet und dieſer
elektriſch beleuchtet ſein .

* Muthmaßliches Wetter am 26 . und 27 . Juli . Ueber ganz
Skandinavien und Finnland herunter bis zur Odermündung liegt
nunmehr ein mäßiger Hochdruck von 760 —762 Millimeter . Je eine

Depreſſion von 755 Millimeter zeigt ſich am nördlichen Ausgang des

iriſchen Kanals und über der ſüdöſtlichen Nordſee mit Holland , Bel⸗

gien und der Rheinprovinz . In Spanien , ſowie im Golf von Bis⸗

kaya iſt der Hochdruck wieder auf 765 Millimeter geſtiegen und breitet

ſich raſch nordoſtwärts aus . Die Depreſſion über der Nordſee wird

deswegen alsbald ausgeglichen , diejenige über dem Aermelkanal

wahrſcheinlich nordweſtwärts gedrängt . Bei ziemlich warmer Tem⸗

peratur iſt für Sonntag und Montag nur noch zeitweilig bewölktes
Wetter ohne weſentliche Niederſchläge zu erwarten .

Polizeibericht vom 25 . Juli .
1. Geſtern Abend 7½ Uhr fiel ein 14jähriger Gymnaſiaft von

hier von einer hinter dem Hauſe Rheindammſtraße Nr . 38 befind⸗
lichen , etwa 3 Meter hohen Mauer , auf die er im Uebermuth ge⸗
klettert war , herunter , zunächſt durch ein Glasdach , ſodann auf einen

Cementboden , wodurch er mehrere Schnittwunden am Kopfe , eine

Verletzung der Schädeldecke , einen Bruch des rechten Ellenbogen⸗
knochens und eine Schnittwunde am rechten Knie davontrug . Der

Verletzte wurde von ſeinem Vater in die Wohnung verbracht , ärzt⸗
liche Hilfe war alsbald zur Stelle .

2. Ein in der Wormſer Straße zu Käferthal wohnhafter Milch⸗
händler , der in letzter Zeit wiederholt Spuren von Geiſtesſchwäche
gezeigt haben ſoll , hat ſich heute früh in ſeiner Stallung erhängt .

3. An der Rennershofſtraße fand geſtern Nacht eine Polizei⸗
patrouille eine ſinnlos betrunkene Taglöhnersfrau von hier im Graſe
liegend . Dieſelbe wurde in polizeilichen Gewahrſam und ſpäter in

ihre Wohnung verbracht .
4. Verhaftet wurden 14 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗

barer Handlungen .

Aus dem Großherzogthum .
* SHeidelberg , 24 . Juli . Heute Nacht brach in dem kürzlich in

der Speyerer Landſtraße neu errichteten öffentlichen Frauenhauſe

infolge einer Acetylenexploſion ein Brand aus . Die Treppen wurden

ſogleich zerſtört , ſodaß die Inſaſſen ſie zur Flucht nicht mehr be⸗

nützen konnten . Vier wurden von der Bahnhofsfeuerwehr durch die

Fenſter herausgeholt . Eine ſprang vom 2. Stock ſelbſt heraus und

lief , ohne Schaden genommen zu haben , davon . Das Haus iſt im

Innern ganz ausgebrannt ; der Schaden bedeutend .

oc . Heidelberg , 24 . Juli . Seinen 79 . Geburtstag beging geſtern

der Neſtor der hieſigen philoſophiſchen Fakultät , Heidelbergs Ehren⸗
bürger , Geh . Rath Kuno Fiſcher , Excellenz .

de . Nußloch bei Heidelberg , 24 . Juli . Landwirth Allendorf

ſtürzte geſtern bei der Ernte in ſeine auf dem Boden liegende Seuſe
und mußte ſofort in das akademiſche Krankenhaus in Heidelberg
überführt werden . 5

. O. Karlsruhe , 24. Juli . Die Feier des 25jährigen Beſtehens
der hieſigen Kunſtgewerbeſchule wurde heute Vormittag 11 Uhr in

Gegenwart des geſammten Staatsminiſteriums , eines Vertreters der

Oberſchulbehörde und der Stadtſchulbehörde , ſowie in Anweſenheit
des Lehrerperſonals und der Schüler abgehalten . Mit der Feier war

die Preisvertheilung für hervorragende Leiſtungen verbunden . Herr
Direktor Hoffacker gab einen Bericht über den Stand und den Zweck
der Schule , Herr Profeſſor Sales Meyer , der älteſte Lehrer der

Anſtalt , einen geſchichtlichen Rückblick über dieſelbe . Heute Abend

findet ein Feſtkommers ſtatt .
. C. Karlsruhe , 24. Juli . Geſtern Abend ging über unſere

Gegen halbe9 Uhr kamen von

Süden her dicke ſchwarze Wolken gezogen , in denen unaufhörlich grelle

Blitze zuckten . Bald ſetzte ein pfeifender Sturmwind ein , der auf den

1

Straßen den Staub hoch aufwirbelte und infolge ſeiner Heftigkeit an

Bäumen und manchen Gebäuden Schaden anrichtete . Der mit dem

Gewitter verbundene Regenguß dauerte längere Zeit an und hatte ,

ſchachte verſtopft wurden , Ueberſchwemmungen , namentlich in den

tiefer gelegenen Kellern zur Folge . Am tollſten ging es im Stadt⸗

garten und im Stadtgartentheater her . Hier fand ein Konzert von

Johann Strauß ſtatt , dort wurde der „ Bettelſtudent “ gegeben und zu
beiden Veranſtaltungen war ein zahlreiches Publikum erſchienen .
Als der plötzliche Regen losbrach , gab es im Stadtgarten eine panik⸗

artige Flucht , sauye qui peut war das Loſungswort und Alles rannte

in die Feſthalle hinein , wo nach der jähen Unterbrechung das Konzert

zu Ende geführt wurde . Schlimmer erging es den Beſuchern des

Stadtgartentheaters . Auf dem mit Pappe gedeckten Dach trymmelte
der Regen ſo ſtark in einem fort , daß man ſein eigenes Wort nicht

mehr verſtehen konnte , geſchweige denn das , was auf der Bühne ge⸗

ſprochen wurde ; zu guterletzt drang der Regen , vermiſcht mit Theer ,
durch das Dach hindurch mit konſtanter Bosheit auf die im Theater⸗

raum ſitzenden Zuſchauer , zur großen Freude der vielen Damen

natürlich , die meiſt in heller Toilette erſchienen waren . Außer Schäden
der genannten Art hat das mehrſtündige Gewitter glücklicherweiſe kein

weiteres Unheil angerichtet .
oc . Birkendorf , 24 . Juli . Der Gauverband der Oberbadiſchen

Gewerbevereine ( Vorort Waldshut ) hält ſeinen Gautag am Sonn⸗

tag den 2. Auguſt im Gaſthaus zur „ Poſt “ dahier ab .

BC . Laufenburg , 24 . Juli . Die berühmten Rheinſchnellen bei

Laufenburg ſollen in einigen Jahren verſchwinden . Quer über den

„ Laufen “ , wie die ſchäumende Rheinenge heißt , wird eine granittene
Mauer aufgerichtet und ein Elektrizitätswerk , das größte Europas ,

ſoll die Waſſermenge für die Turbinen verwenden . Die Bewohner

beider Laufenburg , des badiſchen und des ſchweizeriſchen , ſind mit

dem Bau einverſtanden , da ſie für den Fortfall der Salmenfiſcherei

eine große Abfindungsſumme erhalten . Die Ausführung des Pro⸗

jektes macht die Gegend um Laufenburg um eine Naturſchönheit
ärmer .

oe . Zell a. . , 24 . Juli . Auch die zweite Verſteigerung der

Papierfabrik Zell a. H. verlief reſultatlos , da kein Angebot erfolgte .
Es wird daher noch ein dritter Verſteigerungstermin anberaumt

werden .

pfalz. heſſen und Umgebung .
* Speyer , 24. Juli . Die Glocken der Proteſtationskirche hahen

folgende Gewichte : Die größte ( Kaiſerglocke ) wiegt 9150Kilogramm



4 . Selke
Weneral⸗Auzeiger . Mannheim , 25 , Jun .und ſtimmt P ; die zweite ( Guſtav⸗Adolf⸗Glocke ) wiegt 5000 Kilo⸗

gramm und ſtimmt As ; die dritte ( Luther⸗Glocke ) wiegt 8000 Kilo⸗
gramm und ſtimmt B; die vierte ( Bahern⸗Glocke ) wiegt 2100 Kilo⸗
gramm und ſtimmt C und die fünfte Glocke ( Arbeiferglocke ) wiegt
1250 Kilogramm und ſtimmt Es ; die mächtige Tonfülle des neuen
20 500 Kilogramm ſchweren Geläutes vereinigt ſich zu der wunder⸗
vollen Tongabe P, As , B, C, Es . Das neue Geläute hat einen reinen
Metallwerth von rund 28 000 / und wird mit den Gußkoſten auf
etwa 40 000 / zu ſtehen kommen , nicht eingerechnet Glockenſtuhl ,Mon⸗
tage , Transport ete . Gegoſſen wurden die Glocken vom Hof⸗Glocken⸗
gießer Schillinger in Apolda . — Das Geläute auf dem Dom hier
wiegt insgeſammt 10 000 Kilogramm , nämlich die erſte Glocke 8800 ,
die zweite 2600 , die dritte 1500 und die vierte Glocke 600 Kilogramm .
Die Koſten dieſes im Jahre 1828 von Lindemann in Zweibrücken ge⸗
goſſenen Geläute beziffern ,ſich einſchließlich aller Nebengusgaben guf
fl . 17 319 . 50 oder / 29 691 . 14 .

* Straßburg , 23. Juli . Die Hozzarbeiter beſchloſſen geſtern
Ahend in einer ſtark beſuchten Verſammlung , am Samſtag Abend in
allen denjenigen Werkſtätten , in welchen die Forderungen des Ver⸗
bandes nicht bewilligt wurden , die Arbeit niederzulegen .

* Straßburg , 23 . Juli . Wie der „Elſäſſer “ meldet , machte der
Direktor des Forbacher Gas⸗ und Waſſerwerks , Frahm , ſeinem
Leben durch einen Schuß ins Herz ein Ende . Als Urſache werde
angegeben , daß auf Grund eines anonymen Schreibens an das
Hauptgeſchäft in Bremen eine unvermuthete Reviſion des Forbacher
Werkes vorgenommen wurde , wobei Unregelmäßigkeiten feſtgeſtellt
worden ſein ſollen .

* Lütter ( Rhön ) , 23 . Juli . Eine kaum glaubliche Brutalität
verübten am Abend des 20 . d. M. zirka 25 Bauern gegen eine erſt
kürzlich aus Poppenhauſen hier zugezogene Schneidersfamilie . Die
theils verheiratheten , theils noch ledigen Männer ſtürmten das Wohn⸗
haus der Famile und ſchlugen Alles kurz und klein . Dem Mann
wurde die Schädeldecke zertrümmert , auch Frau und Tochter ſo ſchwer
mißhandelt , daß der ſpäter erſchienene Arzt Arm⸗ und Beinbrüche
feſtſtellte und ſie kaum mit dem Leben davonkommen dürften . Auch
an dem wenigen Vieh der Unglücklichen , einem Schwein und einer
Ziege , ließen die Unmenſchen ihre Wuth aus , indem ſie ſie abſchlach⸗
teten . Bis jetzt gelang es , vier der Haupträdelsführer feſtzunehmen ;
ſie wurden nach dem Gefängniß in Wehhers übergeführt .

Gerſchiszeſtung .
* Nürnberg , 23 . Juli . „ Red ' doch deutſch ! “ rief während

der letzten Chriſtmette in der hieſigen Klarakirche am Schluſſe des
Hochamtes der Kellner Emil Kahſer von Koslin in Pommern dem
lateiniſch ſprechenden Prieſter zu . Die hieſige Strafkammer
fand heute hierin ein Vergehen wider die Religion und
verurtheilte Kayſer zu 2 Monaten Gefängniß .

Cheater , Runſt und ( iſſenſchaft .
Kunſtverein . In der perm . Ausſtellung des Kunſtvereins ſind

neu ausgeſtellt : Galeriedirektor W. Frey : 1 Gemälde , R. Feld⸗
ner : 5 Gemälde , Ms Cramer : 4 Gemälde , F. Fennel : 2 Ge⸗
mälde , R. Leipold : 2 Gemälde .

Profeſſor Franz von Lenbach hat , wie uns geſchrieben wird , den
heurigen Sommer zu einem Aufenthalt in Starnberg gewählt , um ſich
von ſeiner letzten Krankheit im bergangenen Winter zu erholen . Seine
Geſundheit hat ſich ſo gekräftigt , daß er ſich entſchloſſen hat , dort ein
dauerndes Beſitzthum zu erwerben , um in Zukunft jeden Sommer in
Starnberg zu leben . Zu dieſem Zweck hat er dieſer Tage ein Texrain
von 7 Tagwerk auf dem Mühlberg , dem Höhenzug , auf dem ſchon
ſo manche herrliche Starnberger Villa ſteht , erworben , wo er nun
einen eleganten Herrenſitz mit Park anlegen will . Die Leitung hat
nach einer Mittheilung der Wochenſchrift „ Handel und Induſtrie “ ,
Profeſſor Gabriel von Seidel , der genjale Schöpfer des bayeriſchen
Nationalmuſeums übernommen .

Seismologiſche Konferenz . Aus Straßburg , 24 . Juli wird uns
telegraphirt : Im Gebäude des Landesausſchuſſes wurde heute die
d8weite internationale ſeismologiſche Kon⸗
ferenz eröffnet . Der Zweck der Konferenz iſt die Gründung einer
Vereinigung unter den für die Erdbebenforſchung intereſ⸗
ſirten Staaten . Der Eröffnungsſitzung wohnten der kaiſerliche
Statthalter , Fürſt zu Hohenlohe - Langenburg , Staatsſekretär v.
Köller , und die Vertreter der Reichs⸗ , Stgals⸗ und ſtädtiſchen Be⸗
hörden bei . Der Statthalter , der das Protektorat übernommen hat ,
bewillkommnete die Erſchienenen im Namen des Reichs . Prof .
Lewitzky⸗Dorpat und Prof , Palazzo⸗Rom ſprachen dem Statthalter
den Dank der Verſammlung aus . Prof . , Palazgzo wies darauf hin ,
daß es Deutſchlands Verdienſt ſei , wenn die Vereinigung zu Stande
komme , Schließlich berichtete der Direktor der kaiſerlichen Haupt⸗
ſtation für Erdbebenforſchung in Straßburg , Prof , Gerland , über
die Ergebniſſe der Station ſeit der erſten ſeismologiſchen Konferenz
im Jahre 1901 .

Kleine Mittheilungen . Auguſt Strindbergs natura⸗
liſtiſches „ Fräulein Julie “ , deſſen Aufführung die preußiſche
und öſterreichiſche Zenſur bisher verbot , wurde am Donnerſtag im
Karl Schultzetheater in Hamburg unter Paul Linſemanns Sommer⸗
direktton erſtmalig aufgeführt . Das Skück fand trotz ermüdender
Längen und ſtellenweiſe peinlich wirkenden Szenen , einen überwiegend
ſtarken Beifall vei lebhaftem Widerſpruch der Minderheit . — Der
Wiener Schriftſteller Leopold Rosner iſt geſtern im Alter von 65
Jahren geſtorben .

Sport .
* Schifferſtechen . Am Sonntag , 2. Auguſt d. . , beabſichtigt

der Straßburger nautiſche Verein ein großes Waſſerfeſt , verbunden
mit Schifferſtechen , zu veranſtalten , an welchem ſich nur die beſten
preisgekrönten Kräfte der Stadt Straßburg , die ſich bis jetzt auf
dieſem Gebiete einen großen Ruhm erworben haben , ſich betheiligen
werden . Außerdem werden die urkomiſchen Pantominen , ſowie das
Maſtlaufen der Schiffsjungen großes Intereſſe erregen .

Heueſte Nachrichten und Telegramme .
Drivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

*
Görlitz , 24 . Juli . In Hirſchberg ſtreiken ſeit

heute die Zimmerer . Ihre Forderung iſt minimal , nämlich ein
Stundenlohn von 34 Pfg . gegen 30 bis 82 Pfg . In Bunz lau
dauert der MWanrerſtreik fort . Die zugereiſten italieniſchen
Arbeiter wurden von den ſtreikenden Maurern mit Geldmitteln ber⸗
ſehen und wieder fortgeſchickt .

* Bochum , 24. Juli . Heute Nachmittag wurden in der Baare⸗
ſtraße drei Kinder durch einen Eiswagen über fahrenz eines
ſtarb ſofort , die beiden anderen wurden tödtlich verletzt .

* Baſel , 24. Juli . Heute Abend ereignete ſich auf der Rhein⸗
brücke ein ſchwerer Automobilu nfall . Ein mit Dr . La Roche
und dem Gipshändler Ruof beſetztes Automobil fuhr , da die Steuer⸗
ung verloren war , gegen das gußeiſerne Geländer , zerſchlug es und
ſtürzte in den Rhein . Glücklicherweiſe gelang es dem Pontonverein ,
der gerade Fahrübungen abhielt , die Verunglückten , die Beide aus
Baſel ſtammen , lebend , aber ſchwer verletzt , zu bergen , während das
Automobil in den Wellen verſchwand .

Wien , 24 . Juli . Der Aufenthalt des Fürſten Ferdi⸗
nand von Bulgarien im Auslande iſt auf pier Wochen
bemeſſen .

* Paris , 25. Juli . Die Droſchkenkutſcher beſchloſſen
in der vergangenen Nacht heute wegen Tarifſtreitigkeiten in den
Ausſtand zu treten .

London in einem hieſigen Hotel 1. Klaſſe . Er wollte mit dem
Wiener Schnellzug abreiſen und hatte eine Karte bis Woergl gelöſt ,
Das Hotelperſonal , dem der hochelegante Fremde durch das einem
Steckbrief gegen Monolescu im „ Intereſſanten Blatt “ beigefügte
Bild aufffel , verſtändigte , wie die „ Irkf . Ztg . “ meldet , jedoch die
Polizei , und Monolescu , der bereits in einem Wagen erſter Klaſſe
ſaß , wurde kurz vor der Abfahrt des Zuges verhaftet , Auf dem
Weg zur Polizei machte er einen Fluchtverſuch , der aber mißlang .
Anfangs leugnete er , legte aber dann ein Geſtändniß ab. Es wurden
nur 210 Kronen bei ihm vorgefunden . Der Verbrecher wurde dem
Landesgerichte eingeliefert . Monolescu iſt 1881 in Rumänten ge⸗
boren und beſtahl in den verſchiedenſten Hotels die Fremden in
großer Zahl . Am 10. Juli war er aus der Berliner Irrenanſtalt
entwichen .

* Petersburg , 24. Juli . Die Arbeiter der Eiſen⸗
bahnwerkſtätten in Baku beginnen die Arbeit wieder aufzu⸗
nehmen . Auch auf der Telephonſtation , dem Waſſerwerk und der
Straßenbahn iſt der Betrieb wieder im Gange . Die Güterzüge ver⸗
kehren wieder . Die Stimmung der Arbeiter iſt ruhiger . — Es iſt ein
Geſetz erſchienen , nach dem die bisher autonom armen tſch⸗gre⸗
gorfaniſchen Kirchengüter in die Verwaltung des Stagtes
übergehen und die Güter und Fonds dieſer Kirchen , welche bisher den
Schulbetrieb dieſer Konfeſſion ſicherſtellten , dem Miniſterium für
Volksaufklärung überwieſen werden .

d. Madrid , 25 . Juli . ( Privat . ) Wie verlautet , wird die
Militärreform die vom letzten Kabinet ausgearbeitet war ,
zurückgezogen .

Eiſenbahn⸗Unglück in Sachfen .

„ hemnitz , 24. Juli . Auf dem Haltepunkt Buchholz bei
Annaberg entgleiſte heute Nachmittag 39½ Uhr der von Weipert
kommende Perſonenzug Nr . 1887 . Drei Wagen ſtürzten um , vier
Perſonen wurden getötet , eine ſchwer und ſechs leicht
verletzt ,

* Chemnitz , 24. Juli . Bei dem Eiſenbahnunglück
in Buchholz wurden nach amtlicher Meldung getötet : Unter⸗
offizier und Muſiker Paul Langer⸗Großenhain von dem dort
garniſonirenden Königshuſarenregiment Nr . 18, Herr Grund⸗
Baerenſtein , Vertreter der Firma Gebrüder Katz , Frau Poſtverwalter
Otto⸗Sehmaſchma , Frau Witwe Emilie Meyer⸗ Marienberg .

33 Mübdchen aus Rache verbrannt .
S. Petersburg , 25 . Juli . ( Privat . ) In dem Dorfe

Schalajewska im Dongebiet verbrannten in einer Scheuer 38

junge Mädchen . , Dieſelben ließen ſich am Abend vom Verwalter
des Gutes , wo ſie Feldarbeit verrichteten , in die Scheuer einſchließen ,
um vor den Nachſtellungen der Männer geſichert zu ſein . Aus

Rache zündeten die Männer die Scheuer an und
die Mädchen mußten elend zu Grunde gehen .

zum Code Leos XIII .
Vierte Verſammlung der Kardinäle .

* Rom , 24 . Juli . In der heute Morgen ſtattgehabten
bierten Verſammlung der Kardinäle wurden die neu
eingelaufenen Vefleidstelegramme verleſen , darunter das des Königs
bon Rumänien . Sodann ſwurde an Stelle Pifferis , der geſtern
zum Beichtiger für das Konklave gewählt wurde , aber wegen ſeines
vorgerückten Alters die Wahl ablehnte , ein anderer Prälat beſtimmt .
Der Verſammlung wurde hierauf zur Kenntniß gebracht , daß der
Papſt 50 000 Franes für die Armen Roms , 30 000 Franes für die
Armen Pexugias und 10 000 Franes für die Armen Carpinetos be⸗
ſtimmte . Dann befaßte ſich die Verſammlung mit den von einigen
kränklichen Kardinälen vorgebrachten Bitten und willfahrte u. a. dem
Wunſche , daß einige dieſer Kardinäle Wohnräume für das Konklave
im gleichen Stockwerk mit der Sixtiniſchen Kapelle erhalten ſollen ,
um ihnen das Treppenſteigen zu erſparen . Es beſtätigt ſich , daß die
Eröffnung des Konklaves auf den 1 . Juli feſtgeſetzt iſt .
Morgen wird das Kardinalskollegium außer dem diplomatiſchen Korps
auch die Mitglieder des Malteſerordens empfangen . Trotz des
Siroccos begab ſich heute das Volk in großen Mengen zur Peters⸗
küirche , um die Leiche des Papſtes zu ſehen , Mittags beſonders
Arbeiter , welche aus den Fabriken kamen . — Nach der „ Tribuna “
ging der heutigen Kongregationsſitzung eine Vereinigung der Kar⸗
dinäle , Ordenshäupter und Kamerlengos voraus , in der die Eröff⸗
nung des Konklaves auf den 31 , Juli feſtgeſetzt wurde . Wie die
„ Tribuna “ hinzufügt , nahm auch Kardinal Kopp an der Kongre⸗
gationsſitzung Theil , dem ein äußerſt warmer Empfang bereitet
wurde .

Empfang des diplomatiſchen Corps .

* Rom , 24 . Juli . Der Empfang der Mitglieder des beim
heiligen Stuhle beglaubigten diplomatiſchen Korps durch
das Kardinalskollegium wird morgen Vormittag 11 Uhr im Konſi⸗
ſtorialſaale ſtattfinden . Der portugieſiſche Botſchafter als Dohen
des diplomatiſchen Korps wird ſich hierbei darauf beſchränken , die

Kollegen vorzuſtellen und in ihrem Namen den Kardinälen das Bei⸗
leid ausſprechen . Sämmtliche in Rom anweſenden Kardinäle werden
bei dem Empfange zugegen ſein .

Die bevorſtehende Papſtmahl .

o. Rom , 25 . Juli . ( Privattel . ) In Kreiſen , die dem Vatikan
nahe ſtehen , glaubt man , daß 2 Tage zur Wahl des Papſtes
genügen werden und daß das Reſultat ſpäteſtens am dritten Vor⸗
mittag verkündet werde , worauf der neue Papſt noch an demſelben
Tage von der Loggia herab den Segen ertheilen wird , Dagegen
glaubt man , daß wenn ein alter Papſt gewählt wird , dieſer die In⸗
troniſation auf den Spätherbſt verſchieben wird . Wie es heißt,
machen ſich 2 Gegenſtrömungen bemerkbar , die eine will
einen proviſoriſchen Papſt auf kurze Zeit , der ſehr alt ſein müßte , die
andere einen jungen , jedenfalls aber müſſe ein Italiener zum Papſt
gewählt werden . Eine vatikaniſche Perſönlichkeit äußerte , man könne
beim Konklave auf Ueberraſchungen gefaßt ſein , wenn die Kardinäle
überzeugt ſind , daß die Kirche einen mächtigen Schutz in Deutſchland
findet , wozu viele neigen , könnte eventl . ein deutſcher Papſt ( 2)
aus dem Konklave hervorgehen .

Deutſchland und der Vatikan .
*

Berlin , 25 . Juli . Der „ Germania “ zufolge antwortete
auf das Beſleidstelegramm des Reichskanzlers
Kardinal Oreglia verbindlichſt .

Volkswirthschaft .
Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 28 . Jull .

Amerikaniſches Petroleum disponibel M. 23 . 10 , ruſſiſches Petroleum
M. 22 . 10 , öſterrefchiſches Petroleum M. 22 . 10 pro 100 Kilo netto
verzollt ab hieſigem Lager .

W Brüſſel , 24 . Julf . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanter 89/ , Itallener
—. —, Türken O —. —, Türken D 34 . 10 , Warſchau⸗Wiener —. —,
Prinz Heinrich —. —.

Liſſabon , 24 . Juli . Geld⸗Agio 22 — Proz . Wechſel auf
London 43 — Pence .

London , 24 . Jult . Silber 25 %8 , Priv . ⸗Disk . 25/1
auf deutſche Plätze 20 . 56 .

Valparaiſo , 24 . Juli . Wechſel auf London 16 / .
Rio de Jaueiro , 24 Juli . Wechſel London 125/16.
Nework , Schluß ( Tel . ) , 24. Juli . Weizen eröffnete auf

Abgaben für hieſige Rechnung , ſtetig , mit September zur letzten offi⸗

Wechſel

zieelln Schlußnotiz , befeſtigte ſich ſodann noch mehr auf leichte Dreſch⸗
reſultate , mäßiges Angebot , mäbige Antünſte an den welllichen

Plätzen ſowie infolge der Feſtigkeit an den übrigen Märkten .
flußt durch Käufe ſeitens des
doch trat gegen Schluß , un der eine Regaktion einund wirkte auch die Enttäuſchung Über die Nachfrage für die Ausfuhr
ungünſtig auf die Preiſe ein . Schluß ſtetig und ½ e. niedriger bis
5 e. höher .

Mais eröffnete , da Berichte über die Ernteverhältniſſe weniger
günſtig lauten , mit September unverändert , dann erfuhren Preiſe,

Markt Unter⸗
ſtützung von Seſten des Publikums fand , als auch unter dem Ein⸗
fluſſe einiger Schadenmeldungen durch heiße Luftſtrömungen , eine
Preisſteigerung . Später erlitten Preiſe eine Reduktion unter den⸗
ſelben Einflüſſen wie Weizen . Schluß ſtetig zu 6 ., niedriger bis
½6 e. höheren Preiſen .

Kaffee anregungslos . Schluß ruhig .
Baumwolle per Juli matt auf Liquidationen .

beſſere Kabelmeldungen und geringere
hatte . Dann weiter ſteigend auf höhere
Julianmeldung wird von der Hauſſiers
Weiter feſt auf weniger günſtige ſich widerſprechende
Deckungen unter Führung der Platzſpekulanten auf Käufevon Firmen
mit Verbindungen mit New⸗Orleans ; dann fallend auf die Prognoſe
bon Regenſchauern und Realiſtrungen , worauf ſich die Preiſe wieder
erholten auf New⸗Orleanſer Interbention . Käufe erſchreckter Baiſſiersund Zurückhaltung der Verkäufer , Später makt auf Verkäufe infolge

—
Neltet Beein⸗

Publikums zogen Preiſe noch etwas an,
er Realiſirung , wied

Höher auf
Zufuhr , als man erwartel
TeTemperatur in Texas . Die

que ſchlank aufgenommen ,
zrntemeldungen ,

zweier Fallimente an der Fondsbörſe . Schluß behauptet .
New⸗Mork , 24 . Juli . 5 Uhr Nachm .

28. ] 24 . 28 . 21 ,
Roth . Wint,⸗Weizen Naff . RioRr . 7 Sept . . 80 . 89

loco 95 / [ 80½ do. Okt. . 80 . 80
li 81 — 81 do. Nov. . 900 . 90

„ Auguſt — — do. Dez. . 20 . 9
„ Septhr . 81 — 816e do. Jan . . 25 . 9%
„ Dezbr . 81%%[ 81˙5 do. Teh. . 30 . 30
„ Süt , 7 . do. März ] . 40 . 40
„ Febr . — —

do. April [ . 4 . 45Mais Juli 57C8 57 % MeßlSpeing⸗Wheat
„ Auguſt — — eloars 8, . 50 . 50

Septbr . 76 %0 ß6½ % Baumw . ⸗Zuf ,v. Tg. 1000 3060
Dezbr. 55 / “ 56/ ] Jo . ⸗Ausf. nach

Großbr , 000 009
„ Febr . — —— do. ⸗Ausf . n. d.

März — —
Continent 000 3000

Pelroſeum Rafined Baumpwolle loco 13 . 50 13 . 50
( in Gaſos ) 10 . 50 10 . 50 do. Juli 13,300 13 . 15

Naff . Pelrol . Stand⸗ do. Aug . 12 . 40 12 . 30
ard ſuhfte in . ] . 55 . 55 do. Sept . 10 . 87 10 . 76

Raff . Petrl . Stand do . Okt . . 87 985
in Philadelphia . 50 . 50 do. Noy . 710 . 66Credit Balances do . Dez . . 69% . 65
tOil City 153 . — 153 . — do. Jan . . 65/ . 64

Terpentin⸗Spiritusſß 52½ 53 — do. Febr . . 680 . 60
Schmalz⸗Weſtern do. März . 60% 9, . 60
fleam , . 10 . 80 Baumwolle in New⸗

Schmalz ( Rohe & Orleans 13½ 13½%
Brothers ) 8,100 . Baummwolle in New⸗

Schmalz ( Wileoz ) Orleans p. Juli 19,60 13 . 48
per Juli . 10 . — Branntw . in New⸗

Talg 400% 45%x Orleans p. Juli . 588 . 51
Zucker 3/O146% 35⅝16 Kupfer
Kaffee fair Rio Nr. 77 3½ 3½ Zinn
KaffeedetoRer ? Juu . 70 . 70 Getreldefracht nach

do . Aug . . 60] . 45] Liverpool 1½⁰⁰⁰ 1
Ehiecago , Schluß ( Tel . ) , 22. Juli . Weizen als guch

Mais wurde von denſelben Einflüſſen wie in Newhork beherrſcht ,
Schluß ſtetig , Preiſe für Weizen 1 bis 38 e. niedriger und per Juli⸗
termin c. höher , Mais ½ c. niedriger bis unverändert ,

Chieago , 24, Jult , 5 Uhr Nachm .
28. 24 . 23 . 24 .

Weizen Jull 75 , 75ʃ/06] Schmalz Dez . . 80 . 60
„ Auguſt — — [ Pork Juli 1402 138. 88
„ Sept , 76½%/ 76 / [„ Sept . 14 . 32 14 . 12

Mais Juli 50 %% 50 %½ „ Dez . —. — —. —
„ August — — Jul . 42 . 27

Sept . 50 % 505/8 ]„ Aug , . 22 . 07
Schmalz Juli . 800 . 62 Spe . 62 . 63

Sepf , . 07] . 85
8 Etſen und Metalle ,

Glasgow , 24 . Jult . ( Schluß . ) Roheiſen mized numbers
warrants per Kaſſa — —, per Monat — —, träge .

Clevelaud , 24 . Juli . ( Schluß . ) Roheiſen per Kaſſa 45/ —,
per Monat 46/9 —, träge .

London , 24 . Full . ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 36 16˙0 ,
Kupfer 3 Monate 54 . 17 . 6, ruhig . — Zinn p. Kaſſa 185 15 . 0,
Zinn 3 Monate 122 . 10 . —, ruhig . — Blei ſpaniſch 11 . 6, Bleſ
engliſch 11. 12. 8, ruhlg . — Zink gewöhnlich 20 . 9, Zink ſpezial 20
. 9, matt . — Qucckſilher .

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten . 8
Rotterdam , 24. Juli . ( Drahtbericht der Holland Amerika Line

Rotterdam ) . Der Dampfer „ Noordam “ , am 15. Juli von New⸗Nork
ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Buregu Gun d⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachriehten vom Monat Juli .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein ; : 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . 28 . Bemerkungen

Nonſtanz . 34 755 J J8 T48
Walbshut . . 4,59 6,78 6,72 8,61 ,57 8,87
Hünlngen . 8 2,94 ,313,33 3, % 3,30 Abds . 6 Uhr
Kehll ! l ,818,55851,52 %48 N. 6 Uhr
Lauterburg . . 4,49 4,81 5,18 5,16 5,18 Abds . 6 Uhr
Maxan J4,60 4,82 5,105,16/5,10 2 Uhr
Germersheim „ ½40 4,70 5,00 5,12 ,12 . - P. 12 Uhr
Maunheim 4,07 ( 4,26 4,54 4,79 4,864,85 Morg . 7 Uhr
Maiunz „ J1,801,84 1,521,681,74 . - B. 12 Uhr
Bingen 2,00 2,02 2,18 2,34 2,43 10 Uhr
Kaubßb J22 . 26 2,81 2,58 2,702,81 2 Uhr
Koblenz J2,812,32 2,41 2,58 . 78 10 Uhr

2,282,28 2,29 2,47 2,67 2 Uhr
Ruhrort J1 . 66,60 1,59 1,70 1,89 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 44,00 4,19 4,45 4,69 4,7 4,75 V. 7 Uhr
Heilbronn 0,51 00,55 0,54 0,60 0,58 V. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : J . . : Eruſt Müller ,
für Lokales und Provinzielles : J . . : Karl Apfel .

ſür Feuilleton , Kunſt und Volkswirthſchaft : Georg Chriſtmaun ,
für den Inſeratentheil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. b. . : i . . : Eruſt Müller

AA

Hof⸗Möbelfabrik L. J . Peter , mannheim .
Inhaber : L. 3. peter und Emil Krauth .

Fabriken : Mannheim O 8, 3 und Sten elhof .
Vorkaufslokglitäten und eingerichtete Muſterzimmer

nur in Mannheim , ( 8 , 3, und L 1, 2 ( Eckladen d. Oberrheiniſchen Bank ) .
Große Ausſtellung in Möbeln jeder Preislage .

Uebernahme ganzer Einrichtungen . 18877
Prämfirt auf der Ausſtellung der Darmſtäpter Künſtler⸗Rolonie 1901.

Dioldeue MedailleWeltausſtelung Parib 1900 .

*
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Mannheim , 25. Juli . Seneraleunzeiger . B. Seite .

Ibrolh sodiſhe O ffenkliche Verſtei Akt. ⸗es. Tattersall Arb . Forthild . ⸗Verei IE ＋8
Staatseiſenbahnen .

e enkliche er eigerung . Mannheim . 0 5 ,
1. Ventin Oscnng Arrlen

Für den Güterverkehr zwi⸗ Montag , den 27 . Juli 1903 , Vormittags 11 Uhr , Wir beehren uns , dieHerren ] Unſeren verehrl . Mitgliedern
werde ich in der Werſthalle ( Mühlauhafen ) der Mannhelmer ]

Aktlonäre zur zur Keuntniß , daß wir auch in Mannheim .
chen Stationen der Prinz⸗
Heinrich⸗Bahn einerſeits und Lagerhaus⸗Geſellſchaft um 2

diesſeitigen Stationen ander⸗

ſeits iſt mit Gültigkeit vom
1. Auguſt 1903 ein neuer

Tarif ausgegeben worden , 4539

Karlsruhe , 22. Juli 1908 .
Großh . Generaldbirektion .

Floßh. Badiſche Staats⸗

Eiſenbahuen.
Bekanntmachung .

Die Expreßgutannahmeſtellen
im Kaufhauſe und im Hauſe
Ait. 6 2 Nr . 15 dahier werden
vom 27 . Juli ab ununterbrochen
von Morgens 8 uhr bis
Abends 3 Uhr offen gehalten .

Mannheim , den 22. Juli 1903.
Der Gr . Betriebsinſpektor .

Verſteigerung

ſtüdtiſcher Bauplätze .
Im Auftrage der Stadtge⸗

meinde Maunheim wird am
Montag , den 27 . Juli 1903 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im großen Rathhausſaale hier
daß Grundſtück:

Mollſtraße Nr . 58 , im
Maaße von 798,54 qm zum
Anſchlag von 35 M. — Füuf⸗
unddreißig Mark pro Quadrat⸗
meter verſteigert .

Die Bedingungen für den
Verkauf und die Bebauung lie⸗
gen guf der Kanzlei des Notartats
ünd auf dem Rathhauſe zur
Elnſicht oſſen .

Mannheim , 17, Juli 1908.
Großh . Notarfat VI .

May er . 14481

Dung⸗Verſteigerung.
Montag , 3. Auguſt ds . Js . ,

Bormittags 10 uhr
verſteigern wir aufunſerm Bureau
ſmmſtädtiſchen Bauhofe U 2, 5 das

Dünger⸗Ergebniß
pon 122 Pſerden. vom 6. bis
iuel , 30. Auguſt ds. Js . in
Wochenabtheilüngen . 29800%½ %

Mannheſm , den 22. Juli 1908.
Slädiiſche Fuhr⸗ und Guts⸗

Verwaltung :
Krebs .

Pferde⸗Verſteigerung .
Montag , den 3. Aug . 1903 ,

Vormittags 9 Uhr ,
verſteigern wir auf dem ſtädt .
Schlacht⸗ und Viehhofe ein zum
Oleuſte der Fuhrverwaltung nicht
mehr geeignetes

unge Wagenpferd .
Maunheim , 22. Jull 1908.

Städtiſche Fuhr⸗ und Guts⸗
Verwaltung :

Krebs . 300 /

Heffenkliche Verſteigerung.
ente Nachmittag 2 Uhr

wird die Ladeneinrichtung in
7 , 17, zur Konkursmaſſe der
Drogerie „Juſtitia “ gehörig , ver⸗
ſteigert .

Maunheim , den 25. Juli 1908.
Nopper , 8568

Gerichtsvollzieher .

Verſteigerung .
Dienſtag , 28 . Juli 1908 ,

Nachmittags 2 uhr
verſleigern wir in unſerem Local
„ K , 172
öſſentlich gegen baar : 8567

eompl . Betten , Federbettung ,
1 Waſchkommode mit Marmor⸗
plgtte eich. , 2 Nachttiſche mit
Marmorplatte eich. , 2 Nachttiſche
ohne Mplatte , 1 eich. Auszieh⸗
Ulſch, viereckige u. runde Tiſche ,
2 Klapptiſche , 1 Küchentiſch , 3
Sopha , 1 Plüſchſopha mit 4
Seſſel , 1 eich . Büßfet , 1 Chif⸗
Punier ,1 Schrank , 1 Kommode ,
1Pfeilerkommode , 1 großer und
IUkleiner Sekretär , 1 Holzſeſſel ,

wöac llable fl 1 Sitzhade⸗
me, große kupf. Häfen ,1

Lülre, 1 vuff . Billard , Küͤchen⸗
geſdirre und Verſchtedenes .
Therdor Michel , Waiſenrath .
Jullis Kuapp , Auctionator .

Kihlen⸗Lieferung .
Dle Bemeinde Ilvesheim

gergiebt die Lieferung von 250
Centner Ruhrkohlen ( Fettſchrot )
beſle Qialſtät für den Winter
1903/190 , im Submiſſionswege .
Angeboe hierwegen wollen bis

längſtens
Dienſtagden 4. Auguſt d. . ,

Vornittags 10 Uhr
dei unterzechneter Stelle einge⸗
reicht werde . 14564

Ilvesheim den 24. Juli 1903.
Geueinderath :

Loefer .

Zu vukaufen.
n Ludwichafen a Rh . in

beſler ſchönſter Lage der Stadt
zwei Häuſer nit Teraſſe und
großem Garten zuſammen oder

rhan ſe ge des Herrn . ⸗Auwglts
Dr . Schleſinger auf Rechnung deſſen, den es angeht , gemäß 8 378

. ⸗G. ⸗B. gegen baare Zahlung öffentlich verſteigern ;

2 Oxhoft Wein .
Mannheim , 24. Juli 1908.

Brehme , Gerichtsvollzieher , K 1, 7, 2. St .

Am z. Augift . 3. Vortrag wwer

Damenſchneiderei und Zuſchneidekunſt , Maß⸗ und Kon⸗
fektionsgeſchäft , Modewechſel in Schnitt und Stoſſen , Re⸗
ſormmode u. Korſette , über Fähigkeit einer ſelbſtſtändigen

Exiſtenz , die die Gegenwart erfordert u. ſ . w.
Sämmtliche Damen , die auch vor mehreren Jahren die

Maunheimer Zuſchneide⸗Akademie , N 3 , 15 , abſolviert
haben , ſind hierzu freundlichſt eingeladen , Neueintretende Schüle⸗
rinnen dürſen dem Vortrage , welcher zwei Tage dauert , mit

729beiwohnen .
J . Szudrowitsch .

Damenſchneidermeiſter und Zuſchneidelehrer .

Feuerwehr Mannheim .
N

*

8543

Das 50jährige Jublläum
der ſtädtiſchen Feuerwehr Lud⸗

wigshafen betr .

Auf Grund der an uns ergangenen
Einladung machen wir die Kameraden des
hieſigen Korps auf folgende Nummern des
Ludwigshafener Programms aufmerkſam :

Samſtag , 25. Juli, abends oUhr : Großer Fackelzug .
Sonntag ,26. Juli,

26. morgs .½12 Uhr BMebung a . d. Ludwigsplatze* 1
7 26. „ nachin . ½4 Uhr: Feſtzug .

26. abends 8Uhr : Bankett i. Geſellſchaftshauſe
Montag , 27. morgs . 9Uhr : Uebung . Alarmmannſchaft

5 27. „ morgs . 10Uhr : Rheinfahrt .
„ 27. „ nachm . 2 Uhr : Beſichtigung der Gewerbe⸗

Ausſtellung .

zu beſuchen , beſonders ſich zur Theilnahme am Wes
zeitig am Ballhaus einzufinden . ( ½3 Uhr) .

Mannheim , 24. Juli 1908.
Der Verwaltungsrath :

E 1 E. 29500/408

Sonntag , den 26 . Juli ds . Js .

Familien - Ausffug
nach Dürkheim . Pf . , PeterskopfBismarckthurm ,
wozu wir unſere verehrlichen Mitglieder nebſt Angehörigen freund⸗
lichſt einladen . Der Vorſtaud .

Abfahrt ab Ludwigshafen 1“ Mittags . ( Sonntagsfahrkarten
à M. 1 10 ſind am Schalter direkt zu löſen . ) 14515

210 fiestaurant Palmengarten 3210
Vis - - vis dem Großh . Hoftheater .

Allgemeine Radfahrer⸗Station . — Angenehmer Aufent⸗
halt im Sommer .

Empfehle guten bürgerl , Mittagstiſch und nach der Karte zu jeder
Tageszeit , ſowie im Abonnement . — Separate Weiuſtube ( bad.
Oberländer , Pfälzer⸗ und Moſelweine gaxantirt . ) — Prima helles
und dunkles Bier gus der Maunheſler Aktienbrauerei Löwen⸗
keller , — Franzöſiſches Billard — Rieſengramophon — Clavier .
Neu ! Neu ! Einzig am Platz ! Glectriſcher Schießautomat .
14340 Juhaber Uried . Wagner .

Vorzügl . , bürgerl. Mittagstisch 50 Pf., Abendtisch 40Pf.
7966 W . Salmon ( Christlich ) .

Kapitalien
zum 1. und 2. Eintrag in jeder Höhe bis zu 75 % der amtlichen

Schatzung
die ſichere bezw. geſetzliche Anlage von

rivut - , Mündel - und Stiftungsgelder ,
den Au⸗ und Verkauf von 1

Restkaufschillingen und Immobilien
jeder Art , die Aulage , Stellung und Prüfung von
Stiſtungs⸗ , Vormundſchafts⸗ und Vereins⸗Rechnungen ,
Hausverwaltungen , Miethe und Vermiethung , ſowie Ver⸗

pachtung von Wirthſchaften , Läden ꝛc. ,
und die Vermittlung von Vergleichen bei Klagen , Zahlungs⸗
ſchwierigkeiten und Theilungen beſorgt diseret , ptoſſipt und billigſt

Josef Neuser .
BWontardstrasse 13 , 2. Stock .

Real - Lehrinstitut
Frankenthal ( Pfalz ) .

Das neue Schuljahr beginnt am 18 . Sept . Die
Abgangszeuznisse berechtigen z. einj . .

treiw . Militärdienst . Beste Unterrichts -
erfolge , gewissenhafte Beaufsichtigung ;

u . gute Verpflegung der Pensionäre , mässige
Pensionspreise . Prosp . , Jahresber . u. Refer .

durch die Direktion . Tralitmann Wehrle . !

Erziehungsanstalt von Dr . Plähn

Berechtigte Privat - Realschule Waldkirch J. Br .

100 Pensionäre , 13 Lehrer . — Pension nebst Schulgeld
von 900 Mk. ( Sexta ) bis 1200 Mk. ( Untersecunda ) . Sorg -

fältigste Veberwachung auch bei den Schularbeiten .

Beginn des neuen Schulfahres ; 28. September .
Unterm Heutigen habe ich meine Praris nach

0 7, 21
( gegenüber dem Saalbau )

verlegt und dieſelbe Herrn Zahnarzt M. Kausch übertragen⸗

14511

1737

14544

8 einzeln zuverkaufen .
Näheres in der Expedition

bzur gefälligen Ginſichtnahme

morgs . ½10 Uhr Feſtakt im Geſellſchaftshauſe

Wir erſuchen die Kameraden , dieſe nen nge zahlreich
Zuß recht⸗⸗

Geſang - Verein „ Vatria . “

dieſem Jahre wieder einen Ab⸗
ſchluß mit einer hieſigen Firſng
wegen Lieferung von

Kohlen
zu ermäßigten Preiſen gemacht

19. ordentliehen

Beneralversammlung
allf

Samſtag , 26 . Sepebr . 1903 ,
Mittags 12 uhri 9 haben 29500/0

8
99 enee Näheres iſt zu erfragen beinm

55 Pereinsdſener und im Vereins⸗
Tages⸗Ordnung : lokal .

1. Erledigung der im 8§ 18
des Geſellſchaftsvertrags
vorgeſehenen Geſchäfte ;

. Neuwahl für ein aus⸗
ſcheidendes Aufſichtsraths⸗
mitglied .

Geſchäftsbericht und Bilanz
liegen ab 14. September im
Bureau unſerer Geſellſchaft

Der Vorſtand ,

Seddcceeeccccd

Wlelm Dönig
Hibelbanang

3 2, . 9 3 , 43
Grosse Auswahl .

Gediegene Arbeit .

Billigste Preise . 6780

— — — 8

auf und werden den Herren
Aktionären auf Verlangen zu⸗
geſendet .

Mannheim , 25 . Juli 1908 .
Wie Direktion -

Stadſhalle-Festauraut
Heidelberg

am qublläumsplatz in Mitte der Stadt

seit 18 . Juli neu eröffnet .

Grosse Sehenswürdigkeit
direkt am Neckar gelegen .

EXAulsite Küche . 14575

Münchner und einhelmische Blere . ]
Civile Preise .

Hochachtend

Habe
mich hier aſs

RBechtsconsulent
niedergelaſſen . 8858

Mannheim , F 1 , A u . Josef Grebing .
Sprechſtunden : Nachm . von 38 —6 Uhr.

Vertretung in Prozeſſen , Abſchluß v. Vergleichen , ee
ſchäfte, Arrangements mit Gläubigern . Eingaben , Bittgeſuche ,
Teſtamente , Strafanzeigen , Schuldverſchreibg, , Fauf⸗, Pacht⸗ und
Miethverträge . — Bau⸗ u. Werkyertr
tragen die Hälfte der Auwe

Radrennbahn
Ludwigshafen am Rhein .

700 .

Sonntag , den 2 . August :

brosser Bavariapreis)
Sensationelle Fllegerkonkurrenz für

Berufsfahrer der Extraklasss .

Preise : 14595

1000 , 400 , 200 Mark baar .

Das bedeutendste Rennen seit

Bestehen der hiesigen Rennbahn .

e ꝛc. Meine Gehühren be⸗

Taſ ſun. Ju det
O4 , II VIs - - vis d. Zeughaus C 4 , 11

( Rendezvous der Fremden . )

Empfehle dem geehrten Publikum meine neu eingerichteten
Lokalitäten . Im Parterre , große , ſchöne Bierlokalitäten .

Im I . Obergeſchoß , feines Meſtaurant mit Cafe und

Billard . Im II . Obergeſchoß , hochfeine ſeparate Club⸗

Aimmer mit Klavier ( für Vereine ) , 27608

Aus ſchank von hochfeinem Hloff

Moninger Bier ( hell u . dunkeh

Feine Küche .

Diners u. Soupers nach Auswahl von . 20 Mk . an .

( Diners im Abonnement . )
Um geneigten Zuſpruch bittet

Hochachtend

Julius Augenſtein ,
Restauratenur .

Fabrikanweſen
in der Neckar⸗Vorſtadt

billig zu verkaufen eventl . Um⸗
tauſch geg . ein Wohnhaus , wobei ]
M. 10,000 bis M. 20,000 aufbe⸗
zahlt werden können . Offert . unt .
Nr . 8490 an die Exped . dſs . Bl .

dieſes Blattes . 8561

Qus Qual

Viernhe

Zahnarzt C . Langelott .

Eigene direkte Importe . — Röstanlage mit Heissluft - Ssystem .
Felnes Anma . Wohlgeschmack . Grosse Ergiebigkeſft und daher Ersparniss .

Täglich feinste Röstung .
Breite Straße T 1, 6, Baumſchulgärten L 12, 1, Jungbuſchſtraße 4, Schwetzinger⸗

Berkauffſtellen : ſtraße 24, Mittelſtr .58, Jungbuſchſtr G 4, 10, Eönchrdkene R 3, 15b, Neue Börſe E 5, 1,
Seckenheimerſtraß 34, Augartrenſtr . 5, Lulſenring 4, Luiſenring⸗Fabrikſtr .J 7, 14, Schwetzingerſtr . 78, Borromäusſtr . 4 6, 7,

Gontardplatz 8, Littelſtr . 91, Riedfeldſir . 24, Tullaſtr . 10, Prinz Wilhelmſtr . 17, 2 Querſtr 18, Neckarau am Rathhaus ,

ee m Bahnhof , Frankenthal , Schmidt , Bahnhofſtraße , Sandhofen Hauptſtraße , Käferthal Wormſerſtraße ,
im Hügelfaße , Ladenburg Hauptſtraße . 14572

itäten . Sillige Preise .

Mannheim ,

Leichenhalle aus ſtatt .

Slatt jeder beſonderen Anzeigt.
Heute Mittag ½2 Uhr verſchied ſanft nach längerem Leiden unſer

innigſtgeliebter und unvergeßlicher Gatte , Bruder , Schwager u. Onkel , Herr

Ernst Brineck
im Alter von 54 Jahren .

NTCerle Brimnck geb . Rosssler .

Die Beerdigung findet Montag Vormittag 11 uhr von der

Sonntag , 26 . Juli ds . Js . , Abends 8 Uhr

im Mibelungen⸗ - Saal

Grosses Militär -Ronzert
ausgeführt vom Musikcorps des I . Badischen Leib -

grenadier - Regiments No . 109

Direction : Königl . Musikdirektor Adolf Boettge .

Progreararn .
1. Historischer Marsch der Stadt Worms ( Fanfaren - Muslie ) „

„ Carneval romain . II . Ouverture 2. Op. Benvenuto
Cellini 5 8 17 Berlioz .

3. Marsch der Gralsritter aus Parsifal
4. Qupvexrture z, Op. Tannhäuser „ R.
5. Preislied aus „ Die Meistersinger “ f 5
6. Liebeslled , Walkürenritt und Feuerzauber Wagner ,
7. Thonbilder aus Lohengrin 9

( Mit Benützung der Orgel ) :
8. a) Berühmtes Largo . 5 1 5 Händel .

b) Intermezzo aus Cavaleria Rusticana 8 Mascagni .
( Orgel : Herr Josef Ruzék . )

9. Kirchtagsbilder aus Kürnten . „ Koschat .
1. Am Morgen . — 2. Schützenmarsh . — 8. Die
Wallfahrer . — 4. Vexlassen bin i. — 5. Beim
Bachlwirth . — 6. Heimmarsch .

Eintrittskarten zum Preise von 50 Pfg . sind an der Rogen -

gartenkasse am Sonntag , Abends von 7 Uhr ab zu erhalten .
Ausser den Eintrittskarten sind von jeder Person über 14 Jahre

die vorschriftsmässigen HEinlasskarten 4 10 Pfg . zu lösen ,
welche an den bereſts bekanntgegebenen Verkaufsstellen ,
sowie an den Automaten in der Vorhalle des Rosen -
gartens zu haben sind .

In letzterer werden am Sonntag Abend auch Coneert - ⸗
PFrogramme zum Freise von 3 Pfg . ausgegeben .

Garderobezwang besteht nur benüglien
der Stöcke und Sehirme . 29500 ( 461

ehm . kühler
Apollo - Theater . ethen

Samſtag , den 28 . Juli 1905 2
Colossaler Lacherfolg ! Novität !

„ Das Riesenkind ! “
Burlesker Schwank in drei Akten von R. Monp .

Sonntag Nachmittag : „ Herr und Fraun Hippokrates “ ,
bend : „ Das Rieſenkind “ . 14567

Stadtpark .
Sountag , 26 . Juli , Nachm. /4/¼ Tu. Abds . —11 Uhr

Grosse

Meu !

Uiltar - ConcerteS
Direktion : Herr Muſikdirigent M. Vollmer .

Eintritt 50 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei .
( Bei ungünſtiger Witterung im Saal . )

NennwW - WiesSe .
2

Sonntag , den 26 . Juli 1903 .

Grosses CONCERT der Capelle Schwörer ,

5 Uhr : Aufsteigen eines grossen Luftballons .
Für gute Speisen und ausgezelchnetes Lagerbier vom Fass

Grauerei Eichbaum ) ist bestens gesorgt .
Entree 10 Pfg . Entree 10 Pfg .

Es ladet hiezu höflichst Kuhl Restaurateur -

Handelslehranstalt

Institul Büchler
Mannheim , D 6 , 4 .

Halb - und VIerteljahrskurse . Prima Referenzen .

Herren - und Damenkurse separat , 10321
Prospecte kostenlos .

—

M . Beyerle , Photograph
SI1 , 9 , Ms- - vis Kander . 1400

Prelge : ½ Dtz . Vis . 4. 503 1 Dtz . .,50 ; ½ Dtz . Oab . A M.

Famillen - und Gesellschaftsgruppen mässige Preise .

Tadellose Ausführung , prompte Bedienung

7

„ F7 *5 N

Danksagung .
Für die vielen Beweise auf -

richtiger Theilnahme an dem uns

so unsagbar getroffenen Verluste

sagen innigsten Dank 14561

E. Hüchelbach u. Frau .

14574

Im Namen der Hinterbliebenen :
Die tieftrauernde Gattin

den 24 . Juli 1903 .



enn .

Blaufelchen
RBheinsalm

Willig 844b

Oder Krebse
Suppen⸗Tafel Krebſe

Alfred Hrabewski
D 2 , 15 . Telephon 2190 .
20008000888600609

Neue Cervelat⸗Wurſt
Neue Grünekerne

—
2

2
—
2
—
—
2

90000Neune Salz⸗Gurken
Neue Eſſig⸗Gurken
NReues Sauerkraut
Neue Rothe⸗Rüben

Neue Vern . Kartoffel
Neue pfälz . Zwiebeln

Neue holl . Vollheringe
Neue allerbeſte engl .

Maljes⸗Heringe

Springlebende Krebſe
Malta⸗Aartoffel
empftehlt 857 48

Louis Lochert 8
I I , I , a. Markt (Caſino). 8

SDoodggsoddsoed %

Friſche

Golhaer Cenelakwlst
empfiehlt 8573

Nerm. Nauer Nachf.
2 , 9 . Telef . 526 .

Neue

Odenwalder Grünkern
Florentiner Kartoffeln

per Pfd . 6 Pfg .
neue Vollhäringe .

Gothaer Cervelatwurst
( haltbare Waare )

OHels ardinen
Hummer

in ½ und ½ Doſen ,

extrafeines Olivenöl
in ½ u. ½ Flaſchen ,teine

Müse

Fumpernickelete .

empftehlt 8575

J. H. Kern, b 2, ll.
Bestes Mittel gegen

Husten und Heiserkeit
igt

Bückings gog. gogch.

land. Moos-Bonbons
Packet 20 Pfg .

Nur allein zu haben im
Choesladenhaus C. Unglenk ,

l , 3, Breitestrasse .
Fillale : G 6, 3 und K 1, 5

Gernhar dushof) .

Sodoesoeseeoeeoeeoedoe

Besirs Erirlschungs -Getränk
ist 13091

POmril .
Perlender Apfelsaft .

Beberall erhältlich und direkt :
f j T 6, 34 .Pomtittabrik 2er 1240.

Täglich feſſch 8006

Gefrorenes
Beorg Hettinger .

Conditssei und Bäckerei ,
Lameypſtraße 17. Teleſon 2898.

Prima junges

Hammelfleiſch
66 Pf. ,

Lalbfleisch , 70 Pfg .
Daniel Sohn , O 4, 12

Telefon 1240. 8375

Birken - Kopfwasser
Hilſt am beſten gegen das Dünn⸗
Würden der Kopfhaare , kräf⸗

die Kopfhautporen , ſo daß
kein Schinn wleder bildet .

allein echt zu haben à Flaſche
. 50 in der

anfeinal - Drog. Z. Tothen Kreuz
gegründet 1888

Th . von Eichſtedt , NA . 12
ae

Reidelbergerstir . O 6, 5

Kesel & Maier
Perrückenmacher .

Erstklassiges Damen- und

Herren - Frislr - Geschäft .

Sesleht - und Handpflege.
8 Telefon 1865 . 80½

eine07 . 9, 5 Stock, ſchöne
Balkonwohnung mit Garten⸗

n 4 Zimmter, Küche und
Ju r zu vermiethen . 3808

Näheres 3. Stock .

ute Reſtkaufſchillinge ſrkauſen geſucht . Off . unt . Nr.
deid an die Expebit . dſs . Blits .

Mannheim , 25 . Juli .

gesucht !
Zur Erweiterung eines alten

Geſchäftes wird ein ſtiller Theil⸗
haber mit Mk. 800 —1000 Mk.
Kapital gegen hohe Verzinſung
und hohen Gewinnantheil ge⸗

ſind. Offerten unter Nr . 8559
ind an die Expedition dſs . Bl .

zu richten .
111 Bei einem flott⸗

Betheiligung. 2e EngrogGe⸗
ſchäft wird ein thät . Theilhab . m.
M. 25000 Einl . geſ. Derſ . muß
etw. mitreiſen . Rentab . geſichert .
Off . unt . Nr . 818b a. d. Expd .

Fusstour -
Anſchluß für 16jähr . Oberreal⸗
ſchüler für Anfaug Aug. geſucht .
B 7, 18, parterre . 535b

Heirath .
Ein tücht . Geſchäftsm . , in den

40er J . ſücht m. einem Frl . od.
Wittwe . lnd , ausg . 30 öd. 40 J.
m. etw. Verm . bek .z. werden. Off .
Ant. Nr . 712b an die Exped . d. Bl .

Heirath .
Wittwer , 30 . , 1 Kind , wünſcht
paſſende Parthie . Ernſtgemeinte
Offerten mit Lebenslauf erbeten
unter Nr . 725 an die Expedition
dieſes Blattes . 725

Frauen u. Frlu .
können in kurzer Zeit das

Neu - und Glanbügeln
gründlich erlernen . 7641

Soſie Kramer Wwe. ,
4 , 8/9 , 1 Tr .

32 Waſchen u. Bügeln wird
angenom . 1 3, 9, part . 4b

Eine Frau empfiehlt ſich im
Anfertigen von Kinderkleidern , ſo⸗
wie im Ausbeſſern von Kleidern
u. Wäſche . L 14, 2, 3 Tr . g00b

Nähmaſchinen
reparirt gut , ſchnell u. billig unter
Garantie Martin Schreiber ,
K 3 , 14 , 2. Stock . 6541

aller Arten ver⸗

Ahren Preiſen mit fünf
Jahr Garantie .

zauft zu ganz bill .

Jean Frey , Uhrmacher , F 5, fI .

A den in r
kauft zu den höchſten Preifen⸗

Jacob Küng , Goldarbeiter ,
N4 , 2 . 4693

Getrag . Kleider ,
Stiefel und 1765 kauft
5343 A. Rech , 8 1 , 1

Aerkuuf
In der Nähe Heidelberg' s,
an einem der ausſichtsreichſten
Punkte des Neckarthales , iſt eine
VIII1a modernen Stiles mit
großen Gartenanlagen und eige⸗
nem Wald zu verkauf , Anfragen
befördert unt , F. H. 4135 Rudolf
Mofſe , Heidelberg . 14476

Haus - Verkauf .
Wegen Wegzugs von Mann⸗

Rer verkaufe mein ſeit 3 Jahren
ier neuerbautes , 4 ſtöck. Wohn⸗

haus mit Manſarden ( in jedem
Stock , 2 Mal 2 Zimmer und
Küche zum Selbſtkoſtenpreis von
M. 52,000 . Mietheingang pro
Jahr ca . M. 3400 . Erforderl .
ſind N. 5000 zur Anzahlung . Off .
unt . Nr . 8484 an dle

Ein ſchönes Landgut
in der Nähe Mannheinis , zwel
große Oelgemälde ( Alterthum )
U. vollſt . Zimmereinrichtung mit
gut . Bett, Vertikow , Bücherſchrank
mit geſt . Verzierungen ( Pracht⸗
ſtück), zu verkaufen . 7918

Näh . Schwetzingerſtr . 4. 2. St .

Jelteue Gelegenheit
Ein ſehr gutgehendes , altes

Maushaltunge artikeigasengktmit prima Stadt⸗ u. Landkund⸗
ſchaft nebſt Haus in beſt. Lage
in Worms ſofort bill . zu verk .

Näheres Paul schmidt
Sohn , Worms d. R .

VVfahrt , 3 Stockwerke , für
Fabrik⸗ oder ſonſt . Geſchäfts⸗
betrieb , auch für Lagerzwecke ,
jederzeit zu vermiethen , auch
zu verkanfen . Zu 5 7be

Saffrich , 10 . Querſtr . 9.

Ohne Concurrenz .
In beſter 0 Manunheims

iſt ein Haus ( Metzgerei ) , nach
der entſprechend einge⸗
richtet , bis 1. Okt . zu exöffnen ,

ſpfort zu verkaufen . Off . unter
Nr. 284b an die Exped . dſs . Bl .

Neue Jadeneinrichtun

Gias
oder

bedeeal
beſtehend in:

lasſchrank , Real, kl. Schrank ,
Käſten , ſowie Feuſter und Ver⸗
ſchiedenes ſofort zu verkauf . 5555

Zu erfr . M 2 , 1, Wirthſch .
Gebe d. Neſt meines Lagets in

Glaß , Porzellau , Steingut , Ein⸗
muchtöpfen , Krlige zuenorm bitlig .
Preiſen ab. Ernſt Siegmann ,

*

zu billigſtem Zinsfuß
und coulanten Bedingungen ver⸗
mittelt prompt 10604

Hugo Schwartz , N 7, 13 .
Telef . 1056.

Sichere Kapitalanlage!
Ich ſuche auf gute UI. Hypoth .

zu5 % Mek. 15000 —20006 .
Offerten unter A. A. an

Mudolf Moſſe , Hier . n284

Hypotheken
Privatſchätzung 60 % von 3/ %
an vermittelt billigſt . 12368

Heinrich Hirsch ,
Beethovenſtraße 8.

Wer brauoft Geld ?
auf Schuldſchein , Wechſel , Möbel ,
Cautionen , Hypothek , der ſchreibe
ſofort an 13642
KR. Schünemann , München No. 14.

Pon einem jungen Kaufmann
( ſelbftſt . ) werden M. 1000

bis 1 April n. J . gegen Bürg⸗
ſchaft zu leihen geſucht .

Gefl . Offerten sub . 814b
an die Exped . ds . Bl . erbet .

Wer Geld⸗
Darlehen beliebigen Betrages
auf ſoltd . Grundlage zu erlangen
wünſcht , erhält Nab. mitgetheilt .
Offert . u. „Reell “ Nr . 824b be⸗
fördert die Expedition dſs . Blis .

egen hypothek .N. 2 3000 Gicherhelt auf
1 5 von gutem Geſchäft per

11
ort geſucht . Anerbieten unt .

r. 812b an die Exp. d. Bl . 827
Auf 2. Hyvothek ſuche per

1. Oktober 14,000 Mk . zu
5 % auf 1a. Objekt . — Doppelte
Sicherhekt . — Offert . u. Nr. 820b
an die Erpedition ds. Bl . 928b

Mark 12 000
auf gute II . Hypothek aus⸗

uleihen . Offerten unter
to . 8554 an die Exped .

5

5

Größerer gebrauchter jedoch gut
erhaltener

KgLaſſenſchrank
ſofort zu kaufen geſucht .

Gefl . Offert . unter Nr . 8534
an die Expedition dſs . Blis .

ebrauchte eiſ. Wendeltreppe
zu kaufen geſ. R 3, 2. 848b

e dee . II . 2222
ig zu verkaufen , ein noch

gut 5 Sportswagen
VCC
anufaktux⸗ u. Woll⸗Regal

zu verkaufen . 1690
Rheindammſtraße 21

7 m. abnehmb .Viktoria Bock gut er⸗
halten , zu verkaufen . 8245

Lorenz Schütz , R 3, 12.

G51. Reiſekoſſer , faſt neu ,
bill. abzug .S 1, 2, 2 Tr . 715b

Einige Centner altes

Bandeisen
zu verkauſen . Wo ! ſagt die
Exped . ds . Bl . 8540

oncertzither mit Kaſten u.
O⸗Clarinette bill . zu verkaufen .

T 6, 9, parterre . 6295

Ein Schreibt . , 1 gr. Garberobeſchr . ,
1 gr. Reiſekoffer , all . neu , preizw .

zu verkaufen . Näh . F 3, 7. 7915

Cine eiſerne Kinderbettſtelle ,
fan neu , iſt billig zu verkauf .

832b Kepplerſtr . 24 , 2. St .

Eine alte große guteingeführte Unfall⸗ und Haftpflichtverſicher⸗
ungsgeſellſchaft , nur dieſe Zweige betreibend , mit beſten Einricht⸗
ungen , ſucht einen in Organiſakion und Acquiſitlon

tüchtigen Reiſebeamten

Heizer geſucht .
Bewerber , welche gleichzeitig

in der Bedienung der elektriſchen
Beleuchtungs⸗Anlage Beſcheid
wiſſen , werden

Soweit als Heizer keine Be⸗
ſchäftigung vorliegt , findet der
Mann als Hilfsdiener des Be⸗
zirksamtes Verwendung .

Jahresvergütung 1200 Mark
nedſt freier 1 Geſuche
mit Ledenslauf , Dienſt⸗ und
Leumundszeugniſſen ſindauf dem
Baubüreau , L 4, II , II . Stock
einzureichen. 14528

Sofort gesucht :
Elektrotechniker , ſelbſt . ,
Bautechniker , 8547
Monteur , ſelbſt . , f. Gas u. Waſſer ,
Magazinverwalter gel. Schloſſer ,
Betriebsführer f. Schieſergrube ,
Facturiſten , Geh. b. 1500 Mk. ,
Bauauffeher , Geh. p. Tag 6 Mk. ,
Techn . Correſpondent , Geh. ab

2000 Mk. ,
Techniker f. Gießerei , mech. Werkſt . ,
Bureaußeamten f. Berſich . ,
Koutorlſten , Zageriſt u. Reil . ,
Buchhalter f. Buchhandlg . ,
Bleichmeiſter f. Leinen ,
Techniker für Gas unb Waſſer .

Verh . „ Reform “ , Ri . 16 .

rſte deutſche Lebens⸗ , Un⸗
fall⸗ und Haftpflicht⸗Ber⸗

ſicherungs⸗Geſell ſchaft 11506
Nannbein U. Ludwigshafen
tũchtigen

Plabzinſpeckor
gegen Fixum und Proviſion .

tur rührige , auf dauernde
Stell reflektirende Herren

baerd eit . unt . B. 329 F. M.
an Rudbolf Moſſe , Maunheim
einzureichen .

Geſucht per ſofort od. 1. Aug .
für 9 rößeres kaufm . Bureau
eine 15 aſchinenſchreiber
( Remington ) u. Stenografen ; an⸗
genehme dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . 8361 an
die Exped. dieſes Blattes .

Tüchtize Monteure
für Gasrohrlegung und Inſtal⸗
lation ſofort geſucht . 746b

Zu erfragen 4 , 16 .

11
Beamter mit genüg .

freſer Zeit, ſucht Nebenbe⸗
schüftigung , ſchöne Hand⸗

1 9 0 Ründſchr . , Noten , guter
echner . ert . sub , 724b an

die Expedition ds. Blattes .

Nebenverdienst
bis 300 MKk. monatl . ,
bietet sich Personen jed .
Standes , d. Beschäft . such .
Ofk. unter O B an die
Aunnoucen Expedition
SOCNHRAVESANDE & Co.
in Amsterdam . 14094

Porto : Brief 20 Pf .
Karte 2 10 Pfg .

1 Kinderwagen , 1 Sports⸗
wagen und 1
billig zu verkaufen . 8588

L 4 , 12 , 5. Stock .

Faſt noch neue , wenig ge⸗
brauchte 8476

Schreibmaſchine
ſehr preiswerlh zu verkaufen .

Anfragen unt . P . Z. 3476
durch die Exped . dſs . Blattes .
20 Pund Federn , Beitlade ,

u. Federbett zu
5, 19.verkaufen. 717b

Pianino ,
gebr. , gut erhalten , bill . zu verk.

Ludwi .Bismgrdftraffe 5 ( im Laden. )

Eun Fournſerofin, mit
„Werkzeug , Fournierböcke 2 u. 4⸗

rüder . Feberwagen , Poſten nußb .
Fournier zu verkaufen . 288b

II 9 , 5 ( Beilſtraße ) .
—

Ausverkauf 3
d. ganz. Möbellag weg. Räumung ,Aend reis . Vollſt . Beit,
Binee, 9

1
u. Ladeneinricht . ,

Vertikow , Bilcher⸗ u. Spiegelſchr .
Haarmatratze 8sM. J2 ,7, Laden.

1 gebrauchter Kinderwagen
mit Gummirädern bill . z. verk .

Rheinauſtr . 15, 2. St . 811b

Zu verkaufen :
Frack , Gehrock , ueberzieher ,

Damenjäckchen . 813b
Götheſtraße 16 , 8 St .

Tuchabfälle ſowie alte und

neue Packtuchabfälle ,
altes Papier ꝛc. ic . kauft zu
höchſten Preiſen 4718

Wilh . Kahn ,
Magazin : 8 4, 20 . Wohnung :

6 , 39 , 8. St . ; Telzſon 1888 .

ehr wichtig für Gewerbde⸗
lehrer und Malermeiſter !

115 835
„ u. Marmor⸗Spezialität ,

5is 28 Mustertafeln ,
ſowie verſchledene Möbel

Lademeister
in e Getreide⸗
und Schiffs⸗Verkehr durchaus be⸗
wandert , ſucht geſtützt auf prima
Zeugniſſe u. Reſerenzen , ander⸗
wel tellung .

Offerten unter B B. Nr. 798b
an die Exped. ds . Bl . exbeten .

Selpſtſtändiger

Asphalteur
ſowie ein erſter tüchtiger

Plattenleger
ſofort geſucht . 8585

einrich Sauereſſi

Einige Holzfräſer
geſucht. 8449

Heh . Fasig & Sohn ,
Fenſter⸗ u. Thüren⸗Fabrik

Ludwigshalen a . N.
Vecke füchdgr ftakige ſolde

Buchhalterin
für die Tagesbücher und einfache
Correſpondenz . Dieſelbe muß
eventl . des Maſchinenſchreibens
kundig ſein . Zeugniſſe , Photo⸗
graphie und Gehaltsanſprüche
erbitten Waarenhaus

Carl Schmelzle & Cie . ,
Pirmaſens , Pfalz .

Tüchtige gewandte

Maſchinenſchreiberin
die perfekt ſtenographiert , per ſo⸗
fort geſucht , Offert . unter Nr .
8537 an die Exped . ds. Bl.

Ladnerin
geſucht per 1. Auguſt od. früher .

14520

of.
zu verkaufen . 820b

4. Querſtraße 10 , 3. Etage .
M.

—
5 Alzey , 1458

MWeübte

Maschinen -

Näherinnen
sowie Mädchen von
14 —16 Jahren zum Ein -
lernen finden dauernde hauptpoſtl . Maunbeim . 8305
Beschättigung . 8367 . . . . 85
kus. & fern . lertel , Für Tapeziererls

Lorsettabrik. 15 Tüchtige gewandte Näherin ,
ſpeziell gewandt in Tapezier⸗

J. herfekte Taillenarbeiterin
in feines Damenkleidergeſchäft für
dauernde Stell . per 1. Sept . geſ.
3900 6 , 18 , 3. St .

Aelterer , erfahrener Müller, mit
praktiſchen Kenntniſſen , früher in
kleineren Mühlen ſchon als Ober⸗
müller thätig , möchte ſich

theoretiſch ausbilden
und erbittet geeignete Vorſchläge
unter M. K. 3341 an Rudolf
Moſſe , München . 14566

ſucht Stell . als Kaſſenbote ,Lageriſt
od. dergl . Kaution von —8000
Mark kann geſtellt werden .

Offerten ünter Nr. 387b an
die Exped . ds. Bl. erbeten .

nahe Börſe und5,1
5 Zeughausplatz ,

ſchöner Laden frei . 8298
Anfragen 1 Trepne hoch links ,

FA, 10f 4＋9 ſtoßendem Zimmer
zu verm . Näh . 2. St . 51140

6
7

17
ein großer Laden

1 % 1 eventl . mit Wohn⸗
ung zu vermiethen . —

EH 2 , 8
—Laden mit Wohnung

auch als Bureau geeignet , per
1. Oktober zu vermieth . Näheres
II. Stock rechts . 8119

Kaufmänniſche Lehrſtelle
ſucht Unterſekundaner mit der

Berechtigung zum Einj . freiw .
Dienſt . Off . u. 804b an die

Exped . dieſes Blattes . 804b

Confektion !
Fräulein ſucht per ſof. Stellg .

als Direktrice , würde auch event .
mit verkaufen . Referenzen ſtehen
zu Dienſten . Offert. unt . Nr. 202

Näharbeiten ſu htBeſchäftigung
im Hauſe . Näh. U6,27 Hinth . . St.
Trau ſucht Stelle zu älterem

J. een
als Haushälterin .Seckenheimerſtr

26,3 . St . . s12b

Vrabes Dienſtmäbchen
von kleiner Familie per ſoſort

8386geſucht .
Näheres Lameyſtraße Nr . 3,

4. Stock links . 8886
Anſtänd fleißig . Mädchen

bis 1. Auguſt geſucht . 8461
Charlottenſtraße 4, parterre . z

4 für häuslicheOldl. Mädchen Arbeit geſucht .
Näheres U 3 , 19 . 8171

Ordentl . , erfahrenes Mädchen
per 1. Auguſt zu kleinem Kindef

8850geſucht .
Näheres Victoriaſtraße 6.

Tidee fleiig . Mädchen , das
etwas kochen kann , auf 1. Aug .

Schegß
8423

äheres Laden D 3 , 2 .
Ein ordentl . Nindermädchen

wird ſofort geſucht . 8477
Zu erfragen L 8, 1, 2. St .

Tichtiges feißiges Mäschen
G 3, 12, 8. Stock .

Brabes, feißiges Mädchen
ſofort geſucht . 8064

57 2357 parterre ,

Tüchtiges Mädchen
geſucht , für Kücheu . Hausarb . auf
1 Aug . Gute Zeugn erforderlich .
781 Götheſtr . 6 parterre .

Braves Mädchen
geſucht bis 1. Auguſt .

8544 B585 2. St .
Ein

ſolldes Mädchen ,
das gut bürgerl . kochen kann
und Hausarbelt verrichtet , zu kl.
Familie auf 1. Auguſt 5

Gliſabethſtr . 3, part .

Tehrmädchen
Lehrmädchen

aus beſſerer Familie mit guter

Fare ür Verkauf und
ureau geſucht. Off . unter Nr .

8429 an die Exped . d. Bl . 8430
Für ein hieſiges Engros⸗Ge⸗
ſchäft wird ein

Lehrmädchen
mit gut . Schulkenntniſſen gegen
ſofortige Vergütung geſucht.

Ferner iſt eine Lehrstelle
p. 1. Oktbr . od. früher Weentegen e a8 vakant . ert .

8508

ind unt . Nr. 8580 t. d. Expd . abz.

Hrlinggeſuche
Lehrling geluch. cs

Hofeonditorei FJanth .

ut . Familie

Besseres Fräulein
wünſcht eine Filiale zu über⸗
nehmen . Färberei Kramer od. Grün
bevorzugt ob. zur Bebienung in eine
beſſere Conditorei . Caution kann in

jeb . Höhe geſtellt werben . Off. unt
F. S. 3035 a. d Exp. d . Bl 831b

—Schön möbl . Zimmer in der
Nähe des Schloſſes bezw. der
Rheinbrücke — möglichſt mit gu⸗
tem Abendeſſen — per 1. Sept .
geſucht . Offerten unt . Nr . 823b
an die Expedition dſs . Blits .

Cef möbl . Zim., Nähe Markt , pr.
ſof. geſ. Off . m. Preis sub W. 348

F. M. an Rubolf Moſſe hier. 472

Eine erſte Maunheimer
Großhandlung ſucht per ſof .
sder ſpäter einen

Lehrling
( Chriſt ) .

Offerten unter F. L. 8145
befördert die Exped . d. Bl .

Cehrling⸗Geſuch .
Ein Engros - Import - deschäft

ſucht einen 8488

Lehrling ,
Sohn achtbarer Eltern ; demſelben
iſt Gelegenhelt geboten , ſich in
allen kaüfm . Arbeit . auszubilden .

Offert . sub Nr . 8488 an die
Erpebition dſs . Blits . erbeten .

Ein intelligenter ſung . Mann
aus achtbarer Familie kann die

Photagraphie
gründlich in einen erſten Atelier
erlernen . 8558
Edm . Neuhauſer , Hofphologr . ,

J . B. Cioling Nachfolger ,
Heidelbergerſtr . , P 7, 15.

Itellen ſuche!
Junger Mann , der Septbr .

militärfrei wird , mit Ia . Refe⸗
reuzen , ſucht als Commis paſſ .
Stelle . Verſicherungsbranche be⸗
vorzugt . Off . u. Nr . 842b a. d. Exp.

Verg. , älterer Mann mit ſeyr
uten Zeugn. u. Prima Referenz .
„Stelle als Maſchinift eventl .

auch als Heizer . Off . unt . S. G.
Nr ,ssih an die Exped ,ds, Bl.

B 1 . 4
1 Treppe hoch, für Geſchäfts⸗
räume oder Bureau vorzüg⸗
lich geeignet , 4 Zimmer , 2
Kammern u. Zubehör mit elektr .
Lichtanlage und Centralheizung
per 1. Juli zu vermiethen .

Näheres im Laden . 5591

20 ‚ Nähe desB 95 1 718 Amtsgerichts ,
Bureanräumlichkeiten per 1.
Junt zu vermiethen . 6178

Comptoirs .
7 im Hanſa⸗Haus

D ſind , ſofort bezieh⸗
bar , noch einige Zimmer

7 zu Comptoirspreiswerth
iupermiethen . 85

DI , 2 ,
schön . grosses Bureau
beſtehend aus einem großen und
2 kleineren Zimmern per ſofort
zu verm . ; event . als Laden
nach vorhaudenen Plänen .

Näheres A 3 , 2 , parterre ,
rechts , Nachmittags . 6380

E 1 ,
Großes Parterre⸗Zim⸗

mer nur als Bureau

oder Lagerraum von

heute bis 31 . Dezember
ds . Is . bill . zu verm . 3572

N 3 4 Bureau , nächſt der
4 Hauptpoſt , 2 Zim⸗

mer zu vermiethen . 6116

P 2
4

in nächſter Nähe der

1 3 4 Hauptpoſt ,2 geräum .
Zimmer üder 1 Treppe mit ſepa⸗
ratem Eingang als Büreau
geeignet , per ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 7994

P 7 , 22
Comptoir , Magazin u. großer
trockener Keller ganzod . getheilt
per 1. Okt. z. v. Näh . part . 7631

2 Bülreguräume
4 1 im Souterrain zu

7 vermiethen .
Näheres eine Treppe hoch. 7945

Bureau .
Auguſta⸗Anlage ſind 3 helle ,
gr . Souterrainzim . p. ſof . z. v.
Näh . Colliniſtr . 8, 4. St . r. s0rh

7 21 Zimmer f.
Dalbergſtraße 13 Sarean
ſofort zu vermiethen . 8241
Große Part. ⸗Bureau⸗Räume
zu vermiethen . 7933

Barchfeld , N 4, 10.

roße Bureaur mit
Magazinen ( ein Saal
ca. 380 am) und großem
Keller , im Ganzen oder

getheilt zu vermiethen . 6852
Näh . 7, 24, Vordh . , part .r

3 ſchöne Räume als Bureant
9zu vermiethen oder als Woh⸗
nung , 2 Zimmer , Küche, Bade⸗
zimmer und Zubehör ſofort
oder ſpäter . 8550

Näheres P

D2 .
mit 2 Schaufenſt . , nebſtLaden Comptoir auf 1. Aug .

preiswerth zu vermiethen . 8009

— 5 —
2 J

H4. 50, Breitestr .
großer Laden per 1. Okt . d. J.
zu th 7972

HK I , Sa , Kanzlei ,
2. Stock , von —12 Uhr Vorm .

42 2 2großer Laden ,14. 6 auch als Aus⸗

ſtellungslokal zu verm . 810b

Laden m. Wohng . , 4 Zim. , Küche
u. Magazin p. 1. Aug . z. v. 7969

0 3, IIII2, Juft ,

große Läden
mit Magaziusräumenzu v. gen

0 17
Laden ſofort zu

155 vermiethen . 7903
geres Buchhaudlung .

P2 , Za, nächst dem

Hauptpostamt und

Planken , Luden ( ater
maten⸗Halle ) mit Zubehör per
1. Sept . zu vermiethen . 8165

Näh . bei E. Dreyfus , Agent ,
N 2 Nr . 28 .

84 2 , 22
mit Neben⸗Laden
zimmer zu

vermiethen .
Näheres 3. Stock . 6796

S S , 7
geräum . Laden mit anſtoßender
kl. Wohnung zu verm . 7166

＋ 6, 11 Laden mit
garoßen Schau⸗

feuſtern in verkehrsreicher
mit Zim. u. Küche ( ſehr gut flülr
Metz geeig . )
neu herg. p. 1. Okt . bill z. v. 85

Breite Sraße 838⸗

Grosser Laden
mit 2 großen Schaufenſtern und
anſtoßend . Räume für jedes Ge⸗
ſchäft geeignet , per 1. Oktob. zu
verm . Näh . U 113 im Lad. kinks.

Breite Straße

Kleiner Laden
mit 1 gr. Schaufenſter u. anſtoß .
Zim. per 1. Oktob .zu verm. Anfr .
U. Nr. 8335 bei d. Exv. d. Bl. 8885

oi Sirade moderner
Breilk Slraße Laden U. ein
Laden vis - - vis vom Kaufhaus
zu vermiethen .

Näh . im Verlag . 5892

Beilſtr . O5:8eh ,H 8,33
ſeither Hafner ' ſche Filiale ,
per 1. Oktober zu verm . 5140

LadBellenstr .28 Woln. 5
8. Z .V. Näh . 3. St . o. K 3, 17 . 8822

lungbuschstr . 8
ſchöner heller Laden auf 1.

Oktobet zu vermiethen . 8849

Neue Kaſernen
Laden mit Wohnraum , fllr
jedes Geſchäft geeignet , zu verm

Näheres Käferthalerſtr . 205 ,
G. Ryttweiler . 817

J erfir Ladenſm Wofn .
12. Querſtt . 45 U. Stallung z v.

„ Näheres K 8, 1 , H . 87

15. Juerstr. 5
Laden m. Vohn :
sofort zu ferm-

Wolhnungen : 2 Zim. u. Kübhe ut
1 Zimmer u. Küche per sofort
zu verm . Näheres 2. Stock, oder
K 3, 17, 3. Stock . 8878

f Laden miĩWohn ,Hiehhofstr . . 88. 8 inez
u. Küche abgeschl . , 4. St. 3 Zim,.
u. Küche abgeschl . , . St. 1 Zim.
u. Küche zu verm . fäh . part
od. K 3, 17, 8. Stock 8875

Läden zu bemiethen.
In feinſter Lage ein ſchöner

großer Eckladen , del ] groß mit
4 Schaufenſter u. inem anſtoß .
Hinterraum bis 1 Oktober zu
vermiethen , ebenſbeinen kleineren
Laden mit einen Schaufenſtei
u. Hinterraum pr ſofort . 78585

Näheres D 2,44 , Conditorei

Gulgebende Vetzgerei in leb⸗
hafter Vorſadt Maunheims

Todesfalls halbr zu verpachten
Näheres bei Wilhelm Walter ,

Jungbuſchſtraß 8. 8309

Schäöner haer Laden
in guter Lae , mit oder ohn :
Wohnung , zſ verm . 5490

Näh Schwtzingerſtr .21a, 2. St

Ju beſt . Gſchäftsl .nächſt . Nähs
d. Markt . , Feinem Neub. , ſchönet
geräum . Aden ev. mit Wohn⸗
ung per Ttober zu vermiethen

Näh . N2, 2, Bäckerei . 6240

—

Malerne Läden
ca. 9 u. 65 qm mit pom⸗
pöſe Schaufenſtern in
alleſrſter Geſchäftslage
Makt — per bald zu vernt .
Ey mit Wohnung u gr.
Suterrain . — Näh . beim
Eienthümer Lupwig Lich⸗

H. Tepelmann , 2. St .
teperger , P 5, 18.

4

F

—

8

0
0
—

—
—22



12

r

.eee

22 25 . Juli . General⸗Anzeiger 175 Seite.

Sackgaſſe , Stall⸗
6 157 45 ung , für 2 Pferde ,
Heufſpeicher und Hofraum zu
Aanethen. 21838

Näheres G 7, 11, Bureau .

15,4 Eine Werkſtatt , 5o qm
J9 , 4 groß , mit oder ohne

ohnung zu ver ! 581b

guter einkeller mit

1laſchenkeller ev. mit
illig zu verm . 677b

ein kleines Magazin
N 6 ſofort zu verm . 1b

Werkſtätte od . Magazin
04 . 3 ſofort zu verm . 508b

U 6, . , Werkſtätte,
ſchöne, helle , mit Speſcher , auch

agazin oder Lager zu ver⸗
hiſechen . Näh . U 5, 22. 8551

Augartenſtr . 13
Ein helles , 2ſlöck . Magazin, eg.

nieth .
W214 ,

—2 Zun.

9 10 „ Trockenräume , Flaſchen⸗
biei⸗ od. Milchgeſchäft ſehr ge⸗
agnetz

ſefort zu verm . 815
Näh. Seckenheimerſtr . 38, g. St.
Mollſtraße 4, ſchöner Stall

für 6 Pferde zu verm . 728

—5 10 7
70 9

Schwetzingerſtraße 124,
1großer Saal , als Werkſtatt
oder dergl, ſehr gut geeignet , per
ſoiort od. ſpäter zu vermt. (8s

Gefl . Offerten a. d. Brauerei
„ Zum Zähringer Löwen “ in
Schwetzingen erbeten .

Ichwetzingekſr . 124
2 große helle Keller , zum Be⸗
ſute⸗ eines Sodawaſſergeſchäf tes
oder dergl . ſehr gut geeignet , per
ſoſort oder ſpäter zu verim .

Gefl . Offerten an die Brauerei
„ Zum Zähringer Löwen “ in
Schzwetzingen erbeten . 6584

heinnäuserstr . 29
ſchöne Werkſtatt mit geoß . Hof
U. Thoreinfahrt , mit oder ohne
Wohnung , billig zu vermiethen .

Zu erfragen Rheinhäuſerſtr . 50,
2, Stock , liuks . 7197

helle , ge⸗Sechenheimerſtr . 70 bauege
Werkſtätte (elektr . Anſchl . ) mit
od. ohne 2 Zim . ⸗Wohng . 8320

0 in zu vermiethen , zwei⸗
Mü; U ſtogig mit Keller , ev.
mit ſaen, oder Wohnung , Ge⸗
leiſe bis zur Straße .

Näh , Frauz Sohr , Augarten⸗
ſtraße 69, parterre . 10890

( in der Nähe der 10 0iſt der
Zollheeenpige 2. Stock zi

verm . Die Wohnung eignet ſick
vorzüglich zu Bureaus oder 5
deren Geſchäftsräumen .

Offerten unter Nr.
die Expedit ion dieſes

2 , 1
aun den Planken . 3. Stock ,
ſchöne geräum . 7 Zimmer⸗
Wohnung mit allem Zubeh .
ſofort oder ſpäter zu verm .

7075 an
Blattes .

Näh . Is 2, 9 , part . 5010

E Im nächſter NäheE 95 18 des Früchtmarktes
( Aheinſtr . ) , Wohnung , s Zimmer
und Küche , auch für Bukeau ge⸗
eignet , per 1. Auguſt zu v. 8494

Näh . Julins Jahl , F 8, 20 .

F 0 20
ein groß . , einzelnes

95 4 Zim . zu verm . 883b

F 7, 18
nen hergerichtete

Balkon⸗Woh⸗
nung von ? Zimniern , Bade⸗
immer und Zübehör zu verm .
Näheres eine Treppe . 4970b

6 0
5 ( Marktplatz ) in eine

Oſchöne Wohnung im
4. Stock , 5. 5171 5 in 6 Zimm ern ,
Küche , Badezimmer u. ſonſtigem
Zubehör zu vermiethen .

Näheres im Laden . 1991

6 3 , 4
4. St8 Zim . u. N.
ofort zu v. 8275

6
2. St. schöne Wohn .

1 5, 5 Zimmer u. Küche

1 25
sofort zu verm .

Näh. 1 8. St. 8884

G5 55 edent . 5 Zimmſer
und Küche zu vermiethen .

Näh . parterre . 802b

Zimmer . Küche
u

verm . ———

zim. ll. Zubch, 1
erd imige Woh⸗

nahe dem Luiſen⸗

75
bübſche
nung ,

ring , ſofort billig zu verin .
Näheres 2. Skock. 8388 ff
eeeeeeeee , eeentee

3 v. Näh . Laden . 510

120 1
Seitenbau , 1 Zimmer

9 , ( n. gr. v. 805b

7 , 9, 2. Stof
eine ſchöne Gelkeszwohnung n.

Garlenaneſſch , Zimmer , Küche
und Zubehör vermiethen .

Näheres 3. Stodk 8450

Zim . , Küche nebſt82 25 15
Zubehör per 1. Okt .

zu verm . Näh . 1
.

527b
2. Zim . u. 5. St . ,8 6, 31 1 Bim . u. St, ,

verm . Näh . 2. Stock r. 38885

§ 6, 26, fingſtaße
Ju verm . e

2 St . , freundl . Wohn, Zin

Näh , S ;5, 23 , part . 8257

Seitenban . 2 oder 3 Zimmer

U. Küche zu p. 741b
1 6

14 . 20
5. Stock , 1 gr. Zim .

6 , 17 ( nächſt Friedrichs⸗

Magdkammer ꝛc. per

f 2 . Sl . , 8 Zimmer ,1 6, 35 Küche u. Zubehör

—4
1I , 15

abgeſ90 2 Zimwhg0351 0¹

Lage , 3 u. 4 groß .

niethen . Näh . Bureaui . Hofe. 360

H4 . 141 Tr Zum. u. K.
nebſt Zub⸗ . D. 8564

. 1, . ſch. Wohn . , 925 Zub .
1. Kaob od. ſp.z v. N Fadee⸗

75 13 abgeſchl . freundl .
Gaüpenw . , 2 Zim. ,

Kltge l. Kell . 3. v. N. 2. St. 178871
19 Zim u. K. in. Abſchl.H7, 13

8520

Zweiſtöck. helles Magazin
nebſt Bureaux , event . auch! mit
Wohnung , nächſt dem Frie⸗
drichsring gelegen , per Okkober
prelswerth zu vermiethen .

Offerten unter Nr . 8551 an
die Expedition ds. Blattes .

2 Manſarden⸗Zim .
zu vermiethen . 5687

U 15 12 eine Wohnung ,5
Zim . m. Zub . ſof.

zu berm . Zu erfr . B 1, 11. 87b

0 3 Tr . hoch, 2 Zimmer ,B2, 4 Kalmumer, Küche und
1 31¹ vermiethen . 304b

4. Stock , 2 ZimmerzB4 , Aud Küche au ruh .
Leute zu vermiethen . 6465

N 2 Part . ⸗Zim35,17ʃ18
G . Ia

unmöbl . z . . 770f

1 Tr. , ſchöne Wohnung , s Zim, ,
Küche, Badezimmer 2 Manſard .
U. Zubehör, per 1. Oktober , auch
ſeüher , zu vermiethen . 8296

näheres N 3 , 9 , 1 Treppe .

B 6, 72
15 11. Kllche zu
vermiethen . 8455

75
2 Treppen , eine ſchöne Wohnung
mit 5 od . 7 Aner Balkon
auf Straße und Garten , Küche
und Zubehör per ſofort od. ſpät .

31,8

zu verm , Näheres B 7, 4 ,
Bureau , im Hofe , 665

iſt der 3.5 3 , Stock , be⸗

ſtehend aus 6 Zimmern,
Kliche nebſt Zubehör zu ver⸗

mieth. Näh . im Bureau von

Jos , Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchäft , B 2, . 6297

b 2, 131ʃ4
beſte Gal dege 1. 0 4
Zimmer und Küche als Woh⸗
uung und Geſchäftslokal ( für

Fen erenel Burean , Leihbiblio⸗
thek geeignet ) , zu verm . 750b
„Zuſerfkag . Schneider , U5, 15.

8 ,
St , 6 Zim. , Badez . u. Zub.z

Nib. b. ee 1 St . 45

93, 43
5 Tr. , 2 Zimmer u.
Küche zu v. 6401

Trp . , leeres Zini .63. 223 ſof, zu verm . 8439

64,541 St . , 5 Zim . u. Küche
nebſt Zubeh. per J. 505Mverm , Näh . 2. Stock . 800

92 „ 3 ſchöne Wohſung nilt
5 Zimmer , Küche ,

Waene u. Zubehbör auf
ktbr. preisw . zu berm . soos

Näh . 1 Tr . . , ( H. Tepelmann ) .

D 6, 9JJ1 , Cdhaus,
der III . Stock ,

Zimmer mit Zubehör , elegant
hergerichtet , per 1 od. 15. Aug .

fff 7 33
eine freundl . Gaup . ⸗

9982 Wohn . 2 Z. u. K. g.
ruh . Fam. z. v. Näh. Coniptoir .5840

1 9
im Hof, 1 Zimmer und
Küche ſofort zu verim.

Näh . J 2, 12, 3, St ' 8167
2 Zim . u. Küche z. v.

4J 25 3 Näh . 2 Treppe . 819b

4a , Tia (Neubaſh ), ſchöne 5 im⸗

1 u. Zubeh . zu v.
J 4a, 11, 2. St .

4J 5 17 15 0 11 5170

J7,1 Erkerwohng, , 3 Zim. ,
Küche und Zubehör ,

abgeſchloſſen , an ruhige 05zu vermlethen . 38b
Zu erfragen 1 Tr . hoch.

EK 1 , 17
3. Stock , 4 Zim . ⸗Wohng . nebſt
Zubebör p. 1. Okt . d. J . zu verm .

Näheres K 1. 5a , Kanzlei ,
—5 —12 Uhr . 7978

K 2, 2. Stck, naubenhel.1 Balkon . Wohnüng
5 Zim. 1 205 ni. Koch⸗ u. Leucht⸗
gas auf 1. Aug . od, ſpät . zu verin .

Näh . daſellh 8. Stock . 587b

K 3 4 * St , 1 Zim . u. K. z. v.
Nh. 2. St. o. K 3,17 8. 6888

1 4 3 part, , 2 leere Zimmer
auck zu

Bülreau ge⸗
eignet ; 2. Stock , 2 Zim. , Küche
U1.Zubehör zu verm 677

Hofwohnung , 2 Zim .L 4, 5
Leute zu vermiethen .

und Küche an kinderl .
8552

1 4
leine Wohn ung

an ruhige Leute zu
vermiethen . 8511

Näheres im Laden .

f 4 15
art . , 5 Zim. , Rüͤche

145 9 per 1.
Auguſt od. ſpät an ruh . Leute
zu vermiethen 71¹b

Näh . Rupprechtſtr . 7, part .

14 . 7
chönefreundl . Wohnung ,

ener mit Badeanſchluß un
allem Zubeh . preisw . z. b. 5513

L 15
2. Stock , am

5,1 2 aupibahngof,
eleg. Wohnung , 5 Zimmer , Küche
nehſt Zubehör ſofort zu perimt.

Näheres parterre . 8243

2. Stock , 7 ZimmerM 1. 10 vebſt Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen . 7367

Näheres b4 Heiur . Stumpf ,
10 4. St. 2 Maänfarden .

M 25 3 fn mit 1 kl. Kam. ,
Kell . u. 3. b. Mäh. 2. St . gg4.

N 4 ,
3. St . , 8 Zim ,
Küche u. Zubeh ,

zu verm . Näh . 2. Stock . 7495

N 6 2
3. Stock , eine ſchöne

7 Wohnung , —6 Zinm⸗
mer, Küche und Zubehör aſif 1.
Oktöber zu vermithen . 8172

02 9 1
J. Etage ,

immer , Küche,
Keller u. Speicher⸗

raum , als Geſchäftsfoxal oder
Wohnung , per 1. Juli evt . auch
ſpäter zu vermielhen . 10926

Näh . bei Louis Franz , 0 2, 2
im Laden .

64 6 Balkon⸗Wohng .
904

Bent Küche dꝛc., per
1. Oktob . od. früh . zu um. Mäh.

zu verm . Näh. , parterre . 3256 F 3 , 13 , Laden . 8807

752b

Küche u. Zubehör zu vermieth . ,
auch zu 4 und 3 Zimmer .

Wohnung 2 er und Kilche

u. Küche Manſarden z. v. 7921

FN „ 2. Stock , 1 Zimmer
13 . 9

2. St . , 2 Zimi l .
Küche z. v . 426b

15 15 ſofort zu verm. 399b
Nab. U6 , 9, part . —12 Uhr .

ring ) , 3. Sl . , ſchöne
Wohnung mit Balkon , 4 Zim . ,

Auguſt zu vermiethen . 6913

Mäher es Bureau parterre .

per 1. Aug⸗ oder ſpät. zu verm .
Zu erfr . . 6 , 34, 1 Tr . 8428

4. Stock , ſchöne 4 Zim . ⸗Wohng .
zu verm . Näh . pakterre . 212b

z v. Näh . 2. St . 202b
5 in ſchöner ruhiger1 3, 13

Zimmer u. Küche , ſofort zu ver⸗

ſch. Parterrewohn . ,14 , 20 3 Zim . ,. , Mauſ . b.
1. Okt .z. v. Zuerfr .i. 2. St . 8370

* 55 8˙ * Stock , 4 Zimmer ,
Küche u. Zubeh . per

1. Okt. z. U. Näh . part , 596b

part . , 4 Zimmer1
5
95 I Babe mnier und

Zubehör zu verm . 721b

1 55 14
2. Und 4. Stock , 4
Zimmer , Badezim⸗

er u. Zubehör zu verm . 270b

U5 , 16 Friebrichsring
4. St . , ſcre e 4 Zim. u. K.

per 1. Juli z. aeh part . 7378

5. Stock , 2Aaateſt. 17
3

Zimmer und
Küche zu vermiethen . 349b

Augartenſtr . 37 , 8. Stock ,
2 ſchölle Zimmer und zu
vermietheli . 8457

Friedr . - Carlstr . 1 .
Gymnaſiumquadrat , feineWohn⸗

Zubeh . ,
3. b. 8180ungen mit . —7 Zim . u

electr . Licht u. Centralhz

Funtathr. 20
[ Götheſtra ße 12

7 Je mit allem Bubehbr
zu vermiethen . 622

Hafenſtraßze 52 ( 8 8) ſchöne.
Wohnung , 3 u. 4 Zimnter mit
Küche zut verimtetheſl⸗ 789b

Jungbuſchſtr. 19
( G 8 , 14 ) ,

ſch. abgeſch Wohng, 3. Stock ,
3 Zinn, Küche , Magdkam . nebſt
Zuͤbeh. pr. 1. Oktober l. J . zu.
derm , Näheres 2. Stock. 8972

Wiſenring ) ( 8)
neu hergerichteter 8. Stock , 5 Zim ,
u. Zubehör zu vermiethen . Sie

Luiſenring 12,
E 8, 4, Ecke .

kleg. Nochparterre ,
7 Zimmer u. Zubehör pr .

Oktober zu vermiethen .
Näheres Comptoir ,

N8 , 5 , part . 8518

Aulſenring 45 (Renbau)
in ſch. freler Lage , eleg . Wohng . ,
2. 3. 4. St . , je 4 Zim. , Bad u.
ſonſt. Zub . p. 1. Okt . zu verm .

Näh . 8 6, 32, 8. St . r . 3398

Am Lulsenpark
billige freistehende

Villa - Wohnung
Obergeschoss ,

—6 Zimmer , modern ,
Oentralhzg . , zu per -
miethen . 7982

ee at
5

551

Nulehft . 97
0

mer , Küche ,
Speiſekammer und Zubehbr 5
1. Oktober zu vermiethen .

Näheres part . rechts . 7280

Lameyſtraße 17 .
Elegante 4 Zim . ⸗Wohnung

Erker , Balkon u. reichl . Zubeh ,
per 1 Sktober zu verm . 8007

Näheres
r 95Schulpl . , ( Markt⸗Lulherſtr. 200 Rlatz ) Nedarvorſt .

ſch. Wohnung,s Zim ſu Küche zev.
Näh . Lutherſtr . 27 , II . 788b

105

Wolffr. I, Sabe de6
verm . Näh . im Laden . 4620

Mollſftr .4 8. St . 2 ſch abgſchl .
Zim . u. K. z. v . Näh . part . 729

Augartenſtr . 37 , 5. Stock ,
1 gr . ſchönes Zim . u. Küchezu

458vermiethen .
4. St . , 3

Nugartenſtr . 55 u
oder ſpäter zu verm . 503b

Näh . Augartenſtr . 69, part .

Augarteuſtraße 73
2 Zimmer u. Küche auf 1. Aug .
oder ſpäter zu peſite

Näheres ! Athſchalk
Magrtener dc . S

U. Küche nebſt Zub. ,
Näh . Laden . 234b

1 Tr. , 2 oder
3 fein möbl .

große Zim .
808b

7495
2 Zin„nderh,

zu verm .

Auguſta⸗Anlage
oder auch unmöbl . ,
zu vermiethen .

Näh . Colliniſtr . 8, 4. St. r.

meritanerſtraße 42 , ( Neu⸗
ban) , zwei Zimmer u, Küche

zu veimiethen . 300b

Bismarckplatz 19
iſt der 2. oder 3. Stock , je nach
Uebereinkunft , m. 6 Zim. , Badez. ,
Küche , 2 Mauſ. u. Keller , .. 4. St ,
Stb . : 3 Zim . u. Küche , Manſ .
u. Keller , part . Seitenh . : 2 große
Zimmer , Nüche u. Keller , Sou⸗
terrain als Werkſtatt mit Hoffraum , auch iſt der 2. Stock mnit
parterre u. Souterrain , für ein
Engros⸗Geſchäft ſehr geeignel,
pet 1. Oktober oder ſpäter z. v.

Näheres daſelbſt part . 8508
7585

Böckſtraße 7
parterre , 4 Zimmer , Küche und
Zubehör per 1, Oktober zu ver⸗
iiethen . 7980

Näberes E 2, 19 , Hof.
Böckſtr . 10 ( K 10, 28) 5. St . ,

2 Zim . u. Küche per 1. Auguſt
billig z. v. Näh . 1 Treppe . 880

Charlottenstr . 2
2 Tr. , elegante 4Zim . ⸗Wohnung ,
Bad , Zubehör per ſofort zu
verm . Näheres Hatry,
Wilhelmſtraße 23, 3. St . 855

Cena ſte ſch. 4Zim . ⸗Wohn . m.
Balk . , Bad u. all . Zub , ſowle e.

ſch. Garten p. ſof. od. ſpät⸗ preisw .
J. v. Näh . U 5, 13, 1 Tr . h. r. 8

1 in ruhigemRunſtaße
ohne vis - - vis , 4 Ziim . u. Zub .
zu verm . Näh . parterre . 855)

Eicgetsgeunerſe. 10 , 1 u. 2Tr. ,
je 2 Zim . u. K. zu vm. 716b

31, 5. Stock ,
1 u. 2 Zim . u. Küche z. v. e1b

ECCC

Jriedrichsring , U 4 , 13
3. 05 4. St . Gwohnung

mit fr . Ausſicht nach d. Neckar ,
5 Zim . m. Bad per 1, Okt.
zu verm . Näh . 4. Stock . 8846

Reue Kaſernen .
Schöne 2⸗Zimmer⸗Wohnungen

ev, größere Eintheilung per ſof.
und per 1. Oktober zu vermieth .

Kronprinzenſtraße
10 ( W. Eiſenlöffelh ) ; Käfer⸗
thalerſtraße 205 (G. Roth⸗
weilet ) . 14196

Peaz Wilhelmſtr⸗ 14 1 Zim .
u. Küche a . ruh . Familte bis

Aug . z. v. Näh . Laden. 5524b

Pruseedee232 . Ste2 Zim .
u. Küche pr. ſof. z . v. 5. Stock ,

2 Zim . u. Näh . Fate
oder K3 , 17, 3. Stock .

80 312 . St, ,
P 2 Zim , u. . , abgeſchl . , per
ſoſort z. v. Näh . Pfliigersgrund⸗
ſtraße 29 ,II, od. K 3, 17, III . 8379

3. Ouerſtir . 27, 2 Zimmer n.
1 Zim . mit Küche zu verm .

Näheres 4. Stock links . 2850

ſchöne Wohng .
9. Alerſtraße 4u .s Zim . .
Zubeh . z. v. Näh . paxt , 8556

Rupprechtſtr . 10
eleg . 4 Zim . ⸗Wohng . , Badz .
und Zubeh . zu verm . 486b

deäh . im Souterrain .
Rheinauſtr . 15 , 2 Stock 6
Zim. , 90 init fämmtlichem
Zubehör ſofort zu verm .

Roſengartenſtr . 34 ,
2 Zim . und Küche zu v. 56

Nitfelöſtr .II Wn
Küche zu vermietheſt . 7886

Riedfeldſtraße 14
Wohnung von 1,2 und 3 Zimmer
mit Küche zu verm . 7169

Niedfeldſtr . 44 4. St . , 3 Zim .
u. Küche , abgeſchl . , z. . ; 5. Stock :
2 Z. u. K. Näh . K 3, 17, III . 8878

Reunershofftr. ( Neubau )

WencheSchöne Wohnungen , pr. 1.
u verm . Nähebei Joh . vrehBonſir 5 ( früher H 9, . ) 14b

1
„

Zimmer u, Nüche ſofort 1
92 65 pro Monat Mk. 17. 8454

Nheinhäuſerſtr . 14, II . , 3
Zimmer und Küche zu ver⸗
miethen . 75

Nheinhäuſerſtr . 4
bis 1. Auguſt zu verm .

Näheres 2. Stock links .

Rheinhäuſerftt. 52 u. 54
Neubau , comſortabel ein⸗
gerichtete Wohnungen ſofort
zu vermiethen . 3 Zimmer und

Figge 2 Zimmer und Küche
1 Zimmer und Küche . 444b

3 Zihrmer
und Riche

709b

Näheres an der Bauſtelle .

8680

behör , per ſofort zu verm .
Näh. , Lameyſtr . 5 part , 6371

ſt nächſt
Sſhwetzſügerſtt Kaiſerring ,
ſchöner 2. St . mite6 Zim . u. 9195auf 1. Sept . od. ſpäter z. v. 512
Schwetzingerſtr , 66 , Adge
III . ⸗Stockwohn , beſteh . 4 Zint . ,
Küche u. Zubeh , ſof, zu vern , Zuim
Preiſe v. 530 M. Ebeudaſ . die V.

14 5
5 Zim. , Mädchenz . u. Stock , 7 Zimmer,Irf jchs

5. Stock , 3 2. Stock , gut möbl . 23 8 Nvis deſtC4, 15 Klſche per 1. Okt. zu P4 , 29Badegdmmer und Zu⸗ Friedri Aulng 0 od. 4 Zim. , upprec tstr . E 7, 11 Zimmer ſofort z. v. R1 16

verm . Näheres 1 Treppe . 8463
behbör, nen hergerichtet , per ] Küche u. Keller an kl. Familie

Vart 8 Küche, Bad .
Näheres parterre . 834b 105 25 9

rt, ev. ſpäter zu vermiethen . ] zu verm . Näh . 4. Stock . 391b Partlerre : 4 immer , üüche, Ba 5 8 eſſ
bele Wertfatte ſof. 2 Näheles — „ Zimmer , Küche , F 1

5 5

zu verm . 8456 8 Eekvilla , Neubau , Bad , ſchön ausgeſtattet , Amit Zu⸗ 9 ſchön möbl . Zimmer 3 10
einf . möbl .

0 5 , 1418 , 5 u. Küche h eue zu verm . Näh . Laden . 7990 1d 3 , 10 ſof. zu v.

F . 5
2 Tr. , am Markliplaß ,

O ſchön möbl . Zim . mit

od. ohne Penſion ſof . z. v. 4b1
IMmöbl. Zim . d. Tod.1U 33 10 . 2 Herrn z. vm. 326b

1 Tr. , ein ſchön moödl.
F5 . 1 Zim . an 1 od. 2 iſrgel .
Ig. Leute ev. mit Koſt z. v. 50

2 Tr . Iks. , feintmbl⸗
ſep. Zimmer z ver⸗NIIn

R3, 145
miethenPenſ .f

R3, 1150
Filr

III.
mbl .Z

N gTr , gut möbl .
U 6, 617 Zim zu verm . 801bStckwohn .z. Pr. v. 420 M. 8290

Seckenheimerſtr . 98 , 4. Stock 0 3
2. St . , gut mbl . Zim ,

Om. Balkon ,5 Zim u. K. z. v. 4860 I an einen Herrn zu v.
3 Zckeref 5

Tatterfallſtr . 31, V. Stock, [ Näh . Bäckeret . 9⁴⁰

2 Zimmer und Küche auf
1. Auguſt zu vermiethen . 8471

Brdh . 1 gut mol .
6 3. 43 du v. 8276

Tullaſtraße 12 , ſchöne große
2 acht Zimmer⸗Wohnungen zu

155b
Näh . 8 6, 37, 3. St .

erderſtr . 23 und Auguſta⸗
Anlage 11, 5 u. 6 Zimmer⸗

Wohnungen zu vermiethen .
Näheres daſelbſt zwiſchen 10

bis 12 und —4 Uhr . 8180
6 Zimmer⸗ und

Werderſtr. 32 4 2 1 Wohng .
zu verm . Näh . Eugen Wühler ,
Werderſtr .82, parterre . 8355⁵

15

Wegzugs halber 5

Wohnung , 5 Zim . , Badezim : u.
Zubehör (Euiſellting )! ſofört oder
ſpäter billigſt zu verm . 8295

Näheres H 7, 23, II . ( Schaefer )

1Wohnung , 5 Zimmer , Bade⸗

en ſowie ſämmtl . Siberner 2 Wohnungen , je
Zinmmer und Kliche zu beanten

Näheres 7, 17 . 8520
Zimmer , Bad u. alfem Zu⸗

behör per 1, Oktober zu der⸗
miethen . Näheres Secken⸗

—— ———
8521

Manuſard. ,9 a
mit prachtvoller Fernſicht

0

zu verm . Mäh. 5
IT 6 , 28 , eeee

0 5 1letres Jumer
möbl . u. mit Penſion zu v.

Näh ,8S3, 7, CEigarreulad . 8565z
2 Zimmer und Küche ſofort

an ruhige Leute zu vermiethen .
Näh⸗ Seckenheimerſtr . 95853. Stock . 8569

Cine Wohnung
vol 5 Jinner ,

Külche, Bad ,
Manſarde u. Zubehör und eine
Wohnung von 4 Zim. , Küche
Manſarde und Zubehör per J.
Auguſt oder 1. Oktober zu ver⸗
miethen . 14221

Näheres Rheinauſtraße 15
parterre 5 Gichelsheimer⸗
ſtraße 3, 2.Stock . 14212

Sofork zu berm . :
Seitenbau : 2 Manſard⸗ im. u. K.
Seſtenban : Gallerie , 3 Zim. u. . ,
Seitenbau , part . : 1Zin . u. Küche ,
Hinterhaus, 1. St . . ,

1 Nin U. K.
m. u. K.iutschaus, 3 ,Näh . im

Hofe links . 8258
1 mit Küche

Zimmer⸗Wohng . inmitt . der
Stadt ſof, preisw . zu verm . 8444
Näh . Pelikan⸗Apotheke , Q 1, 8.

8
221 groß und ſchön

kklks Immer geleg . , bill . z. v.

9
Lulſenring 14,4 . St . 490

mit Balkou , 6 Zim. ,
9.2. Sloff Badezimmer und Zu⸗
behör per 1. Okk. zu v. 8068

Näh . CG 8 , 14 , 3. Stock .

Fendenheim .
Schöner 2. Stock , 3 Zimmer

1. Kiſche an der Halteſtelle bis
Aug . od. ſpäter zu verm .

Mäheresbei Ph . Höfer . 754

Swigshafeg, e e
2 1 3 Sinmmer , ſofort od. ſpät⸗
zu vermiethen . 85. 53

in denkbar güniſtigſter Lage
Frankenthals iſt ein 9erbautes

Eckhaus
vollſtändig für Bäckerei einge⸗
richtet , zu verm ; eventl . zu verk,

D. Krautſchteidey ,
Baumeiſter, Frankenthal .

NI .

6 5, 15 möbl . Zim , billig
3. v. Näh , parterre . 803b

66 . 4¹⁰Tr . ,ſchön möbl . Zim .
ſofort billig z. v. 339b

1 7, 29 1 Tr . , gut mbl . Zim.
ſof . z. v. Näh. 3. St . 8548

7,31 m
67,32 mbl. , w.

ſep. . , p . 1. Aug . z. v.
Jsart . ⸗Zim. „Hths . , a. f. Werkſt. od
Magazinſof . z. b. Näh . Lad. 7460

91 0 40 2. St . rechts ,
möbl . Zim, , a.

d. Strasse geh . , sof . zu verm . 45

I 15 1 III , Teinf möbl .
Zim . ſoſort u. 1 gut mbl . Z.

per 1. Auguſt zu verm . 74¹b

1 A, 28 , 1. St . , ſchön möbl .
Zim . per 1. Aug , zu v. 419b

. St . ſchön mbl. Ztim .II 15 1805 Pelſſ . z. v. 4928b
2 2. St . Vordh . , ſchön

J4a , 8 mbl . Zim . zu v. 350

J4a . 12 fein möbl . Zim⸗
mer , ſeparat , 1701. Aug , zu verm . 817b

möbl . Hochpart⸗J 4a, 11 Zim . zu v. 3730

37 1 eln mbl . Zim . ſof.
„ zu verm . Näh . 1 Tr. 50b

b Setiteſte , 2. Stock
K 15 5 ſchön möbl. Zimmer
event . mit Penſion an ſoliden
Herrn per ſofort

10
verm .

Näheres daſelbſ 6848

K 7
3. St . , Br. ⸗Str . , ſch.

1, möbl . Zim . m. Balk .
u. g. Penſ. b. 1. Aug . bill . z. v. goab

K 2,1
4. St . , 1Zim. , möol .
oder unmöbl. , zu

verm . Näh . 4. St . iks. 517b

10 37 7
2 Tr. , ein gut mbbl .

2 Betten zu Permiethen.

2 Freppe ,
bl. Zimmer

8328
e rechts . Ein

möbl . Zimmer
Ezu verm . 643˙

Iim . mit
mit od. ohnemit odohne

Pen

81 : 145
842 1355
S5 , 5a f e

＋5 5 11. 13möbl.
1

1
Augle zu vermiethen .

T 2 , 16 , 1 Tr . , feinmöbl ,
( ung . ſof. b. ſpät . bill . z. v. 2010

1 3. 18 AatStkock, ſchön möbl .
g. d. Str . geh. ,

8216
.

ſofort billig zuperm 8720

IN part . , ſchön möbl .1 6. 27 Zimm . gegenüber
dem Tennisplatze p. ſof. z. v. 6980nr enunmatepee

＋ 6, 20 part , T fein mößbl.
Part . ⸗Zi ev. mit

Klavier , an beſſ

1 6,34

Herrn 1 .
3 Treppen , großes

Zimmer , event . mit Klavierbe⸗

Uutzung , zu verm jethen . 576b

hübſch möblirtes

1 5. St . 1 imbl - Balf⸗
16 . 38 Zim . zu verm . 5040

11 , part . , möbl . Zim⸗
zu vermiethen . 75

UI . 22 2 Satn .
U , 17 mf ch
Hrn , od. Dame zu verm . 616b

15 8
2 Tr. , ein gr. , ſchön

5,8 möbl . Zimnier mit
Kaffee , 20

an zu verm . 408b

1U 6, J
An ſchöͤn möbl . Hoch⸗

2 5
10

0 1 an

einen b 5 692b

8 Tr. ,l möblirt .
zu Frmiehe 8462

BahuAhofplatz9 z
Tt . gut ſmbl

Zun . zu v. aob
Bethovenſtr . 4, parf , feſit

möbl . Zimmer ſofort billig zuZiminer mit 1 oder
282b

K 4 , 5. St . ,
115

Zim⸗
mer für 2 Damen

mit Penſion zu verm . 816b

7 125 12 part . links , eleg.
möbl . Wohn⸗ u.

Schlafzimmer zu verm . 4789

14 , 2 Hinme e. 20
L Sinm 2 Bekat .. 88b

LA, 10 be 40

LL12 . 1512 Al weam .
2, 1225 12 Zin pen , möbl .

Peuſion zu vermiethen .

vermiethen . 6512

Ben 9, part . , ein mobl .
Zimmer 5 verm . 458b

Stock , ſchön
Meilſtraße 1 möbl . Baa mit
Penſion zu vermiethen⸗

1955Colliniſtr .2
gut möbl . Zimmer mit 115

Ausſicht , evtl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu ver ! miehen, 5525

Näh . Colltuiſtr . ?227½ part .
Ellſabeiher . 5, 4 Tr . ., einf⸗

möbl . Zimmer zu verm . 423b

Nn 11, 8. Stock ,
zwei ſehr große behägllich aus⸗

geſtattete Zimmer an beſſeren
Herrn ſofort oder per

1. Auguft abzugeben. 8510
mmer mit guter

M2 , 13

8264

3. St . , ein einfach möbl . Zim⸗
mer nur an ein ſolides Fräulein
preiswerth zu vermiethen event .
mit Penſion . 151b

2 Tr. , gut möbſ .
M 4 , 10 Zim . bill, z. v. oab

3 Tr . rechts , 1 ſch.
mbl . Zim . z. v. 815b

gut möbl . Parterre⸗
zimmer z. v 406b

15 . 2

N2 2 Juum, zit verm .
St . , ein fein möbl .

80755

7
Kuunſtſtr . , 2. St . , nabl.

Zu umer mit od. ohne
hen. 6895b

open links ,

N2 ,
Peufton zu vermiet

N2 „ 9 b möbl. Zim, mit 2
Betlen.ee bill. a. verm . 718b

güt möbl. Zim nitN6 , 602 Penſ . zu verm . 602b

OK . 13
gut möbl . Zim , zu verm . 8347

74 3 Tk. , möbl . Zimmer057 b0

linker Flügel , 4. Stock ,
ſchön möbl . Zimmet

4930
güt möbl . Part .B 45 14 Zim . z v. 8410

B 4 16
Park . 2 ſchön möbl ,

„ „ 0 Zinmer , Wohn⸗
und Schlafzimmer , an ein oder
2 Herrn zu vermiethen 691b

4 0 ab 1. Auguſt
05 22 verſchied , gut
möbl . Wohn⸗ u. Schlafzimmer ,
auch einzelne Zimmer mit oder
ohne Penſ . billig zu verm . 58

Näh . bei Theſlecker , U 4, 13.

64 1 Roßes gut möb⸗
15 lirtes Zimmer per 1.

Auguſt zu vermiethen . 8318

0 4 16 8. St . , Imbl . Zim.
7 ſof, zu verm . 6750

64 , 19
1 Tr. , einſach möbl .
Zim , zu verm . 8220

655 15
ein gut indöl : Part⸗

1
8 ,

Zim . ſof. z. v. 8562

13 , part . ,
großes ſehr ſchön möbl . Zimmer⸗
auf 1. Auguſt zu vermiethen .
121b 8, 18, part .

D
E3 ,

Scß
ſofortfort In vermiethen .

1 Tr. , möbl . Zimmer
zu verm . 5820

ſof ort zu verm . 404b

55 5. Stock , möbl . Ziin .0 9 . 1 3 zu vermiethen . 650b

p2 „ 2
2. Stock , ein ſein möbl .
Zimmer bis 1. Auguſt

z11
auf

433b

2 ein möbl . Zim .P 25 1. Aug . zu Um. 608b

Penſton , ſoſort zu verm .

97 9) 3 Tr . links , ſchönI 4, 12 möbl . Zimmer imit
1 oder 2 Betten , mit oder ohne

8619

P 25 809 ae 9005Penſſon zit verm .
11 Planken , 93 6P 5 14 Mbl. Zim zu v . 2

5 , 15I16 . , Stöck , ſchön
möbl . Zimmer zu v. 505b

P6, 158 eeraTr. , 1 hübſch möbl .
9 billg zu verm . 8452

5 20 8. Skock , ein möblirt .
Zim . zu verm , dösb

1 Tr. , ein gut möbl
Zim . flle 1 od. 2 Heu .2,7

ült od.0. PenſionZu verni . 5123b

63³4 3 Tr. 1 ſch⸗ inbl . Ziin ,
per 1. Aug , z. v. 8435

93 . 15
0 75 20 ee Waſſerthurm /

e Zimmer , an 1

2. St . , ſchön mbl. Zim.
billig zu verm . 302b

Treppe
goch, ſchön

oder 2
Herren zu vermiethen . 5909

0 555 283 Stock , ein möbl .
Zimmet jür Herru

oder beſſ. Dame zu verm . 3975

Aaiſerring 3 1ſchön mbl . Zim .
au 2 ſol . junge

Herrn , mit oder ohne Peülſion ,
zu verm . Näh . parterre . 8068

Kaiferring 40, 1 Tr . 2f. mbl .

Balkz. , Wohn⸗ u. Schlafz . 8. 0.

Prinz⸗Wiſhelmſtr . 18,4 Fr . ,
gt. mbl . Z. ſ. z. v. Pr . 15 M. 50

Rheinſtraße 9
1 Tr. , ſchön möbl . Zimmer , ſep.
Eing . , per ſofort zu verm . 4880

Schanzeuſtr . 16 —18 ,8 St . le,
Oſch. miöbl, Zim : bill . z. b. 5845

Seckenheimterfer . el ,
ein ſchön möbl , Zimmer event.
mit Penſion zu verm , 331b

Schwetzingerſtr . 185 Tr. ,Tr. ſch.
möbl . Zim . ſofort zu verm . 8380

Schwetzingerſtraße Kla , 2 Te. ,
Oein möbl . Zim , zu b. 8605

uſſaſtr . 10 , 1 Ti , ſch. möhl .
Zim . ſof, od. ſp. z. vin 8179
erderſtr . 23 , 4 St . lks. , gut

möbl . Zim . mit Ausf ,a. Au⸗

guſta⸗Aulage ſof, zu verm . 386b

Waldhofſtr. 20 , 1 Tr. , —2

gut möbl . Zimmer an beſſeren
Herren ſofort zu verm . 500b

Sr . Wallſtadtſtr . 61 , 2. St . ,
2ſchöne u. gut nbl . Zim . ( Wohn⸗
u Schl auch einz. m. od.
ohne Peuf . billig zu verm . 521b

Schön möbl . Zimemer in freſer
Lage init od ohne Penf. ſof. od. 1,
Aug . z. v. Näh . 8 6, 32, 1 Tr. y. eb

In feinem Hauſe ein ſreundl ,
möbl . Zimmer liach d. Garten
gehend , zu vermiethen . Näheres
Lameyſtr. 5, parterre . 812³

8 Tr. , ſch. Schlafſtelle
d.206Le te z. . b17

Tr. ddet ein 13.5 3. Taqfanz bei beſſe iſrael .
Fanulie gute Peuſion . 574b

M 2 , 133
2 Tr . hoch, guter

7 eeeeee
und a bendtiſch

, 1
1 Tr . links , 15 bürgerl .
Mittags⸗ u. Abendtiſch . 0

2 , 7, 1 Tr. , guten Privat
1 Dlittag⸗U. Abendtiſch . b

3. Stocl . Empfehle heſſ. Peivat⸗
Witiaas⸗ u, Ab , 2605

—
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e M . 1 , 600 , 000 . — Aktien NO . 2401 4000

der Aktiengesellschaf für Seilindustrie vorm . Fordinand Wolfk in Mannheim ,

Die Aktiengeſellſchaft für Seilinduſtrie vorm . Ferdinand Wolrff iſt durch Geſellſchaftsvertrag vom 26. Oktober 1890 errichtet und am 16. November 1890
in das Handelsregiſter beim Großherzoglich Badiſchen Amtsgerichte Mannheim eingetragen .

Der Sitz der Geſellſchaft iſt Maunheimz ; ihre Dauer iſt auf eine beſtimmte Zeit nicht beſchränkt .
5Zweck der Geſellſchaft iſt der Betrieb des von der früheren Firma Ferdinaud Wolff , Mechaniſche Hanf⸗ und Draht⸗Seilerei vorm . Joh . Jacob Wolfferworbenen Fabrit⸗Geſchäftes , alſo die Herſtellung von Hanf⸗, Baumwolle⸗ und Drahtſeilen , ſowie der Großhandel mit den bezügl . Rohſtoffen , Halb⸗ und Gauzfabri⸗katen , ſowie die Fabrikation ähnlicher Produkte und der Handel mit denſelben . Die Geſellſchaft kann das ſeither erworbene Geſchäft erweitern , auch zur Erreichungihres Zweckes ſich bei induſtriellen ee ähnlicher Art betheiligen oder ſolche erwerben .

Das Grundkapital der Geſeilſchaft betiug urſprünglich M. 500,000 .— eingethellt in 500 auf den Inhaber lautende Actien à Mk. 1000 . —
Dasſelbe wurde erhöht :

＋ 8

durch Beſchluß der Generalverſammlung vom 11. April 1892 auf M. 750,000 . —
5 1 75 5 „ 1. März 1893 „ „ 1, 000,000 . —
5 5 1 57 „ 14. Juni 1894 „ „ 1 , 200,000 . —
7 7 5 5 „ 5. März 1888 „ „ 1,800,000 . —
5 7 10 5 None

1900 „ „ 2,400,000 . —
15. November 1901 „ 4,000,000 . —7 *. 1* * * ＋Von letzterer belgree e um M. 1,500,000 . — wurde die Durchführung um M. 810,000 . — am 26. Februar 1902 und reſtlicher M. 790/000 — am22. März 1902 in das Handelsregiſter eingetragen .

Demgemäß beträgt heute das Aktienkapital der Geſellſchaft M. 4,000,00 . —, eingetheilt in 4000 Stück vollbezahlte Aktien z M. 1000 — mit den Nummern
1115

4000 , von welchen M. 2,400,000 . — ( No. 1 bis 2400 ) an der Dividende pro 190/1902 voll und die reſtlichen M. 1,600,000 . — ( No. 2401 bis 4000 ) zur Hälftetheilnehmen .
Die Aktien No. 1 bis 1000 und 1201 bis 1800 tragen die faeſimilierte Unterſchrift eines Mitgliedes des Auſſichtsrathes und die geſchriebene Unterſchrift desDirektors A. Wenk⸗Wolff ; die Aktien No. 1001 bis 1200 tragen die facſimilierte Unterſchrift eines Mitgliedes des Aufſichtsrathes und die geſchriebenen Unterſchriſtender Direktoren A. Wenk⸗Wolff und A. Wolff . Dagegen ſind bei den Aktien No, 1801 bis 4000 die Unterſchriften eines Mitgliedes des Aufſichtsrathes und desDirektors A. Wenk - Wolff in Facſimile gegeben . Sämmtliche Aktien ſind unter ſich gleichberechtigt . 5Die letzte Erhöhung um Mk. 1,600,000 . — erſolgte behufs Erwerbung von Mk. 950,000 . — Aktien der Internationalen Seilfabriken . ⸗G. in Manuheim ,ferner behufs Aufnahme der verwandten Betriebe von Peter & Tillmann , Dorr in Düren und Peter Wahle in Vierſen , ſowie zur Vernärkung der Betriebsmittel .Der Aufſichtsrath wird von der Generalverſammlung gewähltz er beſteht aus mindeſtens drei Perſonen . Er wird für die Zeit bis zur Beendigung der⸗

jenigen Generalverſammlung gewählt , welche über die Bilanz für das plerte Geſchäftsjahr nach der Ernennung beſchließt . Das Geſchäftsjahr , in welchem die Er⸗
neunung erfolgt , wird hierbei nicht mitgerechnet . Zur Zeit beſteht der Aufſichtsrath aus den Herren : Commerzienrath C. Eswein in Ludwigshafen a. Rh. , VorſitzenderGeheimkath Carl Fretherr von Aretin in Regensdurg , Architekt Carl Blatt in Maunheim , Rechtsauwalt Dr . Roſenfeld in Mannheim , Frau Ferdinand Wolſf in
Mannheim , Kammierrath Karl Künzig in Donaueſchingen und Offtzial a. OD. Max von Mayer in München .Der Vorſtand wird vom Aufſichtsrathe ernannt und kann aus einen oder mehreren Direktoren beſtehen . Zur Willenserklärung der Geſellſchaft bedarfes der Mitwirkung : a) zweier Vorſtandsmitglieder , oder b) eines Vorſtandsmitgliedes und eines Prokuriſßſen , oder o) zweier Prokuriuen . Gegenwärtig beſteht der

en aus den Herren ; Generaldirektor Adolf Wenk⸗Wolff , welcher berechtigt iſt , die Firma der Geſellſchaft allein zu zeichnen , und Direktor Ferdinand Wolff , beidein Mannheim.
Die Einberufung der Generalverſammlung erfolgt durch den Vorſtand oder den Aufſichtsrath unter Beobachtung der handelsgeſetzlichen Beſtimmungen ,jedoch mit einer Friſt von 17 Tagen und zwar mittels öffentlicher Bekanntmachung im Reichsanzeiger .
Jede Aktie gewährt dem Inhaber eine Stimme .
VBas Geſchäftsjahr läuft vom 1. Juli bis 30. Junt des

44
endes Jahres . Am Schluſſe eines jeden Geſchäftsjahres , alſo am 30. Juni eines jeden Jahres ,werden die Bücher der Geſellſchaft abgeſchloſſen und hat gleſchzeitig die Kufſtellung des Inventars zu erfolgen . Der Vorſtand hat in den erſten drei Monaten desGeſchäftsſahres Bilanz , Gewinu⸗ und Verluſt⸗Rechnung und einen den Vermögensbeſtand und die Verhältniſſe der Geſellſchaft entwickelnden Bericht — Jahresbericht— dem Aufſichtsrathe und mit deſſen Bemerkungen der Generalverſammlung vorzulegen .

Für die Aufſtellung der Bilanz ſind die geſetzlichen Vorſchriften maßgebend , doch ſollen auf Gebäude mindeſtens 2 % und auf Maſchinen und ſouſtigeGeräthe mindeſtens 6 % des Anſchaffungs⸗ bezw. Herſtellungswerthes abgeſchrieben werden .
Der nach Abzug der ſtaſutariſchen Aoſchreibungen verblelbende Relngewinn wird wie ſolgt verwendet : 8

a) der geſetzliche Reſervefonds erhält ſolange 50/ , als er den zehnten Theil des Grundkapitals nicht überſchreitet ;b) hierauf ſind die von der Generalverſauuunlung zu beſchließenden außerordentlichen Rücklagen auszuſcheiden ;o) ſodaun ſind den Aktionären 4 % Dividende zuzuweiſen ;
d) hierauf erhält der Auſſichtsrath die ihm nach 8 8 des Status zuſtehende Tantismez
e) der Reſt ſteht zur Verſügung der Geuerglverſammlung , welche auch damit Spezialreſervefonds aulegen kann .

5 Beſondere Vortheile zu Guüſten einzeſner Aktionäre ſind nicht bedungenz Bezugskechte der erſten Zeichner und anderer Perſonen beſtehen nicht , eben
ſowenig Erwerbsxrechte Dritter gegenüber dem Uänternehmen .

An Dividenden würden vertheilt für das Geſchäftsjahr:
1896/1897 auf ein berechtigtes Kapital von M. 1,200,000 . — 12 9 %
1897/1898 1,800,000 . — 12 %1 * 1 * * *
1898/1899 „ „ 5 5 „ „ 1,800,000 . — 12 %
1899/1900 „ „ 85 5 „ „ 1,800,000 . — 12 %
1900/190 „ „ * „ „ 2,400,000 . — 8 %
190 % %902 „ „ 5 „ „ „ 4,000,000 . — 5 % hierbei Mk. 1,800,000 . — junge Aktien mit halb⸗jähriger Dividende

Die Einlöſung der Dividendenſcheine , ſowie die Ausgabe neuer Dividendenſcheinbogen , die Ausübung von Bezugsrechten , die Einzahlung auf neueAktien , ſowie die Hinterkegung von Aktien zur Generalverſammlung erfolgt außer bei der Geſellſchaftskaſſe , bei der Pfälziſchen Bank in Ludwigshafen , Frankfurt ,München , Nannheim und deren übrigen Niederlaſſungen .
Dividenden , welche nach 4 Jahren nicht erhoben ſind , verfallen zu Gunſten der Geſellſchaft .

jahres , in welchem die Dividende fällig geworden iſt .
Die Bekanntmachungen der Geſellſchaft erſolgen im Deutſchen Reichsanzeiger . Der Aufſichtsrath kaun noch andere Zeitungen beſtimmen und zwarerkolgen die Publikationen noch in je einer Frankfurter , Münchener und Mannheimer Zeitung , mit Nuückſicht darauf , daß an den Börſen genaunter Plätze die Aktienbezw. Obligationen der Geſellſchaft notiert ſind .

8 Zufolge Beſchluſſes des Aufſichtsrathes vom 5. März 1902 hat die Geſellſchaft bei den Herren Joh . Goll & Söhne in Frankfurt a. M. eine mit 4½ % ver⸗
zinsliche und vom 1. Jauuar 1906 ab, innerhalb 30 Jahren zu 105 5 % rückzahlbare Anleihe in der Höhe von M. 1,500,000 . — aufgenommen . Der Erlſösieſer Anleihe iſt zur Heimzahlung einer älteren Auleihe ( unterm 31. Januar 1895 aufgenommen ) in urſprünglicher Höhe von M. 750,000 . —, ferner zur Tilgung vonSchulden beſtimmt geweſen . Als Sicherhelt beſitzt die Anleihe einen hypothekariſchen Eiutrag zur erſten Stelle auf das Anweſen der Geſellſchaft in Maunheim⸗

wobei 20 die Pfandobjekte bildenden Terrains und Gebäude mit M. 842,995 . — und die dazu gehörigen Maſchinen und Beiriebsanlagen mit M. 1,085,000 . —erth taxiert wurden .
Die Bilanz per 30. Juni 1902 ſtellt ſich wie ſolgt :

Der Lauf dieſer Friſt beginnt mit dem Schluſſe des Kalender⸗

Aktiya. Bilanz - Conto per 30 . Juni 1902 . Passiva .
rrrrr — — — bĩc —

. , . 911 eAn Caſſa⸗ und Wechſel⸗Conto : Per Aktien⸗Kapital⸗Conte 4000,000 —Beſtand 5 8 8 45,516 „ Geſetzl . Reſervefonds⸗Conto 8 424,46672

789 880f 5 e e ee 5 1800 0Beſta 5 1 . 5 nleihe vom Jahre 19 „500, 5ab Extra⸗Abſchreibung 2 5 8 5 109,00 — 689,0670 %8 ab noch nicht begeben 5 300,000 — 1,200,000 —
„ Conto Internationale Seilfabriken . ⸗G. . 197,000 — „ Conto⸗Corrent⸗Conto :
„ Betheiligungs Conto 650,000 — CCÜPIITCTVCVTVCVVVVVVCVVT . 216,774/49
„ Conto⸗Corrent⸗Conto 1: Debitoren 853,874/28 „ Aceepte⸗Conto 5 2 5 5 242,411067

20 5
6 ˖

„ II : „ „ * * 1,021/678 29 7 8 — 8 „ 5 8,000
„ agren⸗Conto : 50 vidende⸗Conto :

Vorräthe an Roh⸗ und Betriebsmaterialien — —1 Nicht erhobene Dividenddge 280 —Vorräthe an Halb⸗ und Fertigfabrikaten 964,210ʃ62 Gewinn⸗ und Verluſt Gonto :
„ Maſchinen⸗ und Fabriteinrichtungs⸗Conto998,2452 1. 4 % ſtatut . Dividende an die Herren Aktionäre

e , . —472ʃ01 a) aus M. 2,400,000 für 1 Jahr M. 96,00 %
98877281 b) aus M. 1,800,900 für ½ Jahr 32 000 ] 128,000 . —

ab Extra⸗Abſchreibung 100. 000% 838,772ʃ81 2. Für ſowie Gratifitatſonen 4,172ʃ45
% % % % % % % V ͤͤ 6,378 0 8. 10% Superdividende 32,000 —

ab Abſchrelbung 2ß ! . 913/52 4,464 ( 87 4.
Iu Sae Nchel auf Disagio⸗Conto 10 34,689ſ05

„ Gebäude und Grundſtücks⸗Contõ / 7852977
8. ZuExtra⸗Abſchreibungen Aüsſtellungs⸗Conto

5ab Abſchreibung auf Gebäude 12,7080[ 8[ 265,92096 % „ 7 — 15,66 %8 35 — 5 6. Zum Vortrag auf neue Rechnung 5 51,364/200 265 . 840,45„ Comploir⸗Einrichtungs⸗Conto 24,889ʃ8“0
ab Abſchreibung 2 3 2,489ʃ98][ 21,989084

„ Fuhrpark⸗Conto 8 5 2 6,18705 8
ab Abſchreibung 2 1 0 1 1481025 5,000 %

„ Anulagen Düren und Vlierſen 189,500 —
„ Fener verſicherungs⸗Conto :

vorausbezahlte Prämie 8 b 5,000 —
„ Druck⸗ und Inſerate⸗Conto 5 11 —
„ Patent⸗Couto 1 —
„ Arbeiter⸗Rolonie⸗Inventar⸗Conto 11 —
„ Modell⸗Conto 1 5 5
„ Disagio Conto 94,689½ %05
2. Ausſtellungs⸗Couto 5

5 . 164 7—
1352,779 74 7,352,77888

2 4 5 —
Soll. Gewinn - und Verlust - Conto per 30 . Juni 1902 . Haben .

—— — — — — — — — — HBBkHrrrrrrrrn
, e , . ,

An Obligations⸗Zinſen⸗Conto 5 5 4 32,030 — Per Vorireg vom Jahre 1 8 126,11597
„ Handiungs⸗Unkoſten⸗Conto 8 8 212,380065 „ BruttoGewien nach Adzug ſämmmlicher Betriebs⸗
„ Statutariſchen Abſchreibungen und Fabrikationsſpeſen 5 5 2 461,81135

auf Maſchinen und Fabrikeinrichtungs⸗Conto 59,47261
12,70881

„ Comptoir⸗Einrichtungs⸗Conto 2,43998
7 85 5 b 1,181½25
5 erkzeug⸗Conto 8 5 1913052 77,716l7

„ Bilanz⸗Conto 5 265,840045

587 927 77

Bau⸗ und Betriebsſtörungen , durch welche die Ertragsſähigkeit des Unternehmens für längere Zeit weſentlich beeinflußt worden wäre , ſind in den
letzten drei Jahren nicht vorgekommen .

Aktiengesellschaft für Seilindustrie
vormals Ferdinand Wolff .

Auf Grund des vorſtehenden Proſpektes ſind

Ak. . 600 . 000 . — junge Actien der Aktiengesellschaft für Sellindustris vorm . Fsranand wolkk in Mannheim o . 240 —4000
zum Handel und zur Notierung an den Börſen in Frankfurt a. . , München u. Mannheim zugelaſſen worden und vom Freitag , den 31 . Juli1903 gleich den alten Aktien lieferbar . 21

Frankfurt , München , Mannheim , den 25 . Juli 1903 . Pfälzische Bank
4* 12ee —

ſtets zu haben
in der sral -Anzeigers.

Es ers .

1 rethaAnRheinische Creditbauh
in Mannheim .

Volleingezahltes Actienkapital 48 Millionen Mark .
Reserven : 11 009 000 . 26214

Filiale in Baden - Baden , Freiburg i . . ,
Heidelberg , Kaiserslautern , Karlsruhe , Kon -

stanz , Lahr , Offenburg und Strassburg i . Els .

Wir eröffnen laufende Rechnungen mit und ohne
Creditgewährung , besorgen das Imeasso von Wechselr
auf das In - und Ausland und stellen Wechsel , Checks und Aber
ditive auf alle Handelsplätze der Welt aus .

Wir kaufen und verkaufen Hifecten aller Art und
Jermitteln deg An- und Verkauf derselben zu den bpilligsten Be.
dingungen .

Wir führen provisionsfreie Checkrechmungen und
gewähren für deren Benutzung die grösstmöglichen Vortheile und
Erleichterungen .

Wir übernehmen Werthpapiere aller Gattungen zur
sicheren Aufbewahrung , ( auch in Hassenschrank⸗
Anlage , Safe ) und Verwaltung und sind bereit , daxon
die Einkassirung der fälligen Coupons , die Revision verloosbaver
Werthpapiere , die Einziehung gekündigter Obligatiouen , dis
Leistung ausgeschriebener Zahlungen uud alles sonst Erforder⸗
liche zu besorgen .

Desgleichennehmen wir verschlossene Werthsachen
in Verwahrung .

Die bei uns hinterlegten Gegenstände werden in den feuer⸗
festen Gewölben unseres Bankhauses aufbewahrt und Wir
übernehmen dafür die Haftbarkeit nach den gesetzlichen Be⸗
stimmungen .

Die Berechnung von Gebühren ist oiner Vereinbarung vor-
behalten .

e

Vorteilhaft im Einkaut ,

Sparsam im Gebrauch ,

Herrlich in ihrer Wirkung .

Neu ! Neu !

Selbstzündende Glühkörper .
Allein - Verkauf für Mannbeim und Umgegend.

Praktisch für Hoflaternen , Schaufenster - Beleuchtungen Über⸗
haupt für jede Beleuchtung . Ezplosion verhütend , weil bei
offenstehendem Gashahn die Lampe sofort zündet , 14495

per Stück inkl . Montage 1,50 Mk .

C. Fliegelskamp ,
B 4 Installations -Geschäft. B 4, 9

Gaslustres !
Nur prima Fabrikate , garantirt Messing , broncirt

oder ouiyvre poli 11878

55 Ampeln von M. 13,25 an
„0 „

Kronen ,3fl . „ „ 25,00,Lyren „ „

Bob. Merkwitſchka, Zuſallatenr , 0 7 24

Alle Sorten Flaschen ,
Flaschenkapseln . Strohhülsen , Korke ete . sowie

Kohlensäure
offerirt zu billigsten Tagesspreisen

C7,2 Heinrich Schlerf 0 7,12
NMiederlage der Jereinigten Saarflaschen - Hütten .

Telephon 1248 .

PPV

Braut - Uader -

Ausstattungen
in allen Preislagen .

Max Wallach
Fernsprecher 192 . D 3, 6.

baclegene

Arbe

Junaamsny

eesse0

Zuſchneide⸗ und Näh⸗Juſtitut
Grünbaum , 5, 1, J. Stac .

Perfekte Ausbildung im Zuſchneiden , Muſterzeichnen und Nähen
der feinen Damengarderobe , ohne jede Vorkenntniß .

Monatliche Kurſe , 1. Monat 20 . , jeder weitere 10 . ,
Reform - u. Empireklelder, . Garantle für tadellosen Sitz .
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